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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber klrer
als die Hälfte (des absoUten
Betrages) der kleinsten nach
gewiesenen Einlreit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, reil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleiclnn olre Basiswert)

+ oder - aus technischen Gründsr sind nur
die Minusverändvungen (- Bweils
hinter der Zahl) gekennzechnet,
andernfalls hegt eine Zrnahme vor

Veränderurgvate ist gro8er 100 %

Angaberi fallen später an

Ergebnisse der Gnder rn tieferer regionala Gliederung werden in den 'statisttscl-ren Berichten' der Statistischen Amter der
Länder unter der Kennzitfer G lV 1 verötfentlicht.
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Al§emeine und methodische Erläuterungen zur

Stalistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der 'Statistik

der Beherbergung im Reiseverkehr'beruhen auf der am

1. Januar 1981 in Kraft getretenen Rechtsgrundlage,

dem Beherbergungsstatistikges€E von 1 98Ol). Hiernach

(§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit WohnsiE oder gewöhnlichem

Aufentlnlt außerhalb des Geltungsbereichs des Ge-

seEes rn der Unterteilung nach Ländem,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotener, Frem-

denbetten und Wohneinheiten sowie auf Campirg-

pläEen die Aruahl der StellpläEe.

Der Berichterstattung unterliegren alle Beherbergungs-

stätten, dre mehr als acht Gaste gleichzeitig vorüberge-

lrend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig sind

dre lnhaber oder Lerter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1).

Abgrerzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und ZielseEung des Beherbergungssta-

tistikgeseEes kommt es fur dre Berichtskreiszugehörig-

keit der Beherbergungsstätten weder auf die Gewinner-

zelungsabsicht des Bekiebs noch auf den Aufenthalts-

zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend, ob

die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt- oder nur

Nebenaryeck ist. Entscheidend ist lediglich, daß auf

1) GeseE über die Statistik der Beherbetgung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgtss€E -

BeherbStatG)vom 14. Juli 198O (BGBI. I Nr. 38
S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundhge,
slehe GeseE ti{cer db Statistik des Fremdenverkehrs
in Beherbergungsstätten (FremdVerkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2, S. 6) ln der durch § 11

Abs. 1 HandelsstatistikgeseE vorn 10. November
1978 (BGBI. I S. 1733)geänderten Fassung.

Dauer mindestens neun Unterbringungsmoglichkeiten

angoboten werden, die fur die Beherbergung von Rei-

senden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vorüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen

WohnsiE auhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet srch

im wesentlichen nach der Systematik der Wirtschafts.

arueige (Ausgabe 1979). Danach werden unabhängrg

vorn wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betrrebsteil€ erfaßt, die

- ftir sich genommen - einer der Klassen der Wirtschafts-

gruppe 711'Beherbergungsgewerbe' zuzuordnen

wären.

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit don gowerblbher

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch

Auskhmmaung der ebenfalls dem EleherbergurpEp-

werbe zuzurechnenden 'Privatquartroe'; er geht über

ihn hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunftsstät-

ten, die wirtschaftssystematisch und funktionell anderen

Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und Sanato-

rien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als denr

Unternehmenssehor zugerechnet werden (2.8. Erho-

lurps- und Ferienheime gemeinnüEiger Träger; Jugend-

herbergen).

Bezuglich der CampingpläEe legt die ZielseEung der

Beherbergungsstatistik - troEt des Fehlens einer inhaltli-

chen Begrenzung des Begriffs 'Reiseverkehr' in der

Rechtsgrundhge - eine Einengung auf den Bereich des

Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugrerzende

Dar.ercampingbereich ist grundsätzlich dem Naherho-

lungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zr,zurechnen.

CampingpläEe mit (in der Reget) bis zu drei StellpläEen

werden nicht erfaßt, da sie nach den Campingphtrver-

ordnungen der Elundesltinder keiner GenehmQungs-

pflicht untalregen.
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Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassi.rng der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederurp nach Herkunftsländem zielt auf

die Erhebung von Angab€n über Umfang und Struktur

des mit der Unterbringung in größeren Beherbergungs-

sEnen verbundenen Reiseverk€hrs in der Bundesrepu-

blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der Gästean-

künfte als lndikator ftir die Zahl der Reisenden an-

gesehen werden, ist mit dbser tedoch insoweit ncht

identrsch, als innerhalb eines Berichtszeitraumes

Quartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von Aushnds-

gasten durch mehrere Bundesländer) vorkommen

können, die zu Mehrfaclzählungen derselben Personen

fiihren.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind moglich, wEnn neben der Zahl der beteiltg-

ten Personen bzw. Reisefälb auch deren Reisedauer in

die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest indirekt

geschieht dies durch die Erfassung der Gästeübernach-

tungen, deren Ksnntnis auch deshalb besondere Bedeu-

tung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität @ahl der Gästebetten und

Schlafgelegenheiten) verknüpft werden können. Aus den

beiden Erhebungsmerkmalen'Zahl der Gästeankünfte'

und 'Zahl der Gästetlbernachturgen'wird als weiteres

Darstellungsmerkmal die'durchschnittliche Aufentl'ralts-

dauer' abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der

Reise - und damit bei Auslandsgasten auch nicht die

Gesamtaufenthaltsdarcr im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Veruveildauer

angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunttsland der Gäste,

die auf den WohnsiE oder gewöhnlichen Aufentl'nlt

(nicht die Natkrnalität) abstellt, liefert AnSab€n über die

Struktur des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs aus

dem Ausland.

Angaben über das AnS€bot an Betten und sonstrgen

Schhfgeleg€nh€iten, Wolrneinheiten sowie StellpläEsr

(fur den Urlaubsreiseverkehr) auf CampingpläEen dren€n

einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie erkenn€n

lassen, ob und inwieweit der Behsbergungssektor aul

Nachfrageschwankungen reagie(. Zun. anderen werden

mit ihrer Hilfe dre feweib nur im Abstand von sechs

Jahren (Stbhtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1. Januar 1993) erhobenen Bestandsdaten über-

prüft.

Damit wird as auch moglich, Kennzitfern ftir dre Aush-

stung der Beherbergungskapazität sorohl bestands- als

auch angebotsbezogen zu smrtteln. lst di6

'durchschnittlicio Aushsturp aller vqtnndenen Eletten'

ein wichtrga (realer) Koettzient fii die lilrgerfristrgs

Rentabilitiltsbeuteilung, so kann die'durchschnittliche

Aushsturp da angebotena Elettsr' als MaB fin dqr

Grad kurzfrist(7er Angebotsanpassrgen ang€sehort

werden, die insbesondere auch duch die Gestaltung

der bekieblicfren Öftnungszeiten efieicht werden. Die

BerechnurB dbser Meßzitfsn bezieht Betten in Wohn-

einheiten ein, wird aber fur diese sebst - ebensowen§

wie frrr die StellplaEkapazität der CampingpläEe - nicht

durchgeilhrt.

Tabellenprogramm

Daten frjr CampingpläEe werden geuennt nachgeurie-

sen. Alle weiteren Ergebnisse bezidren sich auf Ele-

triebsarten, die als'Beherbergungsstätten' zusammen-

gelaßt sind. Hauptkiterium fiir die Zr.rordnung nach da
'Systematik der Wirtschaftszwerge' bt das tatsächlche

Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Elei der Darstellung nach Gemeindegnuppen ist zu be-

ücksicht§en, daB den 'Sorrstig€n Gemeinden' ar,lch

Gro8städte sourie ErholurEsorte olre Prädikat zr.rge-

rechnet werdsr. Da frlr die Daten dq nerrn &mdeslän-

der eine Untaglinderung nach Gemendegruppen noch
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nicht vorh€t, werden deren Ergebnisse als Block eben-

falls der Position'Sonstige Gerneinden' zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebeten läßt sich

zur Zeil noch nicht flächendeckend darstellen, da rn zwei

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrenzung

noch nicht endgültig vorgenommsn worden ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und

aubereitet. Die hierfur zuständigen Statistischen Lan-

desämter leiten ihre Landesergebnisse ftlr die Bundes-

berichterstattung an das Statistische Bundesamt weiter,

geben aber gleichzeitig eigene Berichte mit regional

tieter gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begritfserläuterungen

2. 1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen Ort

als ihrem gewöhnlichen WohnsiE auhalten (Reisende).

Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die melderechtlichen

Vorschritten2) - dann als "vorübergehend', wenn er die

Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nicht über-

schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann durch

Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrnehmung

privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnah-

men zur Wiederherstellung der'Gesundheit oder sonstige

Gründe veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer

Beherbergungsstätte innerhalb des Elerichtszeitraums,

die zum vorübergehenden AulentFnll ein Gästebett

belegten.

2)Sielre § 16 Abs. 1 MelderechtsrahmerpeseE (MRRG)
vorn 16. August 1980 (BGBI. I, S. 1429 fl.).

Übernachtungen: Zahl dq ÜOernacntungen von Ga-

sten, dre im Berichtszeilraum arkamen oder aus denr

vorharrgen Elerbhtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als Ouotient

ffi errechnete werte gibt die durchschnitt

liche Aufenthaftsdauer der Gäste im Eleherbergungsbe

trieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkankenhäusern höher sein als die Zahl der

lGlendertage des Elerichtszeitaums.

Herkunttsländer: Für die Erfassung ist grundsäElich der

ständrge WohrsiE oder gewohnliclre Aufenthalt der

Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staatsangehö-

rigkeit §ationalität).

Beherbergungsstätten: Eletrid)e, die nach Ehrichtwrg

und Zweclöestimmung dazu dbren, mehr als acht

Gäste frn Reiseverkehr) gloichzeitp zu betrerbergen.

Hbzu zählen arch Unterkunftsstättsr, die dis Gästebe-

herbergung nicht garueblich und/oder nur als Neben-

arueck beteiben.

Betten und sonstige Schhfgelegenheiten: Der Ele-

stand stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berrlck-

sichtigung befnlfsmäßrger Schhfgelegenheiten (2.8.

Schlafco.rclrcn, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbele-

gung zusäElich zur Verfrlg[,rp stehen. Das Angobot

bezielrt sich auf die am letrten Ötlnurqstag im Ele-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Eleheöergungs-

mogliclniten.

Durchschnittliche Auslastung vm Betten und sonsti-

gen Schlafgeleg€nheiten: Rechnerischer Wst, der die

prozentr.nle lnanspruchnatme ds Übernachturgsmög-

lichkeiten @enentage) im Berichtszeitraum ausdrückt.

Die Zahl der Bettentage wüd bei der Aushstung des

Bestandeo dwch Multiplikation mit der Zahl ds lGlen-

dertage des Elerichtsmonats, bei der Aushstung des

Ansebots durch Muttiplikatiyr mit dsr Zahl dq betridrli-

chen Öffnungstage qmittelt.
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Wohneinheiten: SehständQ vermietbare räumliche

Einheiten mit Betten und sonstrgen Schlafgelegenheiten

ohne herkömmliche (Hotel-) Dienstleistungen, wie tägli-

ches Reinigen, Bettenmachen usw. Hrezu zählen mei-

stens Ferienhäuser, -wohnungen, ab« auch Schlafsäle

in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrichtungen.

2.2 Gliedaungsrnerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Statisti-

schen Landesämtern erstellt wurde und sich im wes€nt-

liclpn an die Zuständ§keitsbereiche der regincnalen

Fremdenverkehrsverbände und an naturräumliche Ge-

gebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden

(ods Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landes-

rrchtlicher Vorschritten verliehenen staatlichen Anerken-

nung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkur-

ort).

Beachte: Angaben der 'Großstädte' (Gemeinden mit

mindestens 1m 000 Einwohnern) und der 'Erholungs-

orte ohne Prädikat' (aber mit einer durchschnittlichen

Aufenthaltsdauer der Gäste von mindestens 5 Tagen)

sind in der Gruppe'Sonstlge Gemeinden' enthalten.

Eletriebsarten: Gruppierung der Beherbergungsstätten

anhand der durch die Systematik der \flirtschaftszweige

(Ausgabe 1 979) vorgegebenen Kriterien. Unterschieden

werden:

Hotel: Jedermann zugänglicin Beherbergungs- und

Elewirtungsstätte mil lrerkömmlichem Dienstleistungs-

arpebot in der Mehzahl ihrs Beherbergungseinheiten

und mit weniTstens einem Restaurant - auch fri,r Pas-

santen - sowie mit besondaren Aufenthattsräumen

übenruiqTend frir Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

und Bewirtungsstäne mit lrerkörnmlichem Drenstlei-

sturpsarp€bot in der Mehzahl ihrer Beherbergurps-

einheiten und mit wenigstens einem Bestauranl - auch

fur Passanten -; der Gasthof lnt ledoch neben den

Speise- und Schankaumsn keine weiteren Aufent-

haltsräume ftlr Hausgäste.

Penskrn: Jedermann zugangliche Beherbergungsstät-

te, in der Speisen und Getränke nur an Hausgeräte

abgegeben werden.

Hotel gami: Jedermann zugängliche Beherbergungs-

stätte, in de an Hausgäste höchstens Frühstuck ab-

gegeben wkd.

Erholungs- nd Ferienheim: Eleherb€rgungsstätte fiir

Ang€ttö?rg€ bestimmter Personengruppen (2.8. Mit-

gleder eines Vereins oder einer Oganisation, Ele-

schätt§te eines Unternehmens, Kinder, Mütter u.a.

Eletrante sozialer Einrichtungen), in der Speisen und

Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend- und Er-

waclsenenbildung, in der die zu Unterrichtenden

vorübergehend auch bsherbergt werden. Hiezu zäh-

len Ausbildurgs- und Schulungsheime der gewerb-

lichen Wirtschatt, Gewerksclnften, Kirclren u.a. (in da
Darstellung zusammer€efaßt mil 'Erholungs- und Fe-

rienheim').

Ferieruentrum: Belrerbergungsstäne, die yedermann

zugarBlich bt und nach Einrichtung und Zweckbe-

stimmung dazu dient, wahlweise unterschredliche

Wofrr- und Alenthaltsmöglichkeiten zum vorüberge-

hendff Aufsrüratt sowie gleiclzeils Fre2eiteinrbhtun-

gen h Verbindung mit Einkaufsquellen und personli-

chen Dbrstleish.rngen anzubieten.

-8-



Ferienhaus, -wohnung: Beherbergungsstatte, de p-

dermann zuganglich rst und in der Speisen und Ge-

tränke nicht abgegeben werden, aber Koclrgelegen-

heit vorhanden ist. Zu den Ferenhäusern, -wohnungen

gehören auch Wohnwagen, Zelte, Blockhäuser u.ä.

Unterkunfte auf Campingplätzen u.dgl., de zur Ver-

mietung an Feriengäste bestimmt sind.

Jugendherberge, jugendherbergsähnliche Einrich-

tung; Hütte: Beherbergungsstätte vozugsweise ür
Angehörige der sie tragenden Organisation (2.8. Deut-

sches Jugendherbergswerk, Wanderverein), in der

Speisen und Getränke nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorium, Kurkankenhaus: Beherbergurgsstätte

unter äatlicher Leitung ausschließlich oder übenruie-

gend fur Kurgäste. Als Kurgäste gelten Personen, die

sich am Ort aufgrund äztlicher Verordnung vorüber-

gehend aufrralten mit dem Ziel der Erhattung oder

Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder ihrer Elerufs-

oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein angebote-

nen Kureinrrhtungen außerhalb der Beherbergungs-

stätte in Anspruch nehmen. Zu den Sanatorien, Kur-

krankenhausern zählen auch Kinderheilstätten, Re-

habilitatrons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachab-

teilungen anderer Krankenlnuser).

Campingplatr: Abgegrenztes Gelande, das jeder-

mann zum vorubergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist. Die

Unterscheidung zwrschen Urlaubs- oder Dauercam-

ping knüptt an die vertraglich vceinbarte Camping-

phEbenuEmg mit einer Dauer von h(rhstens zwei

Monaton oder mehr als alei Monaten an.

Beachte: ErgebnMarstellungen olrre wirtsclnftssy-

stematische Untergliedsrurp enthalten auch Angpben

der Kinderheime, die p nach Zweckbestimmung ent-

weder den Erholungs- odq Ferbüeimen oder den

Sanatorinn, Kurkankenhäusern zug€rechnet werden,

und der Jugendherber$n.
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3 Prozent weniger Gästeübernachtungen in
Deutschland im Juli 1993

Starker Rückgang bei Auslandsgästen

Die Zahl der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetrieben
mit 9 und mehr Gästebetten betrug in Deutschland im
Juli 1993 32,9 MilI. und lag damit um 3 Prozent unter dem
entsprechenden Wert des Vorjahresmonats. Bei inländischen
Gästen ergab sich ein Rückgang um 2 Prozent auf 29,3 MiII.
Übernachtungen, während sich das Übernachtungsaufkommen
ausländischer Gäste um 12 Prozent auf 3,7 I,IiII. verrin-
gerte.
Zu der starken Verringerung der ZahI ausländischer Gäste-
übernachtungen trugen aIIe wichtigen Herkunftsländer bei.
Schweden (- 101 000 Übernachtungen/- 35 Prozent), USA(- 53 000/- 15 Prozent), Niederlande (- 50 000/- 7 Pro-
zent), Italien (- 45 000/- 27 Prozent), Gropbritannien und
Nordirland (- 40 000/- 11 Prozent), Dänemark (- 32 000/
- 15 Prozent), die Schweiz (- 24 000/- 13 Prozent)r Frank-reich (- 20 000/- 11 Prozent), Belgien (- 14 000/- 5 Pro-zent), Japan (- 12 000/- 10 Prozent) und Österreich(-8000/-SProzent).
Im früheren Bundesgebiet verringerte sich die ZahI der
Übernachtungen sogar um 4 Prozent auf 29,4 MiII., wobei
hier a}le Bundesländer Rückgänge aufzuweisen hatten:
Baden-Württemberg und Niedersachsen (jeweils - 3 Prozent)r
Hessen, Hamburg, Bayern und Schleswig-HoIstein ( jeweils
- 4 Prozent ) , Nordrhein-Westfalen und das Saarland ( jeweils
- 5 Prozent), Rheinland-Pfalz (- 7 Prozent), Bremen(- 8 Prozent) und Berlin-West (- 10 Prozent).
Die neuen Länder und Berrin-ost erreichten im Juli 1993 mit3,5 Mill. eine Steigerung der übernachtungszahlen um6 Prozent. Diese Zunahme war ausschlieplich auf dieEntwickrung bei den inländischen Gästen zurückzuführen(+ 8 Prozent). Das Übernachtungsvolumqn der Gäste aus demAusland sank dagegen um 13 prozent.
Von Januar bis Juri 1993 ging das übernachtungsaufkomrnen inDeutschrand gegenüber dem entsprechenden vorjähreszeitraurn
um 1 Prozent auf L65,9 MiII. zurück. Davon entfielen
L48,2 I.{iI}. (keine Veränderung gegenüber dem Vorjahres-zeitraum) auf Inländer und L7,7 I.{i11. (- 7 frozent) aufGäste aus dem Ausland.
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Deutschlsnd
1 ankünfte, Üb€rnachtungen und Aufenthsltsoauer ct3r Gäste in BsherberQungsstättenl.l i€ch Lärdem urd zusttrtrtrgcf!ßten Gästegruppen

üli lst3 JEn. - Ju]. 1993

Ankünfte Übernachtungsn

insgesafit

Verän-
derung

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hEl ts-
dau8r 1 )

defr
J !hres-
d)nrt

Ankünfte lJbernachtungen

insgesa,nt

Vsrän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahrgs-
ze itraur

lnsgesait

verän-
derung
ge9sn-
über
dsfi Vor-
Jahres-zeitraun

durch-scinitt-
liche
Aufent-
hal ts-
arausr 1 )

L6nd

ständiger lbhnsitz cler Gäste
i.nnerhalb / außsrhalb

der BundesreBrblik Deutschlrnd

insggsait

verän-
dsrung
gegen-
tiber
dür vor-
Jlhrgs-[Dnat

AnzahI t Anzahl T Tage An2ahI t Anzahl Togs

Baden-tlürttember!
Bundgsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

8C5 2232§ 762
3r0-

16,2-
6r3-

4,5
?,3
4,0

0,2- 19 989 876 0,7- 3,810,0- 2 q52 3A3 8,{- 2,3
6 3113 096 ?,0- 22 qqz 259 1,6- 3,5

s 265 665| 077 q3t
!E-

10,4-
2,8-

3 557 605
551 505

4 209 110

1,8
1'8
1,8

3 q13 261ttßazs
4 539 090

2 22r 907sß 525

2 670 437

Zusamnen

Berlin
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusailnen

Bremen
Bundesrgp, Deutschland
Anderer tlohnsitz

2usannen

Bavern
Bunäesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"lchnsitz

Zusarnen

Zusamen

Hessen
Bundesrep, Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusarflnen

Meck I enburo-Voroomlern
Bundssrep. Öeutsönland
AndErer tlohnsitz

Zus arraen

Niedersachsen
BundEsrep. oeutschland
Andsrer l.lohnsitz

Zusadren

tbrdrhein-Hestfolen
Bundesrep. Deutschland
Andgrer t,lohnsitz

Zus6rmen

Rhelnland-Pfalz
EundBsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarmen

SaErland
BuftlesrEp. Deutschlond
Anderer l.bhnsitz

1 041 985

739 221 9,4 ß2 831
49 703 22,6- 91 323

t88 924 1,3- 344 15q

582 595 7,8- 2,5 1 65 992 4 207 856 6 215

643 090
421 530

0,ll- 8 087 131 2,8-11,8- 895 399 t2,0-
4'92rl 8 994 012 1,3- 38 832 536 0,4- 4,3

1 940 017 10,7- 4 158 575 10,4- 2,1

1lr 0-
27,9-
10,0-

415 055 3,4- 2,5 I 288 777
157 S{10 t7,g- 2,4 407 2t5

3,2-
77,2-
5,3-

3 139 255 5,I 088 601 S,
2,4
2,6

2 064 620 2,9- 8 982 530 3,8- {,,q 10 934 029 3,1- 42 991 111 7,5- 3,9

Brandenburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

11{ 528 lo,s E:r6 zlxr 5,5 3,8 689 608
9 ,41911 20,2- 26 383 16,0- 2,4 41 737

Zusamnen L24 t22 7,3 ß2 622 4,9 3r7

7-
4-
7-

165 269
58 1123

233 692

438 781r
t22 775

551 499

731 3115

2§ 512
54 672

290 184

5-
8-

3,7
3,4
3,6

? t62 879
636 721

2 799 600

8,4 2 092 9409,4- 116 787

7,2 2 2O9 727

1r6
22,9-
4,7-

1 215 376 1,8- 2 260 56{

1,0- 13 087 8839,1- 2 37t 223

3,2- 15 459 106

17 671 108
2 719 S88

4,8
13,7-
3'8

3,0
z,a

31 0€6 0,1 56 137 2,8- 1,8
10 407 26,1- 19 385 20,4- 1,9

41 453 8,1- 75 52? 8,0- 1,8

0r7
20,2-
4,4-

lr9
2r2

3r0

1r9

lr9
1r9

1,9

3,6
19,3-
3.7-

3r1
t?,4-
2rl-

2'0'
10, 4-
3,5-

7,8
5,8-
7,5

920 678
294 6S18

7-
0-

0
5

707 §7
552 577

7 ,q88 088t.66 195

I {151t 283

0,7-
2L

1 '5-

2,4-
6,2-
3 r0-

77,4
13,ll
L?,2

o12-
5,3-
0,5-

0,6-
1,4-
0 r7-

4r0-

3 ?L2 t?q
230 6ß

3 9112 753

293 564

594 198
97 997

7S2 lSE

654 634
1l:16 416

700 882
166 996

857 878

497 131
211 643

708 775

?82 209
11 35S

353 523
159 1l0Z

s22 925

4tl 331
5 845

5,4
25,5-
3r7

7,3-
r{,6-
8r2-

7 2A8 377 4,4 1 266 798 15,6 4 289 1141

432 942 8,1- 7 0Br 227

4 7,115 538 4,8- 18 58El 303

7,7- 2
11,8-

4,8-
10, 1-

3,8 5 528 1311 1,5-2,6 1 083 000 3,6-
8,5- 3 101 050 5,6- 3,6 6 611 134 1,9- 20 391 096

1 259 611
28 766

4'5
2,7
3,8

4,5
2,5

5,3
2,4
5r0

I 220 299 16,7 ,g 172 838
416 499 7,L- 116 603

2,6-
13,4-
3r3-

3r8z,t
3,4

3r4
2r5
3r4

{,1
2,5
3,9

2
5

3
2

10,3- 1 351 931 5,7-13,3- 543 St8 10,2-
11,3- 1 895 869 7,0-

2'7-
111 ,9-
3,9-

5,0-
6, 1-
5,3-

3
5

3,1

3r5
3,1
3'l

Zusannen 47 176

3r4-
24,7-
5,6-

3,?
213

2A2 522 2,2 986 1ß0 0,1 3,5
34 764 3,6- 75 284 l2,A- 2,2

r5{ 340
13 531

167 971

1) REchnerlscher t.lert [ibernachtungon / Ankunfte.
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oeutschland
1 Ankünft€, übernachtungen und Aufenthaltsdauör der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 N6ch Ländern und zusamengefaßten Gästegruppsn - -

Juli 1993 Jon, - JuI. 1993

Anktinf te Ubernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiggr hlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschlsnd

insgesamt

Anzahl

r'€rän-
derung

I gegen-
I 0ber
ldenr vor-
| 1 anres-
I 

monat

insgesamt

AnzahI

Vsrän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J thres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6l ts-
dauer 1 I

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
zg itraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
holts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung

rnsgesarnt
gEgen-
über
dem Vor-

Anz6hI

J ahrss-
zeitraun

x r Tage Anzahl r
Sachsen

Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusanrnen

Sachson-Anhal t
Bundesrep. Deutschland
AnderEr tlohnsitz

Zusemnen

Zusamen

98 1136 ?0,0
6 264 8,1-

10,{ 700 77,8

192 185
18 007

270 792

22,2
10,3-
18,5

644 714
51 1199

5,8
13,3-
5r0

3,4 1 304 992 lL,12,9 85 973 4,8-
3,3 1 390 965 10,5

3,1 640 066 23,9 1 81r 8833,1 30 971 3,7 90 441
l, o
8, l-

3
3

2
z

3,0

12 292 911 2,3 5,8
442 2Zo 21,7- 2,1

12 735 l3l 1,2 5r5

3 051 069 10,r 2,9
726 707 6,5- 2,5

3 777 776 9,3 2'3

3 867 902
259 863

4 t27 765

4,2
5,4-
3,5

0
0

,8
,9

,8

3r9
213

3,5

3'0
2rg
3r0

596 213

304 559
19 288

323 A47

L,1- ?9 ?74 80315,0- 3 665 875

4,t- 32 950 67A

t,?- 732 375 6529,q- 16 708 367

3,1- 149 084 019

s04 624
rß9 530

5 ?32 450
360 426

90s 390
76 495

980 885

15,5
15,9-
13r 0 3,1 671 037 22,8 I 902 325 12,8 2

SchlesHig-Holst€in
Bundesrep. Deutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusarnen

Th0ringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lrhnsitz

Zusamen

BundgsgeblBt
Bundesrep, oeutschland
AndErer l.lohnsitz

{163 709 1,3- 3 502 962
59 672 34,0- t72 737

2,8-ß,0-
523 381 6,5- 3 615 699 3,9-

7,6
1,S

6'9

2r2
28,8-

I '6-

16,0
1,8-

15, 1

2 128 000
206 ß2

? 335 ß2

175 9*t
12 625

l6
5

15

,t 553 023 6,9,4 28 9t2 10,0-
3,1
2,3

I 057 650
50 694

189 558 3 581 935 5,9 3,1 1108 3414

1 r8-
72,4-
3, 1-

4,6 39 4{5 551 0,2,q 7 549 645 I, 3r8
213

4,1 415 995 296 1,5- 165 855 005 0,6- 3,5

2,9- 5,7 34 213 20LL2,3- ?,5 7 189 219
0,7-
7 16-
tE_{,1- 4,2 4t 40? S2O

3 299 670
202 477

3r6
216

Zusailrcn 6 975 254

Neue Länder und Berlin-Gt
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusamsn

6 q09 014
1 5116 125

7 955 139

3,1- 25 975 13314,9- 3 463 398

5,9- 29 438 531

3 502 757 3,6 5 5S2 876

74,2
6'0-

t?,7

9,4
4,8-
8,4

2 148 153 6162j 17 701 389

t5 777 S6q
993 022

16 770 986

3
4-

0
7

Nachrichtl ich 3

Früherss BundesgBbict
Bundesrep, Deutschlard
andergr l.bhnsitz

73,?
78,2-
70,2

70
13,0-
6,4

1) Rechnerischer Hert libernachtungen ,/ Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünftg, Üb€rnachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstättsn

1.2 Nach Reisegebieten

JuIi lsl§13

Übern6chtunggn

AnzohI

Jan. - Jul. 1993

Anki..inf te ankünfte übernachtungsn

RsisEgebiet

I Verän-
I derung
I gegen-
I über
dem
J 6hrss-
rEnat

durch- verän-
dsrung

J Ehres-
zgitraum

Verän-
clErung
g39En-
über
dem Vor-
J ahres-
zgitrrun

durch-
schnitt-
liche
AufBnt-h!lts-
clauer 1 )

verän-
dErung
gegen-
Uber
dsn Vor-
J thrss-
nEnat

t

lnsgesamt

schni
I iche

insges6nt

Anzahl

Aufent-
halts-
dauer I )

insgesart

Tage Anzahl

insgesant
I

gegsn-
i.iber
dem Vor-

a x Anzahl I T6ge

SchlssHig-Hols teln
llordseE
0stsEg
HolstEinische schreiz
0brig. Schlesxig-Holstein

SchIssHig-HolstBin
zusarnen

316 768
6116 30§t
182 132
470 1190

120 812ß1 1a9
29 835

tE7 245

s
5-I
5-

6
5
s
2

6,5-
7,0-
0,9-

7? 942
73 729
26 4!t9

17 S[
36 129

,3-,l
,2

{,1
9,2-

10,8
12,8-

9-l-II

3
5
7
0

6-
1-
0-
7-
2
9-

10,9
7,1
6,1
3,3

531 s72
9911 252
174 4t2
694 218

,11 751 391s 369 072
609 831

1 99q ffi7

1r8
I ,0-

,0,11
3,{

I
5
5
2

,0
,4
,3
,9

523 381

188 924

34 393

47 727
29 176
8 626

118 750

7 17-

19,4-
7,7-
3,5-
6'0-
8,1-
3,5
5r'(F

2,!ß 11S
t93 472
4§t 162

309 132
1181 303

5,5- 3 615 699

1,3- 3e4 154

9,9- 937 7558,9- 502 8703,8- L23 0ß
3,6- 53 5407,7- lr0 3{0

ao-

3,7-

2,8-
1,3-
9,0-
2,8-
4,8-
616

2,5-
4,0-
9'7-
3r0-
1,9-
6r5
3,2-
0,2
9,2-

t?,?-

6,9

1r8

72,0
6r8
4;7
3r5

5,1
sro

1,8

!r2

1,5-

2 334 ß2

I 215 376

347 1ll9
3il3 !t93
t52 3t2
110 {5r
N 7tß

241 81ß

m
187

3,
0,I,

1,6- 12 735 131

1,8- 2 260 564

5,5

1'9harüurg

NicdsrsachsEn
(btfrissischB Inseln(btfriesische Kuste
ErB-HthnIino
€rBlard-Grrlschaft
Benthsi,n

oldenburger Land
[bnabri.l,cksr Bäclsrland-
Düilrer

CuüravEner KüstE-
unterelbe

Brener Umlend
Stcinhrdsr ttser
l.leserbamlend-Sol I ino
I{ördl. Llinshirger H€ide
siidl. LÜneburger tteide
Hannover-Hildesheift-
BraunscfHgio

Harzvorl aftl-E lft-LEpp{a ld
Harz
Südniedersachsen
Elbufer-DraHBhn

Niedersachsen zusanrnen

Bremen

l,lordrhe in-t{es tf a I en

NiederrhEin-Ruhrl6nd
BergischEs Land
SisbengEbirge
Eifel
Sauerland
Siegerland
Hlttoensteiner Land
HestIä1. IndustriEgEbiet
HUnsterlEnd
Teutoburggr l{eld

tlordrhe in-Iies tf alen
zus6mgn

llessen

Hessr-oie,nel-Fulda
Naldecker Land
I'l€rra-l{siss ner-Land
Kurtessischss Berglond
[.leldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
Marburg+iedenkopf
Lahn-oil1, HEstEndald und

T6unus
Hsstera6 ld-Lahn-Taunus
Vogelsberg und l'l€tterau
Rhtin
Klnzigtol-Spessart-
Siidlicher Vogslsberg

Main und Tounus
Rheingsu-Teunus
Odsnxald-Betps trass s-
lleckartal-RiBd

90 {19
42 276

95 665
25 911
92 862
31 760
12 459

11, l-
13,5-
9,2-
2,0-

9'7
512
3r2
3,0
2,6
3r9

4r4
2rO
2rS
5r3
3r3
219

2,0
3r4
4r7
lr5
3,{
3r9

1,9

2rl
?,5
2,6
3rl
412
2,6
9,8
2,1
?,6
5r1l

3r1

2r4
6r7
5r4
ll,9
315
3r8
2,4
3r1
5r0
3r4
5,,{
2'2
3,2
219

3r{

2,7
lr9

3I 3
7
9-

165§2
733
11811

792 195

4r 453

38 785
15 03,{

17 955
1,q l9l
40 5115
39 997

84 183

912

3,3-

8r0-

2,5-
16,7-
5,0-
4,1-

zz?t 94i2

70s 115
t82 8q7
654 533
182 556
68 088

4 7116 5:ß

2S0 r84

195 107
90 215

r21 791
96 791

z51t 919
237 8t7

385 824

570 557

4 539 090

8,2- 3 942 ß3

8,1- 75 522

7-
4-
5-
3-
2-t-
4-

!t85 626
123 300
647 L2:2
570 l:tz
61l:l *E
382 8St9
619 063
046 358
300 2{92n rc8

L62 274

?91 624
65 59
2r sl3

278 059
325 r8s7ß 0ß
169 002
100 720
550 526
47 725
63 lt$

1,9-
4,5-
5'8-2rl
3,1-
8,5-
0,5-1'{
1'0
1 '9-

{l 359 50{
1 397 2rF
1 309 21ßI 1El 9!17
3 575 G:ts

208 01t0
457 473I 2t2 62r 400 &t6

5 0r8 663

2 059 8,116
563 1l{5
5r2 s56
472 ß3
855 &tl8l 129
rß rts6

557 6855n %2
s21 911

3,1
4,7
6r1
2,3
2,5
5,?
3r63rl
1,8
3'9
5,9
1,5

2rl
2r9
2,9
3,4
5,5
3,5
.1,3
2,2
?,7
6,5

3'8-
1r1

5,41-

11,2-
3,8-
5,7-
2,9-
7 rl-4'9-
2,2- I

10,2-3,6- 3
6,2-2'l'

:t31 m5
654 S0
952 938

1 087 280

5,0-
0,6-
715

9'7-

8,5-
5,3-

ß2 3,2-253 2,3-739 5,0-
3'5-
3,0-

4,8- 18 58:t 303

4,1- 561 4Sg

0,5-

4,8-

215
7 14-0'l
0r0I,F

11,(F
0r4-
1,3-
2r3
7,7-

017-

8,1-
8,11-

315 259 S,8-
300I :t25

l6
559

4,9
4,3-

8tr
I 11ß

5-52 1,5

258 539
65 Sr82
61 218
71 710

115 391l0 295
5 475

73 272
76 690

128 365

867 878

4-
9-

19,4-
512
2,0-

15,6

0r0
413

6,8
11,{
e,6-
2,3

2t,l
4,6-
6,7-
0r5

2rl-

511 5:t6
52 778
20 093
20 980

7,4-
16, 1-
12,9-
4r6-

10,3-
15,5-
0,8-
0'6-
3,4-

11,6-

5118 216
18St 045
t7a 7a2
24t 844
E3t ß4
35 7911
73 075

757 47t
204 016
836 11ß

4I
3I
1
6

8,S- 3 101 050 5,6- 3,6 6 611 13,q 1,9- 20 39r 0€6

130 185 11,
447 A72 1,
117 050 2,
110 6lt7 3,

134 591
62 277

2,4
8r5
5,8
5'3
3,5
4,1

2,8
3,8
5,6
3,9
7r0
212
3,2
3r4
3r8

7,5-
2,6-
2,5-
9r5
5,6-
0;r
617
5,6-
4,9-

28S lEs 10
357 A7 Z
116 058 l
t08 020 3

2
684 37i2
385 9478n 502
529 16:t

673 811
345 ß7

0-$
5-l-

5
0
1
1

5-
0-

224 4ß
156 112!'

31 127
212 276
65 293

215 923 4,2-
s7o z9o 0,9

DA 772
1 530 623

oo-
13, 4-
9,2-ll9

54
593
033

209 106

zaz 7P
2 670 ßt

11 ,8
0,0
2,4-

EO-

6,3-
3,5-

3 ,0141

7 252

0,5 1 5112 915

3,2- 15 1§9 16HessBn zusamlen

flheinlrnd-Pfslz
fthslntal
Rhginhessen

704 774

227 §7 5,0- 2,? 3S8 478 {,6- I oCZ Sn 3,1-
73 2t4 4,4- 1,7 273 413 4,0- 512 526 8,9-

a? 7§
42 862

I ) Rechnsrlschsr H€rt iibernachtungen / Ankunfte

6,9-
5r{
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Deutsch I and
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufentha.ltsdauer der 0äste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Rsisegebieten

JuIl 1993 Jan, - Ju]. 1993

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Rslsegebiet

I verän-
I deruno
| 99s"n-
I UOer
I dem vor-
| 1 anres-
lrcnst

insgesamt

verän-
derung
9Pgen-
UDET
dem Vor-
J ahres-
nbnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-

Verän-
derung
gegen-
uber
den Vor-
j ahrss-
zeitraum

verän-
derung
gegen-
uoer
dem Vor-
J ahrEs-
zsitraum

durch-schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
d6uer 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl T

halts-
dauer 1

AnzahI x aTags

E i feI /Ahr
l,losel/Saar
Hunsrück/Nahe/Glan
I'lesteilald/Lahn/Taunus
PfaIz
Rheinland-Pf alz 2usarmen

Baden-HürttEnberg

NördI ichsr Schr{erzv{8ldMittlBrer SchHarzxald
SUdlicher SchHarzxald

SchHarzrald zusamrsn
t,leinland zHischEn Rhein
und ll€ckar

Neckartal-0dEnHald-
f,tadonnenländchen

T6ubertal
Neckar-tlohenlohe-

SchHäbischEr Nald
SchHäbischg AIb
Mittlerer Ngckar

Neckarland-SchHaben
zusamnen

141 5116 5,5- 3,0 307 384
330 77? 4,?- 3,0 80q 280

90 153
116 770

139 159
133 389
198 599
s77 747

122 425

z3 992
?3 675

47 279
111 756
104 093

llit3 159

37 8115

10 154
15 635

t2 627
1 067

33 {48

18,3-
9,9-
9,2-

18, 4-
72,9-
11,3-

5,8-
4,0-

9, 4-
5,3-

{,3-
2r0-
3,8-
3,5-
1 r5-
1,3
3,2-
1,1-
0,2
0,0
0r5-
3, q-
r,2-
6,4-
2,2-

2 151 832
1 599 269
1 370 870
1 049 595

{35 9S3
397 490
283 899
7A9 277
247 635

4
3
E
4

I
6
E
7
8

7

,0-
,6-ä-

,4-
,0-

,7-
,8-

o-

,2-
,6-
,5
,8
,7
,0-

i-

4,?
3,4
5,1
3,7

4,1
4,4
4,6
4,4

6-
6-
0-
9-

2,l,
1,
3,
s,
2,
4,
2,
?,
7,
1,

,l-
,l-,-
,0-
,7-
,9
,5-
,5-
,8-
,8
,1
,0-
,0-

I
8I
6
4I
3
0
3
2
0
0I

,7- 7,7
5
3
1
1
s
s
I
E
?
2I
1

1
5
5
I
5
0
0
8
7

2,7

4,?1,7

?,0-
1,4-
l12-2rl-
lr5
t,7
0,6-
4r7-
2,3-
3,1
0,2-
4,5-
11,0-

0'6-

893 770
716 905
050 5s5

,8
,q
,9
,2

q,9
5,0
5,0

511 666
503 024
269 948

0,7-
5r7-
I ,6-

2,s
3,6

279 988
563. 085

2 799 600

1
2 561 370

756 606

147 995
125 059

2,1 847 957

2,4 2 991 291

2
1
4
5

48 035
ss 79?
s7 555

52? 925

7 577 273

I 11511 283

2,8
3,4

6,6-
7,3-

1 895 869

580 059
571 916
987 110

2 33S 085

255 441

126 595
777 2q3

222 A4A

1 193 9115

4
2
1

3
3
4

11

1

2
1

7

1I

3

654
189
792
646

61{
673
679

815
018
725

5?7

52q
558
185

267

585
615
641
841

772

261
803

863
970
290

959

105
325
030

459

2r0
2,5

0, 1-
7,7-

6, 1- 2,1'g- 2l

3

1
2
0
4I
2
2
5
3
3
2
3II

13,7-
5,3-
0,3-

2r3-
lo,g-
1,8-
8,4

5,0
2,7
5,3
5,0

7 17-

1'0-
0, {-
2,7

2rl
4,5
5,4

Eä-
6r3-

3,5-q,4-
2,8-

7
5

,liJrttemberglsches
gäu-oberschxabEn

At]-
Bödsnsee
Heoau

6odens ee-obersch}{6bEn
zusafnen

Baden-l,liirttsmberg
zusamnen

6r6-
5,6-

92 673 4,7-
7 161 15,7-

5,6-

6r3-

137 679

1 041 985

5,9-
0,3-

2,8-

?r8-
1,6-
0r7-
0r1
3,2-
0,9-

257 882
392 llll
37 7A7

1,4- 6,7 231 4140,9 4,2 418 034

7,7-
4,0-

0,4-
5,6-

6,6
3,7

676 080

1l 209 110

4r4
4,s

4r0

1lr5

4,7

3r5

40 s7
690 43s

5 343 095

| 852 42t
113 439
a7 472
s5 754
78 889 8,5- 3,9

9,5-
3,3

7 775 273

975
532
078
090
377
804

1 872 3061,8- lt 821 935

3,1- !12 991 111

2,0- 22 442 259 1,5-
Bayern

Rhön
FrankenHal.d 11,
Spesssrt
ruirzhJrg nit Umgebung
StBigerrald
Fränkische SchHeiz
Fichtslgeblrge m. SteinHald
Nürnberg mlt Ungebung
oberpfälzer H6ld
oberes Altmühltal
Unteres Altnühltal
Baysrischer l.{ald
Augsburg nit Unpebung
München mit UnEebung
Alrlnersee- und Htirftsee-
gebiet

Eodenses-Gebiet
l,,lestal lgäu
AlIgäuer Alpenvorland
Staffelsee nit ArTrmr

40 420
16 835
23 707
35 982
77 754
16 300
26 693
98 230
22 q99
18 804
30 889

135 938
28 ?91

297 7AS

23 3?0
?? 407

8,0-
4, l-
0,3
8,6-
4r0
t,2
0,8-
5r7-
5,5-
0r4-
?,9
s,7
6,7-
9,3-
4,7
3,7-
7 r4-3,5-
5,1-
0,2
8,8-

10,5-
7,7

327 2t6
88 4415
79 SO4§ 422
?3 944
76 0116

t?a 920
180 941
118 755
43 002
63 905

125 350
53 1161

603 941

97 649
85 028

105 655
77 0?9

99 ?42
120 297
185 656
60 868

731 636
327 094

364 574

2,0
4,?
3

10
4

,9
,3
,3
,6
,3
,7
,8
,8ä
,3
,1
,3
,9

,8
,4
,9

,6
,1

,2
,6
,3

,8
o

,1
,2
,9

I 726 233
453 83:t
367 22r
355 822
100 531
301 7?2
580 567I 270 2684ß ?t2
r87 805
280 809

4 492 81t6
332 698

3 881 586

q,4-
s,7-
0r4
5,4-
2r4'
4,8-
0,9
4,4-
4,1-
?,2-
312
4,0
6,8-

?78 926
94 820

127 229
218 685
72 790
76 920

136 559
611€) 419
103 163
8q 734

139 675
641 779
173 090

7,4-
1,8-
2,5-

13,6-
0,7
612

3,3-
L,7-
2,5-
?r$-
6r 1-
5,4-
0,0
1,5-,

471 054
291 789
439 361
311 1116

q70 970
665 59tt
75t 2lI9
233 198

3 1163 234
1 290 trt8

74 024
151 830
109 057
54 691

436 078
212 435

304 339

15 104
?9 265
25 926
11 573
a4 980
51 802

63 270

2,8-
5'4-
0r9-

10,0-
1?,3-
4,7
5r3-

14,2-
5,0-
7,0-
4,3-
7,8-

11 ,3-
1,0
4'4-
5,2-
8,8-

t2,5-
s,4
8,6
9,2-
8,8-
8,2-
1'0-
3'8-

13,4-
0,8-

1,6-
1,1-
8,6-

0,5 3,3
9'1- 9,6

hügeI land
Inn-, Mangfa
Chienrsee mit
Salzach-Hüge

llgebiet
UnBebung

I land

6
4
7
5
8
6

5

5
I
I
6

6,{
4,4
6,9
4,3
7,9

4,6
7,5
2,5
3,3

oberalloäu-(btalloäu
I.ierdenlelser Land nit
Amergau

Koche]- und HalchensBe mit
Umgebung

Isar}{inkel
Tegernses-6EbiEt
Schl iersee-Gebiet
ober-Inntal
Chierigauer AIpgn
BerchtssgsdEner Alpen mit
ReichenhaIIer Land

lr7
4,5-

10,0-
8,7-
I,S
9,2
7,2-
0,7

248
608

1 090
qaz
207I 780

6r1

516

5,2
8,8
8,1
5'9
412
716

8,0
3,1

3r9

übriges Bayern

Bayern zusarrnen

Saarland

tlordsaarland
Bl iesgau
übriges Saarlond

Saarland zusannen 47 176

t0 022
12 066
25 252
17 541I 5112
51 609

55 573
719 359

2 064 6?0

58
110
?37
727
52

q37

827
011
586
056
359
527

60 734
18 131
89 105

167 971

47 825
69 194

134 893
82 303
47 533

235 476
5,5
8,5

4,8
t7,0
?,7
3,6

3,7- SA7 9O22,4- 2 283 687

2,9- 8 982 530

8,{ 23q 3573,2 3 825 990

4,4 10 934 029

230 608

377 ?A6

0;s-
1,€-

16,7-
2,8-
2,0
3,9-

79 651
? 027

365
r23

0,3
0,2-
l r8-

377
174

2,5-
1,4
3,0
1,5

1) Rechnerischer LErt Übernachtungsn ,/ Ankünfts.
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0eutschland
1 Ankijnfte, ÜbernachtungEn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach REisegebieten

Juli 1993 Jan. - Ju], 1993

ReisEgebiet

Ankünfte Ubernachtungen

insgesant

verän-
derung
gegsn-
über
dgn Vor-
J ahrBs-
[Dnat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
iDnat

durch-
schnitt-

insgesant
1 iche
Aufent-
halts-
dau€r 1 )

ankunfte übernachtungEn

j.nsgesant

verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ehres-
zeitraun

verän-
d€rung
gsgEn-
Uber
dBm vor-
JEhrgs-zeitraun

I durch-
I schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
d6uer 1 )

insgesamt

Anzahl a Anzahl T Tags Anzahl Anzahl I Tage

Berl in
Brandenburg

Prignltz
Uckemark
Havelland
Fläming
Ruppiner SchHeiz
Barnim-0derbruch-Härk ische
Schl{siz-Schorfhe ide

SiJdlich8 Härkische
Sesnlandschaft

Beeskoh-StorkoH€r Land,
Scharrnutzelsee

SpreeHa ld-iliederl aus itz
Brandenburg zusannsn

Heck lenburg-vorpoflüngrn 2 )

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chennitz
Stadt Leipzlg
Obsrl aus i tz-NiedBrschles len
Sächsische Schr{siz
Sächsisches Elblend
ErzgebirgB
MittelsachsEn
tJes tsachsen
Vogtland

Sachsgn zusamren

S6chsen-Anholt

Harz und Harzvorland
HallE, Saale, Unstrut
und t{einreglon

Anhel.t-l,,littenbem
Magdeburg, E Ibe-törde-Heide
AI tmark

Sachsen-AnhBlt zusalltnen

Thürlngen 2)

Bundesgebiet

17 50r 6,7 72 tBo
25 11t5 ß,8 Etl 62!'

233 692 10,0- 582 595 7,8- 2,5 r 695 992 5,3- 4 207 856 6,7- 2,5

18 866
57 656
76 11t3I 988q4 02s

4 753
11 S83
23 155
3 312

11 874

rt,7
13,7-
5,5-
1r3

16,8

2,0-
46 r9

7,0
L7,2
0,5
3,2
9,3-
8,5-
7,2
7,5

ZT rz
4'9

7,5

27 098
56 401

153 985
22 5t8
60 703

1011 778

a2 270

731, 3115

r 266 798

98 124
233 Zß
s47 66
53 5711

174 985

3,
4,
2,

8r7
1312
2,3
5,5-
4r1

4'0
4r8
3,3
3,0
3,7

26,6
15,5-
2,5
0,5
9,7
412

38,0

10,7
10,5

712

15,6

3,5-
5,3-
8r2
l r5-
6r7

37 r7
0,1-
5r9
3r7-
5r6

567 2113
1{5 456
467 7r5
188 992lEl 188
261 222
880 086
320 009
66 118

47S 70§t

266 372
56 040

209 8119
160 338
115 700
100 2t2
275 7?5
89 544
26 428
90 757

b
1o

15 193

11 106

t24 722

2Sl 56{

t4 7ß
210 792

36 273

23 703

10 r80

104 700

189 558

7 955 139

73 545

110 590

ß2 622

I 28 377

1l,l t10 2002,8 1!ß 392
329 115 10,0 3,0
328 ll10 {1,9 2,5

4,8
3,7

3r7

4r4

5'4-
1r5

2,4
2,9
3,4
3'1

3r0

3r4

219

315

357 133

193 535

2 209 72?

{l 289 441

713

3r7

3r6

17,2

5'3
20,0-

712
1, B-

24,0
25,3
2r7-
1,1

63,8
1,9

5r0

87 2%
16 193
58 620

r00 787
gst 442
1ß 00!l

141 104
54 913
r0 09{
81 756

636 213

9r6
22,5
15,4
27,2
30,6
69,3
3'4
6,4-

54,0
418,0

18r5

40 893
6 805

27 547
27 757
2t ß2
15 9115
37 430
12 880
3 837

2r7
214
2r7
3r6
4r7
2,7
3,8
4r3
216
5,5
3,3

2r8
13r 1
19,6
12,!
20,3
67r3
2r8
3'8-

1{,8-
10,2

10,5

2'7
2,6
212
3'0
3r9
2,6
3,2
3,6
2r5
5r3
3ro

10,5 109 598

773
013
826
637

16,5

llt2
3S,0

1,0
1 r6-

3,0
3'l
3r0
3,2
3,2

2,6
3r0
2r8
2,8
3r3

2r8

1 *t0 s65

233 092

158 388
97 8St

Lzq 623
57 041

3,1 671 037

3,1 1 108 344

4,1 ,q6 995 296

4 127 7Gß 3,5

18,3

2l,B
115,5
14,6
32,9

61,0 589
q77 790
273 013
350 663
186 269

1312

21,8
37rE
5,8-16 8Sß 40176(ß I

0I
7

16, 73
5t
56
3238, 1

fl,4 323 447

15,3 581 935

4,1- 32 9110 678

3;6
72.613,0

519

3'1-

22,8 7 902 321

15,1 3 777 776

1,5- 185 855 006

9,3
0 '6-

1) Rechnerischer Hert übernachtungsn / Ankunfte.- 2) Relssgebiete können troch nicht ausgs{l3sen Hsrden
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I Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusamEngsfaßten oästegruppen

Juli 1993 Jan. - Jul. 1993

Ankünf te übern6chtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebsart

Ständlger l.lchnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

der Bundesrspublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnet

j.nsgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
AufBnt-
halts-
dauer 1 )

insgssamt

Anzahl

Verän-
derung
g9gsn-
UDgT
dem Vor-
J ahres-
ze itrau,r

insgesamt

I verän-
I oerung
I gegsn-
I über
ldem vor-
| 1 anres-
I zsitraun

durch-
schnitt-
lichB
Aufent-
halts-
dau8r 1 )

AnzahI x Tage x Anzahl t Tags

Hotels
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

6asthöfe
Eundesrep. oeutschlard
Anderer Hohnsitz

Zus arrngn

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Andsrer llohnsitz

Zusamgn

Zusanngn

Hotels , oasthöfe,
Pensionen uir, zusamen

Bundesrep, Dgutschland
Andsrer l"iohnsitz

Zusannsn

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungsheine
Bundesrep. 0eutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusamen

Ferienzentren
Eundesrep. D8utschland
Anderer l.lohnsi,tz

Zusannen

Zusamgn

Erholungshe j.ne, Ferien-
zentren usH. zusanmBn

Eundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusall'nsn

Betrieb€ zusafirien
BundEsrep. oeutschlard
Anderer l.bhnsitz

Deutschland

2,0- 7 767 l0? 3,5-15,6- I 893 879 73,7-

3 799 934 5,8- I o51l 981 5,8-

19 025 797 1,3- 43 324 666 1,8- 2,3
4 803 193 10,6- I 77t 987 9,1- 2,0

2 8ß 474
951 1160

0,8
15,8-
I ,3-

1,S-
15,4-

5,0-
11,9-
8'0-

2,4-
10,?-
,o-

5r7-
12t4-
6,6-

4,0-
13,1-
5,6-

?,5
2,0
2r4

4,0
2,2
3r6

4,3
5,6-
3r3

1,9
6,0-
1,8

I ,0-5,9-
L 17-

825 981 7,3- 2 341 231Dt 7qo 15,3- 370 800

997 721 5,0- 2 77? 037

23 827 9go 3,3- 53 096 653 3,2- ?,2

2,8 4 473 3t4 1,3- 11 304 585 3,1- 2?,2 685 185 8,5- 1 553 170 6,8- 2

2,7 5 158 500 2,3- 7? 857 755 3,5- Z

,5
,3

,5

tiotels garnis
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer !'bhnsitz

422 957
217 599

l,l-
lE,7-

358 531
42 795

40r 326

1 0{0 5116 4,3- 3 785 759

5,5 1 862 51163,4 188 213

6,2 2 050 859

0,9
2,8-

5
3

10 ,q62 500 0,7 5

I 830 8q6
631 6511

2 340 330
145 057

2 485 387

4 994 992
1 173 629

6 168 621

3 30{ 645
481 llq

3 220 214
93 254

3 313 1t68

8 103 025
690 950

11,6 3!l 4{5 55t2,4 7 549 545

,{,1 116 995 296

3
4

3,?
2,q
3r0

4 855 933
1 383 594

3,1 30 355 7{19 0,5- 80 380 096 1,5- 2,62,1 6 850 221 9,7- 7S 728 775 8,0- 2,2
2,9 37 205 970 2,3- 95 108 871 ?,6- 2,66 239 527 5,0- 18 038 158

,{20 810 0,8- 3 138 645
16 935 8,1- 106 755

437 745 l,l- 3 245 400

0r4-
t,4

531
1S8

167
392

0.2 729 559 2,7

s 858 697 1,1-

507 251
83 215

1 665 1131 0,5
160 344 18,0-

590 tl65

15 lq7 308
2 890 850

1,8 15 919 99!t7,3- 2 77t 965

0,1- 18 691 963

15 297 ß7
520 113

1r0
6r5-
0r8

2r0
5'6-
1,8

1,7
11,5-

1,5

4,8
516

{,8

7,5
6,3
7,4

8,8

4,4

60 s42
?6 q77

86 91S

5
3-

7
8

15 817 580

379 789 13,
lqA 028 16,

523 AD 74,4 2 974 072

I
0

11 rB
212

9,1

5'8
5,11

5,7

Ferienhäuser, -r.Dhnungen
Bundesrep, oButschland
Anderer r.lohnsitz

{19 583
34 259

4s3 842

6,7
6,7-
5,5

I 685 828 3,7 15 150 551 1,
722 79? 9,3- 869 349 7,

1 808 620 2,7 l5 029 900 l,

? 477 194
330 886

4 584 400
28q 297

7-
7-

0
7

10,9
8,3

t0,7

2 192 649
781 363

7 9q1 460
657 449

I 598 909

1118 153 515
17 701 389

7 9r02- 7,1

8,9

HUtten, Jugendherbergen,
j uggndherb€r€sähn1. Einr.
Bundssrep. 0eutschland
Anderer tlchnsitz

Zusamgn

2,
77,

4l 7 426 775 1,4- 3,1 3 148 080

1,0
8,5-
0,1-

l12
7 r3-
0,5

2,8
2,0
2r7

2,5 S0 592 t?7 2,14,0- 2 82A 274 4,3-
5,0
4rl

3I0-
0-
q-

0,9 I 920 64311,4- 749 788

3

1 408 086
160 885

1 568 972 0,5- 10 670 431

4,1- 32 940 678 3,1-

8 793 985 1,9 S3 420 Sot 1,7 4,9

0,5
10,1-
0,4-

7,0
s,7
5,8

144 995 5,1- 4 205 852 1,5 29,0
1 545 30,0 25 237 8,3 15,3

1116 6{0 5,8- 4 23? 0A9 1,6 28,9

5 1t09 014
1 5{15 125

7 955 138

I,t- 23 27q A03 1,8-15,0- 3 665 875 72,4-

3,1 ?7,58,0- l7,t
27 325 733 3,0 27,5

0,2
9,2-

0,3 3,87,4- 2,3

986 877I 1t64

995 341

27 181 393
144 340

Insges6nt

1) RechnerischBr l,,lert übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1. 3 Nach Geneindegruppen, und zusamsngef aßten Gästegruppgn

Juli 1993 J6n. - JuI. 1993

Ständigsr hbhnsitz der Gäste
innerhalb / außsrhalb

dar Bundgsrspublik Deutschland

Ankünfte Ubernachtungsn

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J Ehr8s-
nEnat

insgBssrt

vsrän-
clerung
gegen-
über
den Vor-
J EhrEs-
TENAT

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
haI ts-
dauer 1 )

Anzahl 1 Anzahl T69e

ahkünfte übernachtungen

i,nsgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrES-
zeitrour

insgesailt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
]iche
Aufsnt-
halts-
deuer I )

AnzahI t Anzahl t Tege

Hotels
Bundesrep. Deutschl
AndErer l{ohnsitz

8nd

Zusa,Trnen

Gasthöfe
BundesrEp, Dsutschland
AndErEr t{ohnsitz

Zus6irnen

PenslonEn
BundgsrBp. Deutschland
Anderer l,.lohnsitz

ZuselTrrcn

zusamen

Ferienzentrgn
BurüesrEp. oeutschland
Ancrergr llohnsltz

Zusamen

Zusannen

!,63 4r7 5,1- 2 626 186 6,8-

2 358 811
8St5 ,433

3 254 244

4,0-
15,0-
7,3-

2,3
2,0
2,2

2'5
2,3
2r5

5 91§) 700I 770 4t2
7 720 712

FrtlhBres Burdssgebiet

11,9-
13,3-
7,0-

5 '9-11,9-

2,8-
10,5-
4,6-

2,4-
9,0-
3,8-

5r3
16,5

9r5

5r0
2rl
11, I

4 304 !t68
678 118

4 982 {186 3,6- 12 452 566 11,6-

l 12-{r3-
I ,41-

26 1106 632
6 525 r03

?,7-
8,2-
317-

I 706 508
7?2 t63

36 1172 33SI 133 171

45 605 506

2,5 15 978 6652,0 4 529 798

2,4 20 508 1163

793 367
170 050

292 005
s3 t22

331 L27

1107 534

1 318 663

?,7-
18,5-
4'9-

4,0-
72,4-
4'5-

2,6- 2 %9 8t315,5- !86 613
2r8
2r2
2r7

2I 7- 10 918 1227- 1 5311 111t4

8 7611 901
57S 761

2-
1-

4,
7,

2 10s 855
133 167

2 239 022

712
314

6r8

4rl
2'2
3r7

502t7t 067
720

9-
0-

0
s

5r8
3rll
5r6

?,7
2,1

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
AndErer hbhnsitz

Zusarnen

llotels , Gasthöf€ ,
Pgnsionen usH. zusailnen

Bundesrep. 0€utschl6nd
Andersr l{ohnsitz

ZusamEn

Erholungs- und Fsrien-
hgime, Schulungsheime
BurdEsrEp. DEutschland
arderer tbhnsitz

760 510 3,7- 3 126 1N)1 6,7-
212 262 15,8- 1164 666 t3,2-
972 776 6,5- 3 591 157 7,6-

3,6- 13 441 91915,3- 2 734 858

6,7- 16 176 777

1 673 787 1,8- I 340 662

4 627 532 1,3- 14 875 5S5 3,2- 3,2
1 1116 507 8,3- ? 682 0ß 6,9- 2,3
5 768 039 2,8- 77 558 618 3,7- 3,0

4 204 697r 316 867

5 521 564

5,3-
13,0-
6,7-

3,2
2,7
2,9

4- 71 031 9539- 13 925 399
2I

32 332 7?5 4,0- 84 957 352

370 692 1,0- 2 84ll 531 1,6 7,7 2 91ß 033 1,3 t4 3ß 737

355 000 0,7- 2 7ß 769 1,8 7,7 2 861 192 1,5 13 842 587l5 692 7,9- 97 762 4,5- 6,2 86 841 5,0- {83 r50
1r8
4r8-
1,5

{lr8
5'6

216

4'9

5r8

27 16
13,6

27,5

38 852 6,5- 367 259 t,7- 9,5 285 039
25 970 1,0 15 4!13 8,6- 7,5 t42 278

aq 422 3,7- *2 752 4,?- A,7 427 3tl

0{6
5

2 478 67t

FsrlenhäusBr, -r,rhnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsltz

373 823
33 711

ll,9
5,S-
3,9

0,8-
7,7-
1,2-

5,52 t52
119 618

36 037 63{
2 697 {16

38 735 050

5 890 295
656 755

7 547 060

I 563 776
?t2 a49

157 065l5r 597

14 28:t SISS
279 6n

4 55:t 623

11 rs
813

71,2

2,7
9,0-
7r27 677 770

1,5
5,9-
1'1

9r37'l
9'l

l1t {120 016
8{7 5t5

15 267 932

Hüttsn, J,rgeftlherbergen,
JugendherbBrgsähnI. Elnr
BundcsrEp. Dsutschland
AndErer thhnsltz

3Sg 3Sl 5,G- I 265 753 2,5- 3,2 2 191 912 1,3- 6 068 rß l,C- 2,8
7E 2?4 18,4- 139 966 13,4- 1,8 308 028 8,7- 59{ 587 7,0- 1,9

475 615 7,5- 1 1105 719 4,5- 3,0 2 499 940 2,2- 6 662 710 1,9- 2,7Zusarnen

Erholungshslne, FErisn-
zentren usH. zusarrnen

Bundesrsp. Deutschland
Anderer tbhnsltz

Zusailrgn

Sanatorlgn, Kurkrankgnh.
BundBsrBp. DButschland
Arderer ,lchnsltz

zusanln€n

0r8-
l1,8-
2,2-

7,4
4r7

7rL

0,3-
I '9-

I 376 625 1,1-

or9
3,9-
0'5

1,3 5,23,8- {,1
0,9 5,1

Bgtrleb€ zusallian
Bundesrep. Deutschl!nd
Andsrer l.lohnsitz

Insgssent

3 859 lr!8 0,3 ß,1 gtB 274 I,l 25 306 065 2,4
r5 691 3,1 13,5 6 311 L2,0- 85 552 19,7-

3 885 129 0,{ 29,0 922 585 1,0 25 lrfll 517 2,3

132 861 7,8-r 166 16,7

L34 02? 7,6-

5 504 6211 3,r- 25 975 133 2,9- q,7 34 213 207 L,7- t32 375 552 0,7-r {69 6Et0 14,9- 3 lEEt 398 t?,3- 2,4 7 r89 21S 9,11- 16 708 !87 7,6-
3r9
213

6 97q 254 5,9- 29 1ß8 531 4,t- 4.2 4L 40? 420 3,1- llllt 08{ 019 r;5- 3,6

l) Rechncricch.r l*rt Ub.rnrchtungen / Anktlnlt3
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste
1.3 Nach Betriebsarten und zusamengefaßten Gäs

in Beherbergungsstätten
tegruppen

Juli i993 Jan. - JuI. 1993

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Betriebsart
j.nsgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
lIEnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
Jahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
Jahrss-zeitratxl

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Ständigsr l,bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

I AnzahI % Tage Anzahl

N€ue Länder und Berlin-(bt

Hotels
Bundesrep, Deutschl,and
Anclerer r.lohnsitz

Zusannsn

0asthöfe
Bundesrsp. DEutschlend
Anderer l.lohnsi.tz

Zusailren

Pensionen
BundBsrep, Deutschl6nd
Andersr t{ohnsitz

Zusainen

HoteIs garnis
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

ZusanrEn

HotBls,oasthöfe,
Pgnsionen usH. zus6rrnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

ZusallfiEn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsh8ime
Bund€srep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanngn

Feri.enzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlchnsitz

Zusailnen

Zusaflngn

rm 653
56 027

545 590

9,2
24,0-
4r5

s,z
19,4-
1,4

2,2
2,3
2,3

2,3
2r8
2,3

3r0
3r4

3,0

2r8
3r3

2,8

2,q
215

2r4

4,t
5,8
{rl

5rl
5,3
5,1

5r5
6rg
5,6

3r0
2r8
3,0

3,8
3,8
3,8

26,6
27,9

26,6

3,0
2,8
3,0

a?
?,?

271 40?
723 ß7

7,4
72,5-

6 852 331
638 816

2,4 3 319 527 5,4 7 491 147

1,8
10,5-
0,7

q7 r7
25,3

46,4

5q,7
27,3

53,0

3 0116 132
273 39s

1 334 869

32 674I 690
45,3
4,5

34 304 Q,6

81 358
s 787

85 s4s

28 r0
7 r?-

?,5 168 9116?,5 7 068
386 453

7A 726

25,7 ?,5 176 01ll 405 189

56 526 19,7 234 575 14,9 3,5 360 579
3 673 29,6 11 890 25,4 3,2 16 1193

70 199 Zo,t 2{6 365 15,3 3,5 377 072

33,7
54,7
34,5

065 945
55 893

2?,3
15,6

22,01 121 838

62 433
5 337

45,5
67,3

47 r0

45r 8
4L14

45,4

178 154
16 448

16,9
15,2

,o
3'1
?,9

1 043 40,q
89 S41

373 1160
27 r?2

1100 582

58,5
54,9

68,4

3 949 117 14,9
3?4 07A 6,1-

1 133 345

I 348 143
803 376

67 770 194 602 15,7

651 235 14,4 1 705 389 7,7 2,6
66 727 17,9- 155 992 111,0- ?,3

717 963 10,4 1 861 381 5,5 2,6

0

4 ?73 735 13,0 10 151 519 7,8

9,
4,

,0
,2

5
7

6,0

{,0-
?3,5-
4,5-

810
243

65I

337
862

873
6?

625 ?8?
22 A5A

6118 140

1100 678
20 378

421 056

3,7
?,9
3,7

7 r2-
10, 1-

391 876
993

24,S,(ß,8-

22,5

ll 12
1,7

10,6

1 293 806

337 qlq
I 545

022
413

359
6

5r9
0'6
5,8

1 454 880 l,{l
36 963 0,5

67 053 1,4- 400 859 1 {91 843 1,{

22 097 13,5 166 807 35,5 7,5 95 500 Q,6 495 3lll {13,5

365 1l:l5

21 590 13,1 163 908 36,0 7,6 94 750 44,5 1186 1{r 44,4507 29,7 2 899 t4)7 5,7 1 750 15,9- I 200 7,2

Ferienhäuser, +ohnungan
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer l.bhnsltz

760
5!18

405
669

300
4

45 0,5
33,3-
0,?-

4,5
39,8-
2,3

6,6
8r5

133 676
3 l7S

6,5 136 850

4

ta

7 ?72 730
34 195

r 2s6 925

28,0
17,5-
?6,4

4 554 493
130 858

4 685 351

1 934 116

t4,2 t5 777 96q6,0- 993 022

72,7 16 770 985

740 135
21 833

761 968116 308

107 860
6 991

1111 851

241 020I 28S

250 309

12 613

305 07S

Hütten, Jugsndherbsrgsn,
J ugendherbergsähnI. Einr.
Bundesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zus ar[ren

11 ,67,4-
10,5

9,6
5,6-
8,9

10, !l
10,1-
9,51 936 1S9

Erholungsheime, Ferien-
zentrgn usH. zusamen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusailnen

Sanatorisn, Kurkrankenh.
BundesrEp. 0eutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusamgn

Bgtrlebe zusa,ilnen
Bundesrep. Deutschland
AnderBr 9{ohnsitz

Insgesamt

77,7
18,0

77 rl

70 603
2 153

7? 756

1?,3
77 r4
72r4

475 328
58 788

9,8
4r 0-
9,2

256 857
36 939

5,9
14,6-
5,2

t?,3
6,4-

77,7

2
0

9ro
13,5-
8,2

TZrq
16,S

12,5

134
s79

1) Rechnerischer ,lert Übernachtungen / AnkÜnftB.

t2 t7,0
80,1

18,6

73rz
16,2-
10,2

27,4
19,9

?7,5

904 390
76 495

980 885

3,116 960

3 299 670 7,9 3,6 5 ?32 450
202 477 13,0- 2,6 360 426

3 502 tS7 6,4

-20-

3r6 5 592 876

9r4
4,8-
814



I Ankünfte, Übsrnachtungen und Aufsnthaltsclauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nsch Betrieusgrößenklassgn t) und zusannengefaßten Gäst8gruppsn

Juli 1993 Jan. - JuL 1993

Eetriebe nit .,. bis ..
0ästsb€ttEn

Ständioer tbhnsitz dEr oäste
innärhatb / außerhalb

dEr Bundesrepubllk Deutschland

Anktinfte Übernachtungen

insgesürt

Verän-
derung
gEgsn-
ilber
d€m vor-
J ahrgs-
npnat

j.nsgBsant

Verän-
derutig

J ahres-
[Enat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

g99En-
uoer
dEln Vor-

Ankunfte Übern6chtungen

lnsgesant

vsrän-
derung
g9gen-
uoer
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

verän-
derung
gsgBn-
ub€r
dern vor-
J ahres-
z€itraun

durch-
schnitt-
llchg
Aufent-
halts-
d6uer 1 )

AnzahI x Anzahl Tage Anzahl a Anzahl a Tags

DeutschlEnd

9- rl
Bundesrep, Deutschlsnd
Andersr l.,lohnsitz

Zusarrnen

t2- 14
Bundesrep. Deutschland
Anderer l&hnsitz

zusailpn

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Andgrer lshnsltz

zusarinen

20- 29
Bunc,esrsp. osutschland
andsrEr t{ohnsltz

Zusamen

30- 99
Bundgsrsp. Deutschland
AndErer l,,lohnsitz

Zusanngn

100 - 249
Bundssrsp. Deutschland
Anderer tlchnsitz

2usannEn

250 - 4S9

Zus6lrnen

500 - §t99
Bundesrgp. DeutschLand
Anderer Hohnsi.tz

zusanrngn

1 000 und mehr
Burdesrep. Deutschland
Aftlerer l&hnsltz

Zusaltrren

Betrleb€ zusailnsn
Bundesrep, DEUtschlend
Anderer t,lohnsitz

InsgEslnt

6,1- 1 155 20817,1- 73 185

7,4- 1 238 56:t

7,3-
l4,1l-

7 r7-

517
z,a
5r3

3r3
5,7 573 084

I 031 31ll
103 581

1,5-
r0,9-

7 815 072
19St 826

2 01{ 8S8

3 040 474

{ 187 067
3r1 025

1,4- 7 029 3807,Q- 559 203

t27 r29
r4 895

t42 024

205 5Et6
25 983

23r 619

3S3 169
117 933

11,9-
21,6-
13,0-

?87 723
4E 979

8t0 702

13,8-
17,3-
1 4,0-

612 041
51 01ß

7,2-
10,0-
7,5-

2 A40 ß2
200 422

9, 1-
10,5-
9,2-

2,2-
7 rS-
2,5-

Q,0 4,6
3r3
11,5

413
3rO

4,2I 134 922 2,5- 4 768 o9Z

4,0- 1 749 763 6,2- 5,077,A- 131 976 13,3- 2,A

4'4
2,5
412

2
7

0,3-
1 16-

0,5-

3,9
2r8
3r8

3r5
2r7
3r4

3r8
213

3'5

,5-,l-
o-401 t02 5,8- I 881 739 6,7- 4,7 2,0- 7 598 583 2

705 813 2,4- 3 tzo 247 4,6-
tos q27 18,4- ßt 247 15,3-

3 862 277 0,8- 13 557 47t l,{-
{59 S5 10,7- 1 233 255 7,8-

2 535 899 1,3- I 967 28!l 2,2- 3,9 15 533 904 0,,0 lls 815 519 0,2- 9,2
503 1,$ 15,6- I 157 135 13,1- 2,3 2 344 t§ 10,7- 5 ß7 275 8,1- 2,3

472 240 {1,8- 3 !ß7 lN)C 5,6- 4 312 273 1,9- le 790 7ß 2,F

3 0:t9 01ls 4,2- t\ 134 425 3,4- 3,7 77 878 039 1,2- 55 242 794 t,0- 3,1

1 896 920 3,0- 8 138 077 0,3- 11,3 11 762 731 0,2- {15 872 74i2

833 748 2,5- 3 472 2t3 1,0- 4,2 5 205 t82 1,9- l9 568 767 0,7- 3,8

1 ll§t8 263 1,3 7 307 BSI 1,6 4,9 S 8r0 756 2,7 41 6!t8 520
!l§,8 657 15,3- 830 386 7q,2- ?,t I 951 97t 10,3- 4 t74 22,

217
9,6-
l ,1l

412
2rl
3r9

Bundesrep, Deutschland 590 506 2,3 2 Sr58 103 0
Anderer l"lohnsitz 243 Lq2 n,3- S11l 110 I ,7

,7-
5,0 4 004 151 0,1- 15 S81 876 0,0 4,22,t I 20r 021 7,4- 2 585 891 5,6- 2,2

296 182
r37 706

433 888

q,3-
41,5-

q,s-

1 4Sl5 751 1 ,0-
383 203 8,1-

2,0-
215-
2,2-

3r9
2r5
3r5

5 I
8

2 098 135
796 797

8 208 !t88
1 953 8711

70 t62 262

2)

1 878 954 2,5- {,3 2 894 932

6,0
13,2-
3,0-

95 317
69 236

749 024
211!t 383

r5{ 553 998 411

2,5-ll,2-
6r0-

6rl
8,8-
2r0

5r3
2r8
1lr3

7,4
9,0-
2,8

7,9
3r6
6r1

587 964
43L 27t

I 119 ?35

3 625 3llil
7 26 22,
0 8:t0 565

6 409 019 7,1- ?9 274 803 1,8- {,6 39 4115 651 0,2 1,118 153 615 0,3
1 5116 125 15,0- 3 665 875 72,q- 2,4 7 5119 6115 9,2- t7 701 389 ?,4-
7 955 139 11,1- 32 9110 578 3,1- 4,1 $ 95 2!E 1,5- 165 855 005 0,5-

.) Anzahl der vorhanclenen oästebetten.-1) Rechnerischer I'lert iibernachturEen / Anktinfte
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1 ankünfte, Übemachtungen und Aufsnthaltsdsuer der 6äste rn Benerbergungsstätten
1.4 N6ch Bstrre6größenklassen t) und zusamengefaßten Gästsgrupgen

Juli 1993 Jan. - JuI. 1993

Betriebe mit ... bis
0ästebetten

der Bundesrepublik Deutschland

ständiger rshnsitz der Gäst8
innerhalb / außsrhs]b

Ankünfte übarnachtungen

irEgssant

AnzahI Anz6hl

verän-
derung
gegen-
übsr
den Vor-
J ahrss-
lDnat

j,nsgssamt

vsrän-
clerung
9egen-
UDET
crefi Vor-
J ahres-
[Enat

durch-
schni.tt-
liche
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

t a Tag€

Ankünfte Übernachtunggn

insgesant

verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahr6s-
zei.traufr

insgesant

verän-

Vor-

durch-
schnttt-
I iche
Autent-
halts-
dauer I )

AnzahL t Anzahl a TEgs

Frilhsres Bundesgebist

9- 1l
Bundesrep, Deutschland
Andersr t"bhnsitz

zusarmen

12- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusatrren

15- 19
Eundesrep. Deutschland
Anderer ttohnsitz

Zusanngn

20- 29
BundesrBp. Deutschland
Anderer hlchnsltz

ZusEnn€n

30- 99
Bundesrsp. Deutschland
Anderer l,lchnsltz

ZusariEn

100 - zrN)
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlrhnsitz

250 - 1199
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusannan

115 293 14,s-
14 330 22,2-

130 623 15,4-

14,6-
17,5-
14,8-

731 908
47 868

779 776

6,3 552 32t 10,8- ? 692 7lS 70,7- 4,93,3 58 750 11,4- 1911 545 11,1- 3,3
6,0 611 071 r0,9- 2 886 559 10,7- 4,7

942 937
100 870

189 886
25 347

zt5 233

7,A- 7 172 06717,9- 7t 920

9,1- I 183 987

3,2-
4,2-
3,6-

,6-
,4-
,0-

4,2-
8,8-

7,7-
14,9-
4,2-

5,9
?,4
5,5

5r1
2r7

4r8

4r5
?,s
4,3

4,3-
71,7-
5, 1-

4 ?27 641
303 972

4 531 613

4
3

4

4
2

E

,0

,3

,0
,8

I 043 807

1 653 812
192 564

4
8

6 612 650
548 090

324 t27 6,0- 1 654 151 7,2-
46 3111 18,5- t27 302 14,9-

370 1141 7,8- 1 781 453 7,8-

641 7,06 {1,3- 2 919 881 5,2-
102 742 18,7- 260 101 15,8-
74q ßA 6,6- 3 179 982 6,1-

1 8116 376 5 7 150 740 4,5- 3,9

3 ,q74 496 3,4- t2 604 29{l 2,7- 3,5
447 1166 11,4- r 195 27ll 8,6- 2,7

3 921 962 4,4- 13 799 568 3,3- 3,5

2,1- 4q 651 311 1,8- 3,3
11 ,4- 5 235 rl83 9,2- 2,3

15 931 376 3,5- 49 886 794 2,7- 3,1
2

?,7

0 13 665 7773 2 265 599
5-

7
2 204 525ß4 677

II
ac-

14,0-
4,8-

Zusanngn I 665 178

2 689 201 6,3- I 949 682

0r3-
17, 1-
4,7-

0'5
14,6-
1,3-

t,2
10,9-
7,2- 41 291 057 0,6 3,9

180
502

836
113

6 427 220
774 832

7 202 052

285 693
379 (tss

0
8

2 535 823
4AA 474

645 563
872 503

906
57?

317
137

5,0 I2,0 t

5r3
2,7

37 363 335
3 927 722

I,8 4,39,7- 2,7

4,3 10 517 966

479 824
232 03A

711 652

l14

3,0-
,2-

3
1

5I4
z

3,9

3- 14 869 5739- 2 U4 591

1l-
1

0
6

4

0r8
5,3-
0,1-

0,3
1r1

0'5

4,4
2,5
3,7

500 - 99€t
Bundesrsp, Deutsch
Anderer ht hnsitz

land

3 024 697 1,3- q,3 4 455 418 2,7- t7 294 764

190 550 10,0- I 132 q52 0,4-tzt 347 1,0- 344 660 6,5-
co
2'8

859 780 t,? 6,3 94t 747 5,.t- 4 259 244

6 219 928I 754 252
1 1120 165

712 532

Zusannsn

I 000 und nshr
Bundesrep. Deutschland
Anclerer l.lchnsitz

ZusannBn

Betriebe zusamnen
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer tlohnsitz

311 997 6,7- 1 q77 722 1,9- 4,7 2 132 697 2g= 7 974 180

72 0A7
63 s50

135 431

9,2
8,1-
0,4

625 447 3,6 8,7 550 22q 1,2- 3 1311 806
234 339 q,7- 3,7 q01 523 9,8- L t?4 ß8

717
6,9-
3,4

5,8
2,4

3r9
2,3

50{ 624
1ß9 630

3,1- 25 975 13314,9- 3 463 398

5,9- 29 {38 531

4,5

4,2 41 40? U0 3,1- 149 084t 019 1,5- 3,6

?,9-
72,3-
q,r

4,7 3q 213 20t 7,7- 132 375 652 0,7-2,4 7 189 219 9,4- 16 708 367 7,6-
InsgBsamt 6 974 255

t) Anzahl dsr vorhandenen Gästebstten.-1) RechnerischEr l.lert Ubernachtung€n / Ankunfte.
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1 Ankünfte, Übernachtungen und AufEnthaltsclauer der 6äste in Beherberounosstätlen
1, 4 Nsch BetrieBgrößsnklassen t ) und zuseirnengef aßten Gästegrüppan

Juli 1993 Jan. - Ju]. l9g3
Ankünfte [Jbernachtungen Ankiinfte ÜbernochtungBn

Betrieb€ nit ... bls
Gästebettsn

insgesert

verän-
clerung
gegen-
übsr
ctglr Vor-
J ahrEs-
d)nat

insgesamt

I verän-
I derung
I gegen-
I über
ldem vor-
I J ahres-
lrf,onat

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
ha Its-
dousr I )

insgssamt

verän-
derung
gegen-
über
clgrn Vor-
J 6hres-
zeitraun

insges6mt

verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
z€itrat.Ilr

Tags

StändigEr l,tchftsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundesreB.rblik Deutschland
Anzahl % Anzahl a Tage Anzahl % Anzahl

9- 11
Bundgsrep. oeutschland
AndErer l.bhnsitz

Zusamen

t2- 14
Bundssrep. Deutschlend
Andsrer l.bhnsitz

Zusamgn

15- 1S
Bundesrsp. Deutschland
And€rer tlohnsltz

Zusa,trnen

20- 29
Burd€srep. oeutschland
Anc,srer l"lohnsitz

Zusamtsn

30- 99
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsltz

Zusarnen

Zusamgn

250 - 49S
Bundesrsp. Deutschland
Anderer Hchnsitz

2usanngn

i,l€ue LändBr und Bsrlin-Ost

10 836 31,9 29 815 11,3 2,8 59 7?0 49,5565 5,0- 1 111 5,11- 2,0 2 233 25,0
147

5

11 401 29,4 30 926 10,5 2,7 62 013 48,3 153 815

15 750 20,9 53 t41 1,6 3,46:t6 §,2 r 535 23,9 2,4
88 {104
2 771

q2
32

34,0
8,8

32,8

229 426 22,5
7 053 37,L

2§ 479 22,9

2
2

938
877

5
5

6
5

16 386 21,4 54 676 ?,7 3,3 9l 115 Q,3

2,5

216

2
2

2
?

A O42 25,6 95 612
1 61S 34,2 4 874

30 65t 26,9 r00 286

3,3
2'9
3'3

161 260 50,S7 262 59,1

3,11
2,9
3r4

14 r5
78,3

16,S

416 730
21 113

437 8{l{l

3q,2
80,6
35,9

,5
,9

,62

366
1(E

200
7

067
685

65
2

20)2
4,5-

19,0

4,
5,
4,

t8 522 50,8

! 3,1 377 7At 3t,7 953 177 19,9 2,53 2,7 l2 530 24,6 37 981 28,9 3,0
2 3,1 390 311 31,5 991 158 20,2 2,5

22
111

22

207 Stz67 ß2

3El1 375
18 1169

349 844

15,3 I 131 109 10,31,0- 53 63{ t3,2
15,2 I 1841 743 10,4

1 858 127
78 536

,5 5 164 208 16,7 ?,8,7 231 792 29,0 3,0
1 9416 563 r 5 396 000 77,2 Z,A

100 - 2{9
Bundesrsp, Deutschland 212 570 12,2 880 1171 g,1l
AndErer tbhnsltz 79 172 2,9 55 5511 8,1-

4,1
2'9
4,0 7 244 765 I,ll 4 521 685 10,2

1 165 193
79 572

9,5 q 275 785 11,5 3,76,3 2116 500 8,3- 3,1
3,6231 752 11,3 936 025 A,2

110 St82 6,1 422 ZA0 4,2 3,8
11 104 31,3- 25 2§ 31,3- 2,3

122 088 I,l 447 516 1,3 3,7

3,{
2r4
3,3

686 255
63 50§'

7t§ 764

6t7 970
84 265

0r8
15,4-
0,8-

2 172 303
162 300

612- 3r l
9,5- 2,6

z 274 603 5,5- 3,0

500 - 999
Eundesrep. oeutschland f05 532 7,9 :83 289 2,6-
Anderer tbhnsitz 16 359 25,2- 38 543 20,2-

3,41 1
20,q-

2,1-
20,2-
l, l-

219
2r4
2,9

988 {S0
19Et 622

Zusannen

1 000 und nehr
Bundesrep. oeutschland
AndErBr l.lohnsltz

Zusanmen

Bgtrlgbe zusa[nen
Bund3srsp. Dsutschland 9011 390 13,2
Andsrer l{ohnsltz 75 lNE 78,2-

7,9
13,0-
6r4InsgesEmt 980 885 r0,2 3 502 t4?

.) Amrhl der vorfirnden3n Gästebetten.-1) Rachn3rlschor fhrt Uhm&htungen / Anktlnfts.

762 zfi 0,1 2 tBA @2

5,3 747 740 6,7- ll90 537 2,8- 3,32,6 29 7tß 27.2- 80 7811 n,4- 2,7
4,8 177 ßA 10,9- 571 321 7,5- 3,2

121 891 1,9 ,001 832 4,6-

23 2§ 2,8- t23 5A7 31,8
5 886 115,9- 15 0{11 46,5-

29 122 16,3- 138 631 13,7

3 299 670
202 477

3
2

3

,8
,6

,6

15 777 951
s93 022

5 23? 450
360 1126

5 592 876

14,2
6,0-

72r7

9, {l
11,8-

0
8

3
2

16 770 S6 8,{ 3,0
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusamnengefaßten Gästegruppen

JuIi 1993 Jan. - Jul. 1993
Gemeindegruppe

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

i.nsgesamt

VBrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ntonat

durch-
schni tt-
I iche
Aufent-
ha lts -
dauer I )

insgesant

verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
ze itraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
uber
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl Tage Anzahl % Anzahl Tage

Deutschl and
Mineral- und tl,oorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

Heilklinatische KurortE

Bundesrsp. Deutschl6nd
Anderer l.,lohnsitz

Zusannen

Kneippkurorte

Bundesrep, Dsutschland
AnderBr hlohnsitz

Zusanrren

Heilbäder zusamnsn

Bundesrep, Deutschland
Anderer r.lohnsitz

Zusanm€n

Seebäder

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusannen

Erholungsorte
Bundesrep. oeutschlsnd
Anderer lbhnsitz

Zusaltrren

Sonstige Gemeinden 2)

Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer l,,lohnsitz

Zusamren

4 481 026
777 39?

266 245 0,t- 2 o4A ß2
118 141 14,9- 188 293

s20 9?7
58 417

2,t-
22,2-

5, 1-
16,9-

0,4-
75,8-

2 r7-

1 ,3-
14,5-

10-

0'0
9,6-
0,2-

0'9
12)4-
0,2-

I
2

1,0- 26 1S1 6827q,7- 717 054

2,4- 26 908 736

6 856 1127
484 450

023 186
134 361

764 429
30 825

195 254

43 268 454
1 S38 75S

E5 207 273

73 q29 7ß
955 9114

14 395 6€t2

2 720 090
255 080

2 985 170

2,q-
13,9-
3,4-

979
863

579 AU

508
70

65 023 206
13 395 346

78 418 552

26 797 59s
6 292 678

33 090 273

0,8- 11 428 82074,4- 2 499 922

10,6 2 692 7402,9 ?65 745

3,7 2 957 284

7
7

479 394 5,1- 4 652 418

3r4 386 2,7- 2 236 755 5,2-

3,0- 7,7 1 555 661 0,415,6- 3,9 203 527 77,7-
10 220 345

737 255

9'1

6'6
3r6

7,t 1 759 182 L,2- 70 957 600 6r2

1 285
725

196 3,5-7s1 13,8-
7,8s,l
712

2,2-
10,5-
3,2-

0I 7
6

2
2

6
3

8
3

7'7

3-
4-

7,2- 7 410 947 4,5- I 157 547 7 350 877 0,9- 6,3

851 651
137 383

989 034

3 089 523
388 013

582 001
92 7ß

674 747

2,7-
18, s-
4,8-

2r7'
14,8-
3,0-

0,8-
7?,8-
2,2-

0,2
10'4-
0,3-

? 5 270 987
603 026

814 684
485 435

9,2
3'5

5'3
4r2

5,2

6 39 1145 5514 7 549 645

1 46 995 296

?7q 403 1
665 875 t2

8 300 120 a,s 5 874 013

Bundssrep. oeutschlsnd 355 069 4,2- 3 824 465 4,8- 10,8 1 570 774 1,4- 13 301 456 1,3 8,5
Andersr l,bhnsitz 7 737 38,1- 28 3SG 30,0- 3,7 30 4SZ 32,4- 725 S3A 27,3- 4,1

ZusalTrnen 352 800 5,3- 3 852 811 5,0- 10,6 1 601 216 2,3- 73 425 894 1,0 8,4

0,4-
15,6-
215-

5,1
317

5'8

0,4-
14,5-

1 '8-

4'9
3r6

s,8

3 117 311
264 158

3 381 1169

3 477 536 I

017-
13, e-
l 17-

0-
5-
6-

7,2- 73 130 75?6,5- I 276 902
3 085 205

358 419
0,0
3, a-

413
3,6

3 4SS 625 1,8- 14 507 655 0,3- 4,2

q 111 314
7 237 402

0'5-
72,3-

5 348 716 5,3- 73 92A 752 2,9- 2,6

0,7
8r5-
7 12-

0'4
6r7-
0,9-

214
2rl
2,4

2r8
2r0

4
2

Gemeindegruppen
Bundesrep, oeutschland 6 40S
Anderer l.,lohnsitz 1 5115

014
tz3

1,1- 2915,0- 3
8-
4-

0,2o)_ 148 153 616 0,3 3,8
17 701 389 7,4- 2,3

Insgesamt 7 955 139 4,1- 32 940 678 3,1- 4 1,5- 155 855 005 0,6- 3,5

1) Rechnerischer tJert Ubernachtungen / Ankünfte.- 2)AlIe Gemeinden im Gebiet dEr neuen Länder sor{ie Berlin-Ost sind in rtsonstigs
Gensindenrr enthalten.
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1 Ankijnfte,
1.5

Übernachtung€n und Aufenthaltsdauer dEr oäste in Beherbergungsstätten
, Nach Geneindegruppen und zusainengefaßten Gästegruppen

Juti 1993 Jan. - Jul. 1993
Geileindegruppe

Ständiger tbhnsitz dsr Gäste
i.nnerhalb / außerhalb

der Bund€srepublik Dsutschland

AnkiJnftE Ubernachtungen Anki.inf te Übsrnachtungen

Anzghl

Verän-
derung
gEgen-
dem Vor-
Jehr€s-rpn6t

Verän-
derung
gegen-
d€m Vor-
J6hres-rpn6t

durch-
schnltt-
liche
hsl ts-
d6uer 1 )

Tage

verän-
derung
g8g3n-
dem Vor-
Jahrss-zeitr6un J ahres-

durch-
schnitt-
Iichshslts-
dauer I )

Anzahl Anzahl Anzahl T Toge

Frühsres Eundesgebiet

l.llnsr6l- und l,loorbädsr

Bunclesr€p, Deutschland
AnderBr hlrhnsltz

ZusamPn

tleilkllnotische Kurorte
Bundesrep, Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailngn

Kneippkurorte
Bundesrep. Oeutschland
Anderer }bhnsitz

Zusarnen

Hellbäder zusairngn

Bundesrep. oeutschland
Anderer },,lohnsitz

2usannen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusallngn

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschlend
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

Erholungsorte
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusenilen

Sonstige Geneinden

Bundssrep, oEutschlend
AndorBr l.lohnsitZ

Zusarrnen

GBmeindegruppen

zusailnEn
Bundesrep, oeutschlsnd
Andsrsr t.€hnsitz

Insgesait

2,1-
22,2-
5r 1-

1,3-l{,6-
1,9-

10,6
2,9
9,7

7rg
4,1

712

I
1ll

2

26 r9r 682 0,0 9,77r7 084 9,6- 2,7
25 908 7:E 0,2- 9,1479 39q

r95 2511 7,2- I 4L0 947 4,5-

420 gTt
58 1117

4 1t81 026
171 392

11 652 418

0-
7-
4-

2-
5-
2-

023 188 2
r34 361 l0

3,5-
13,8-

2 592 140
265 t44

2ß7n4

ffi 245 0,1- 2 0118 qez 3,0- 7,7 I 555 561
1ß 141 14,9- 188 293 15,6- 3,9 203 52t

0,4 10
77,7-

31q 386 2,7- 2 236 755 4,2- 7,7 r 759 182 1,2- t0 957 500

164 4ß
30 82S

5r1- 1
16,9-

220 3tß
737 zES

0'9
12,4-
0,2-

6
5

6
3

6r2

285 lst6
125 751

6 855 {27 0,3- 6,7
1tslt s0 8,lt- 3,6

r 157 547 3 7 340 gTt 0,9- 6,3

989 034 8 300 120 3,0-

!155 069 4,2- 3 824 ß 0,8-
7 731 38,1- 28 3,{6 30,0-

362 800 5,3- 3 852 811 5,0-

9r2
3,5
8,4

5 270 %7 0,8- 1ß 28 ß4
503 026 72,8- I 938 759

10,8
3,7

1 ,4-32,4-
2,3-

5 874 013 2,2- 45 207 2t3 717

,z
,2

012
10, {-
0,3-

I 570 774
30 442

851 651
137 383

508 979
70 863

579 8412

2rl-
18r5-
4,8-

7 814 6841 2,7-
1185 4:t5 111,8-

I
3

13 301 456
t24 tL§

13 {25 8911

lr3
21,3-

1r0 8r4

4r8

5I8
4

0,4-
15,6-
2,5-

10,6 1 601 216

3 117 311
26{ 158

3 381 1159 3,{l- 5,e 2 985 170 1,8- 14 395 692

2,4- 5,1 2 720 090 0,11- 13 U9 7813,9- 3,7 255 080 14,5- 965 911{
O17-

13,3-
l r7-

llrS
3'5

582 001
92 7tß

674 747

3 08S' 523 1,0- 5,3 3 086 205 1,2- 13 130 7E2 0,0 {t,3
:ß8 013 6,5- 4,2 358 419 6,5- I 27A 9O2 3,8- 3,6

3 477 5:t6 1,6- 5,2 3 4q4 62q 1,8- 14 407 654 0,3- 4,2

3 206 924 11,1- I 129 150 3,6-
1 160 907 14,2- 2 237 4ß 72,3-

215
2rO

4r7
2,4

0,4-
14,8-
2,7-

,11 367 831 7,0- l0 {25 5St5 5,6- 2,4

ß 245 242 2,1- 2,3t2 402 324 6,9- 2,1
61 6{7 5A6 3,1- 2,2

1,7- 732 375 652 0,7- 3,9
9,11- 16 708 !167 7,8- 2,3
3,1- 1119 084 019 1,5- 3,5

21 565 1115
5 932 ß2

27 ß7 §7

2,7-
8,8-
3,6-

5 5011 624 3,1- 25 975 r33
1 1169 630 14,9- 3 {163 398

2,9-
12,3-

6 974 254 5,9- 29 1l:t8 531 4,7- 4,2

34 213 207
7 18S 219

4t 402 420

1) Rechnsrlscher H€rt Üb€rnschtungen / Ankunfte.
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Deutsch I andI Ankünfte, üb€rnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.6 Nach Gemeindegrößenklossen und zusamengefaßten Gästegruppen

Juli 1993 J6n. - Ju]. 1993

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dem Vor-
J ahres-
l'pnat

insgesant

Verän-
derung
gegen-
übsr
den Vor-
, ahres-
npnet

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

Anzahl

Gemeinden mit ,,,
bis unter .. . Einr.EhnEfn

Ständiger hbhnsitz der 6äste
innerhslb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derun€
gegen-
i.iber
dem Vor-
J6hr9s-
zeltraurn

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
halts-
dausr 1 )

x Anzahl x Tage Anzahl x Tage

Ankünfte übernachtungen

unter 2 000

BundesrBp. Deutschland
Andersr tbhnsitz

Zusarrnen

2000- 5000
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

2usanngn

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Andgrer l.bhnsitz

2usgrnen

10 000 - 20 000

Buncresrep. Dsutschland
Anderer l"bhnsltz

Zusalttngn

20 000 - 50 000

Bundesrep, Deutschtaftl
Anderer hbhnsitz

Zusaflngn

50 000 - 100 000

ZusEnnEn

422 772
104 063

?,4

0,7

4 85q 571
s2? 276 5-

I,8-
12,3-
3,0-

I a-
12,9-
3r0-

,71
7

5

6ro
3,2

l-
3-

2I

4 151 626
400 743

I 6,6 18 889 737 5,03,1- I 535 190 3,0-
4,5
3,8
ll,5

5,0
2,9
4r8

926 775 5 276 947 0,9 5,7 4 552 369 5,7 20 425 927 q,4

991 0{12
136 829

18 030 122
1 796 766

19 826 888

0r4
6,1-
0,5-

3,7
2,3

035 332
368 472

424 242
155 182

!t80 7311

7 165 870
7 otq 824

8 180 494

2 672 785
48t 778

5 244 910
553 066

0,5 5 968 15415,5- 437 539

5 llst7 593
755 216

3,5 6 252 909

1,5 26 080 9006,S- 1 599 756

0,0 29 261 46910,8- r 697 338

1,2- 30 958 807

0r2
10,5-
1,6-

0,2 1118 153 6169,2- 77 701 389

1,5- 165 855 005

5,1- 3 401 80q

5t2 922 4,8- 1 412 530

7,1- 29 274 80315,0- 3 565 875

4,1- 32 9{o 678

0,8
6,0-
0,3

| 02s 209 0,9 6 357 891 2,6-
159 175 13,9- {!15 861 15,7-

5 557 389
6?3 244

6 280 573

7 127 871 1,8- 6 405 693 2,6- 5,7 5 797 976 0,6 27 680 856

1 183 384 1,4- 6 814 752 3,6-

0,1
1 1 ,11-

0,6-

938 554 2,1- 4 850 958 1,9- 5,? 5 769 766 0,3- 26 563 59{l 0,3 4,6
779 124 17,6- {33 945 16,9- 2,4 765 844 t2)4- 1 801 869 11,0- 2,4

1 117 678 5,0- S 284 903 3,3- 4,7 I 535 610 1,9- 28 365 1163 0,5- 11,3

6r2
2,8
5,8

0,6-

512
2r7

llrS

3,3
2r4
3,2

3,1- 3
t4,2-

z-
3-

0
5

BundBsrBp. Dsutschland 47? Al2
AnderEr Hohnsitz 100 110

215 830
196 700

1r7-
75r?-

219
2r0
2,8

0r4
8,4-
0,8-

2r72rl
2,6

3rg
213

3r5

{'6
2,5
4,t

100 000 und mehr

Bundesrep. Deutschland
Andgrer l.aohnsitz

Zusamngn

Gemeinden zusamgn

Bundesr8p, Deutschland 6 409 014
Andersr tlchnsitz t 5116 125

Zusamgn 7 55 139

1 ) Rechnerischer t.lert Ubernachtungen / Anktinfts

1 395 403 3,S- 2 981 967 4,8- 2,t tO 452 082 2,5- 22 L6l 924
710 37? 15,1- 1 362 0A2 L2,0- 1,9 3 969 7111 9,6- 8 255 8rF

4-
2-

3 153 963

39 4{5 651
7 549 6115

116 9§E 296

3 2,r
2rl7

2 t05 775 7,7- 4 344 0q9 7,2- 2,7 rS 427 796 4,6- 30 q17 770 4,5- 2,1

1 r8-
12,4-
3, 1-

0'3
7 14-

0,6-
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1 Ankiinfts, übErnachtungsn und AufEnthaltsdauer der Gäste in BeherbErgungsstätten
1. 7 Nsch ausger{ählten Hsrkunftsländern

JuIi 1993 Jan. - Jul. 1993

AnkUnfteAnkünfts

durclF
schn.
Auf-
ent-
halts-
deuer

2t

TEge

lver- |lan- I

I deruns I

I gegen- | An-
I 0ber I teillvorj.-l r)Izeit- |lram Il-.lr

insgEsamt

Ver-
än-
crBrung
gEgEn-
Uber
VorJ . -zElt-
raun

t

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Tage

An-tsil
1

x

insgesant

AnzEhl

V€r-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
npnat

insgesamt

AnzahI

VEr-
än-
dErung
gsgen-
i.ib€r
VorJ . -
nDnet

tierkunf ts land
( ständiger l.,lohns itz )

AnzshlAnzohll

89,3 3,8

ll,5 2,53,8 Z,l5,3 2,10,8 2,79,0 2,30,3 2,64,6 2,70,7 2,3t7,2 2,90,5 3,11,7 2,2,08,3 2,4

3
6I
q
1
7
6I
l,
3
1l

3
3
3
3
1l
2
2
2
2
3
z

59 255 0,1 0,3 2,4
778 2A 6,0 1,0 3,2
237 ß4 {1,5 lr3 3,0

5,2-
9,2
1,9-
7,5
0,5-
8r7-

0,5
8r9
6,2

792 679 1,1-
568 1147 10,0-
935 557 5,0-
141 66{ 10,7-
590 396 5,5-
53 740 4,7

809 335 lq,1-
7?7 642 7,3-
037 395 2,3-
88 01ß 6,4

302 199 tl,o-
551 rll 5,3-

3

7-
0-
8-
z-
0-
9-
6-
5
3-I
3-
4-

311 604 I
318 519 ll
447 028 5sl 983 12
684 575 I
22 627 6

385 77? 16
44 260 3

065 203 0
27 605 0

138 11ß 8*ß 324 6

253 742 5,3- 6,9
157 993 16,2- {1,6
161 215 11,0- 4,4
19 813 18,2- 0,5

322 227 tl,o- 8,8
10 1106 5,0- 0,3

118 551 27,3- 3,2
26 365 18,7 0,7

777 984 7,2- 2t,2t3 212 2,A 0,{
57 022 76,7- 1,5

928 5!12 10,0- 52,6

8t 220 6,9-
82 132 15,5-
78 080 9,0-
7 874 23,4-

141 956 12,9-
3 689 21,1-

60 034 29,7-I 7011 111,02A 476 5,9-
4 824 5,7

29 3011 ll,s-
727 ZA t1,6-

71 051 30,0- 136 E1l7 26,4- 0,8l0 1112 1,6 23 727 2,1- 0,1
732 760 20,2- 232 739 17,2- 1,3
329 199 2,0- 703 744 4,1- 4,0
ll08 541 :12,3- 675 700 30,4- 3,8
3§ß !I9l 3,9- 8{E O31l 6,5- 4,8
351 08{l 17,3- 2 615 991 15,5- 14,8

23,6-
4,0-

19,2-
0,2-

19,3
8,3-
716
4r2-
8rg
3,9-
7 13-

41 29!t
321 A57
484 817
57 234

!t29 899
2119 290
158 0:l2
211 7!ß
r13 465

2 067 632
13 235 73{

Bundesrepubllk DButschland

Ausland
Europa
EG-l,litgI isds länder
Belgian
Dänemark

Großbrit, u.tlordirland
IrIand, R€pubI ik

ZusaillBn

EFTA-il1tgl ieds 1änder
Flnnland
Is land
l,lot1{eosn
österieich
Schvieden

D€utschland

6 409 0r4 1,1- 29 2?4 803 1,8- 88,9

0,5
0,1
0,0
0r6

34 589 13,7-
1 5116 125 r5,0-

11,6 39 4415 551 0,2 1118 153 615 0,3

9'9-

3,1
2,Oz,t
2,5
213
?,4
2,0
3,0
3,11 1
?,7
1,92r? 3

1,6
212
1,5
2r0
1,5
2,t
1'8

3
q
3
3
q
3
2
2
z
3
2

2,6
3,6
3,2

2,6
1,6
2,7
2,7

,4
)2
,7
,0
,2
,0
,5
,7
,5
,4
,5

3
2
4
1I
0
3
0

I
0
4I
3

Frsnkrelch
GriEchsnland

Itall6n
Luxenburg
Nisdsrlende
Portugol
Spanlen

1,9
2,3
7,7
2,r
lr7
2rl
1r9

0,7
0r1
1,9
3,2
5,1
ll,5

l5 r4

,0,l
,6
,0

25 726 tt2,2-
3 S10 14,7-

69 827 20,7-
116 {88 6,4-
185 624 35,2-
143 579 13,0-
565 1511 23,3-

t5 727 42,5-r 813 0,8-ß st7 22,9-
57 293 2,5-

123 768 36,2-
7A 022 9,5-3n ß4 24,6-

7 010 17,0- 0
,{7 309 1,8- 1
65 500 31,2- 1I 375 2O,7- 07t 918 2,4 2
38 501 20,9- I
22 Stt 11,6 0
34 297 t,7- 02t 032 74,6 0

315 353 10,7- 8
811 039 13,4- 752

5 283 11,9- 0
17 lls)8 1,5 0
2 7t4 7,0- 0

37 120 8,3- I
11 311 14,8 0

354 660 15,0- I
14 226 73,8- 0q43 872 t3,2- t2

z 7q7 13,6-
8 005 8,9
1 111 9,4-

18 008 10,7-
6 058 26,4

775 544 77,7-
6 132 4,2-

216 599 1S,2-

20 557
2 359

770
23 686

81 389

r0 934 20,2-
1 167 31,2-

317 51 ,11-
12 478 22,6-

14,3-
14,5-

Zusanngn

Rmäni€n
Ehen. SoxJstunion
Ehen. TschechosloHskEi
Türkei

SchH€12

übriges Europa
BulgErlen
Juooslsxisn 3)
PoIen

012
1r8
2'7
0r3
2r4
1,4
0r9
1,2
0,6

17 17
74rB

2r5
L,7
2172rl

0,2 2,30,5 2,30,1 2,61,0 2,10,2 2,310,5 2,10,5 2,513,1 2,1

15,0-
6'2-
7,4-

%,7

12 678
89 298

L24 0q0
17 014

105 378
93 113
60 401
73 859ß r75

623 956
471 3611

18,2
5,5-
0,7

2 059
11 293
17 543?86
16 933
12 901
8f,24

t? 762
8 4:18

93 579
1 11l:1 9116

4 558
8 971

13 629

17,7-
28,0-
24)gt2,t-
77,6
5,0
6;9
3, 1-

15, 1- 5

Länder
Zus anrngn

Europa zussinEn

Afrike
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zus anien

Asien
IsraEl

l-Jngarn
Sonstj,ge europ,

Japan
Sonstige

zq 265
56 062
a0 327

0r3
0r9
1,2

0,9
3,0
3r1
7r1

12 011 13,3
32 242 1,ll
4S n3 4,4

123 598 10,6- 0,7
621 509 11,9- 3,5
654 312 5,0- 3,5
399 619 6,3- 7,9

16 532 12,8- :ß 773 11,0-
37 750 6,1- 85 694 6,5-
7 754 5,8 20 503 13,5

a4 927 9,6- 181 673 7,6-
t8 277 6,1- 42 318 ll,5-

884 922 72,3- 1 865 176 10,3-
35 129 0,7- 86 7011 1,5-

085 291 11,4- 2 32t 841 9,4-

11,3-111 96{r5 176
6 453

133 593

373 106

9-
4-
8-
3-

49 729 I
371 535 11
242 q32 n
663 687 10

31 760 27,9-
109 679 9,5-
720 277 2,6-
251 656 5,6-

12 t1l8 21,6-
68 184 12,8-
44 572 t9,7-

12€ 84{ 1,{,5-

55 661 75,7-
7 319 9,2-
? ß4 20,3-

16,9-
20,q-q9,0-
18'g-

2
5I
0
3
7
sI

Amsrika sinschl. l.littel-
und Südafierika
Argentini€n
Bras il ien
chilE
Kanad6
Mexiko
USA
Sonstige

asiat. Länder
Zusarmen

anerik. Ländgr
Zusarngn

2
2
2
265 444 15,2-

183 532 9,0-

0r66,5- 0,110,8- 0,01o;8- o,e
8,1- 2,L
7,4- 10,7

1
2
2
1

2

Australien, tleuseeland und
Ozeanisn
Austral isn
Neuseelano
0zsanien

ZusamnEn

ohne Angabe

Ausland zusannen

2rO

2.3

3r5

6,1 2,2
3 655 875 t2,4- 17,7 2,4 7 51ß 6115 9,2- 77 70r 389

Ankünf telUbsrn. j.nsgesant 7 955 139 q,t 32 940 678 3,1- 100,0 {1,1 lE 9st5 2!t5 1,5- 165 855 005 0,6- 100,0

1) Bei ÜbernachtungBn von Gästsn aus der Bundesrepubllk D€utschland und dem Ausland zusarnBn: Antelt on ellen ljbarnachtunosnin Bunclgsgeblet; sonst3 Antell en allen Ub€rnachtungen em Auslrnd zusailign.- 2)Rechnerischer Isrt Ubemochtunoen / Ankiln![g,3) Eilschl' .Kloatien, Slol{€nlen und Bosnlen-Herzegoiina soxie dsr ehem. Jugoslanischen Republlk t4akect nien, dle ssit f992 EH. lStsselBtlncllge Staaten sird.
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1 ankünfte, Ubernachtunqen und Aufenthaltsdauer der Gäst€ rn Beheroergungsstätten
1;7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juli 1993 Jan. - Jul. 1993

AnkünfteAnkünfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
he I ts-
dBuEr

2t

Tage

An-
t€i

Vsr-
än-
derung
9Egen-uoer
VorJ . -zelt:
rarrr

insgesamt

Ver-
än-
dsrung
999en-
UDET
VorJ , -
ipnat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
vorJ . -zeit-
raun

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
daugr

2)

Tage

An-
teil

1

Ver-
än-
dErung
gegen-
Uber

amtinsges insgesomt
Herkunfts land

( ständigsr l,lchnsitz )

1AnzahltAnzahlaAnzahlIAnzahI

b
I
I
7
3
6IIII
2
4

10 1185
1 1411

292
11 921

3t 220

20,9-
30, 1-
5{,7-
23,2-
5r6

3r9

2rB
2r0
2r0
2'3

3r6

0,7- 88,8

1,9_ {,611,8- 3,76,0- 5 ,311,7- 0,86,{l- 9,13,7 0,314,3- 4,78,3- 0,72,2- 77,72,8 0,511,3- t,75,9- 49,2

767 397
610 301
884 621
136 792t 527 862
57 3311

77A 783
7?3 917

2 954 981
80 8!t3

289 923
a ?L2 A04

3,2 299 760 2,5-2,0 291 555 11,9-2,0 426 o5o 6,3-2,5 50 392 12,9-?,3 660 000 9,5-2,7 21 936 7,0-1,9 373 951 16,7-3,0 42 7ß 2,93,4 I 028 382 0,0-2,6 26 4L7 o,{-1,9 133 300 A,7-2,7 3 35,4 551 6,8-

3- 7,74- 4,54- 4r49- 0,51- 8,94- 0,31- 3r2I 0r70- 22,00- 0,37- 1,69- 53,6

?4? 064 6
156 253 17
150 735 12
18 989 18

308 9911 12I 5110 11
Lt? 276 28
25 148 14

762 085 7
t2 026 {
511 01ß 15

1 857 154 l0

77 910 8,3-
76 368 15,6-
7S 271 9,5-
7 823 23,8-

135 1162 13,5-
3 543 22,3-

58 006 29,8-
8 3111 10,8

222 324 5,8-
4 ß2 3,5

2A 252 tt,o-
697 57S 11,9-

0r7
3,6
3,5
8r0

0r6
0'1
0'0
0rg

2rO

12r4-
72,2-
6,8-
7 14-

11 200 9,7- 35 017 10,2-
85 513 15,1- 295 568 6,1-

712 078 4,4- 434 051 12.5-
15 573 5,5- 53 220 1,6
82 794 ?t,o 303 242 17,4
84 {45 6,5- 216 791 9,9-
56 885 7,4 147 881 5,2
68 958 2,8- 193 883 2,8-
42 765 2,8 95 456 0,3

560 211 1,9- I 777 109 3,3-
5 188 869 9,2- 12 435 9115 7,6-

B {34 7,6 0
{12 {190 3,9- 1
55 5114 23,0- I
7 A92 3,{- 05l 079 5,1- 1

33 206 17,8- l
20 902 10,0 0
31 896 1,0 0
76 72A 1,5- 0

266 171 8,9- 7

852 243 13,41- 76

1 857 15,0-
10 569 14,9-
15 733 14,2-
2 858 8,7-

72 877 15,3lt 621 11,5-
8 015 13,8

L2 0L8 6,3
7 070 4,5-

82 1118 4,1-
I 083 973 15,4-

6-
5-
0
1-
b-
1-o-
3-

ll,{-
7,9-

r1;6-
10,9-

37 505 ll
84 835 6
19 705 12

173 572 I
{0 983 3r 791 992 11
80 812 3

2 229 404 t0

1,9 53 989 15,7-2,0 7108 9,3-2,4 2 425 20,4-1,9 63 522 15,3-

6 050 13,8- 0,2
17 l8t 2,6 0,5
2 511 8,2- 0,1

35 659 8,9- 1,0
10 993 15,8 0,3

335 9q0 16,7- 9,7
13 1l1l 1{1,0- 0,11

427 745 14,6- 12,2

Froherss Bundesgsbiet

5 504 62{ 3,1- 25 975 133 2,9- AA,2 q,7 34 273 20' 1,7- 132 3t5 652

2

18
6

,7
,7-

017

11 675 21,9-
66 650 r2,8-ß 035 20,5-

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europs
Eo-Hitglieds Iänder
BelgiBn
Dänemark
Frankreich
GriEchenland
Großbrlt. u.tbrdirlard
I rland, Republ lk
Italisn
Lux€?burg
Niederlande
Portugal
Sponlen

Zusannen

EFTA-Mitgl ieds länclEr
F innland
Is Iand
tloE{egEn
österrei.ch
SchHeden
SchHeiz

Zusamßn

2r5
1,7
2,6
2rL

213
2,3
2172r!
2132rl
214
2,1

2,0
?,1

1'9
2r3
7172,t
1,6
2r1
lr9

or2 3rl1r8 3r5216 3r90,3 3,41,8 3,71,3 2,60,9 2,6lr2 2r80,5 2,310,s 3,2
7q,4 2,4

012
0r5
0'1
1r0
0,2

10,7
0,5

13,3

67 347 30,9- 128572 27,7- 0,8I 880 0,8 23 rol 3,0- 0,1
t26 282 20,7- 218 751 18,1- 1,3
306 771 2,8- 6ß 732 5,1- 3,9
:ßo 738 32,3- 625 665 30,4- 3,7
:ß1 08!t 3,,1t- 804 211 5,1- {,8I 272 tO? 17,4- 2 447 032 15,5- 14,6

1r6
2,2
lr5
2r0
lr5
2,1
l17

3,5
{,0
3,5
3,0
4'0
219
216
217
2,4
3,2
214

2,6
3,6
3r3

7III
0
5
3

2
,2
6
2
5
0
6I
5
7

5

3I
2

24 3ß 43,3- o
3 823 13,9- 0

66 764 20,{l- I
to7 024 3,7- 3
t72 421 38,4- 5
154 540 10,1- 4
528 S18 22,8- 75

14 912 1ß,4-I 770 0,3
44 657 22,4-
53 378 0,4-

115 573 35,8-
73 690 8,2-

303 980 2{,5-

13,7
lr4
4r5

28,5-
9r8-
5,7-

übriges Europa
BulgariEn
Jugoslayiign 3)
Polen
RLmänien

so{J etunion
Tschechos Ioxak€i

Soästige europ. Länder
2usannen

Europa zus€mien

Afrika
Republik Sodafrika
Sonstige cfrik. Länder

Zusannen

4
8

13

Ehen.
Ehen.
Türkei
Ungarn

0,4 0,3 2,45,4 1,0 3,24,8 l,tl 2,9
58 2ß

171 785
230 031

23 7W 0,6
54 234 9,0
78 032 6,3

t\ a77
31 323
43 200

0'6
0r1
0,0
0,?
2,2

0,
0,
1,

0,9 2163,1 1,63,0 2,57,? 2,0

,3
,2
,A
,1o
,0
,3
,0

571
688
259

118 561
604 820
620 7:F
3114 117

47 919 11,2-
362 922 11t5-
235 240 13,5-
5{ß 081 10,7-8,0-

30 582
106 55,11
111 259
21ß 405

13,4-
6,0-
3r7

L0,2-
5r 1-

l?,7-
2,4-

1 1,8-

15 968
36 951
7 384

81 672
77 797

855 051
33 162

0117 985

108 250
14 730
5 31111

729 324

3!t8 534

708 357

2,4 165 730

2,4 7 t8 219

Asien
Israel
J6pan
Sonstige aslat. Länd9r

Zusamen

Arpriks €inschl. iilttsl-
und Siidanerika
Argentinisn
Erss il ien
Chilg
K6nada
l.!exiko
USA
Soristige merik. Lärdsr

Zusarnen

Australien, ttrussslond urd
üzganisn
Austral ien
Neusseland
[EeaniEn

2usannen

Ohnc Angtbe

AJsland zrJsaillen

AnkUnftB/Ubsrn, lnsgesart

3,0
9,{- i6

q,2 4t 402 420 3,1- 1119 08ll 019

I 169 630 l{,9- 3 063 3!n 12,3- 11,8

6 974 254 5,9- 29 438 531 11,1- 100,0

121 360 1{,7-

2 623 75,4-
7 840 10,1
1 042 10,6-

17 310 10,6-
5 933 29,1

167 303 18,3-
5 816 4,0-

207 897 15,5-

19 779 17,0-
? 3Zq 78,7-

687 54.2-
22 790 rg,F
75 015 !t5,7 7r0

7.6- ll12

1,5- 100,0

1) 8ci lJbernachtumsn von 6ästcn aus dsr Bund$republik hutschland und dgll Ausland zusamEn: Antsil an rllsn Uberfilchtungon
lm Eundssgebict; sönsts Antoll an allen ijb€rnschtumen m Ausland zusairmn.- 2)R3chnsrlsch€r tlert Übernrchtungan / Ankunfto.
3) Einscnl Kroätien, SloHenlen und Bosnj.en-Herzegoilna soHle dsr ehsir. JugosllHisch3n RsBJbllk l{ak3donien, dle solt 1992 bz{. 1993

selb§tändlgo Staatsn sirid
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1 Ankünfte, Übernachtungsn
7,7

I und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
Nach ausgeHählten HErkunf ts]ändern

Juli 1993 J6n. - Jul. lgE)3

AnkünfteAnkünfte

I durch-
I schn.
I auf-
I ent-
I tralts-
I dauerl2t
I

I Tage

An-tei

Ver-
än-
clerung
gsgen-
übar
vorJ . -zsit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj , -
zBit-
r6um

t

insgssamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2l

Tage

An-tsil
1

I ver-
I an-
I derung
I gegen-
I über
lvorj,-
lrmnat

insgesEnt

AnzahI

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
nDnat

insgEsafit
Herkunftsland

(ständiger hbhnsitz)

IAnzahlAnzahIAnzehlt

NeuE LänclEr und Berlin-ost
3 299 570 7,9 9E,2 3,6 5 232 450 14,2

13,0-
1,9
0 r2-

778 13,0- 7 672 77,0-
35
83

72,?-
at

277 4,5-39 44,4

15 777 964 9,{ 94,1 3,0

3 Tlll 10,4-lt{6 1€,4tog 75,8q 269 7,\-
34 572 Bt,4-

993 022 {,8-

BundEsrspubl ik 0eutschland 904 390 13,2

5o
1
5
3
2I
4
3
5
?
I

6 282 8,2- 0,6 {,3
25 289 3O,2 2,5 8,7
50 766 51,3- 5,1 4,2
4 01{ 13,3- 0,4 2,8

126 657 24,0 t2,8 5,5
32 1199 4,7 3,3 3,7
10 151 62,2 1,0 2,9
17 856 t7,11- 1,8 3,6
17 009 r. 1,7 3,1

290 523 7,t- 8,3 4,5
798 789 2,5- 80,4 2,8

1 010 1{,4- 0,1 2,2
6 41ß 11,0- 0,5 3,s
7 4153 5,6- 0,8 3,2

1
2
4
1
5
5
8
5
2
3
5
4

2r8
1,9
4r7
3r2

0,5
lr?
3'4
516

'2,3
)2
,5
,8
,5
,0E

0,ll 2,20,0 2,10,0 2,80,4 2,2
3,5 2,1
5,9 2,8

ß 282 n,5 2,
58 1{5 15,6 5,
50 946 17,9 5,
4 872. 34,5 o,

62 53q 23,2 6,z 1106 35,5 0,
30 553 7,8- 3,
3 7ß ß,q 0,

82 fiA 2,7- 8,
5 153 r. 0,

t2 276 2,8- 1,
338 307 11,1 34,

8 075 3,5 0,
625 1€,0 0,

13 388 0,7 I,
57 0t2 9,5 5,
50 035 31,3- 5,
40 823 26,9- 4,

169 959 15,0- 17,

8I
3
7
0
1
1

27,1
0,2-
6r2

17,2
8r7
3,6-

13,5-
25rB
2,0

Q13
3r4
412

lt 8411
26 964
20 958
1 591

24 575
691

10 825lß2
35 821r 188
4 8{13

tqL 7?3

6 578 52,0 3
11 740 2,4 510480 14,5 s824 0,7 0
73 233 2?,r 6856ü0
6 275 11,1- 3l27A t. 0

15 899 r8,2- 71186 !. 0
2 979 15,7- I7t 378 5,7 35

3 704 7,2-
262 §,6

6 978 8,9-
22 4n 10,5
27 803 32,?-
78 302 12,4-
78 977 75,6-

77,2-
72,5-
20,0-
27,5-ßr2
9'3

ß12
72,7
74r4
13,6

0r 4-

q,7-
315lr7

42,3
8,0-

16rG
1t,8

11 ,0
10,6-
65,9
rr,2
30,7-
1,1-

!ßr3
l12

56{
799
370

3 25s
1180

z9 871
1 967

37 306

7
0
6
4
?
1I

3 2,0I 2r02 2,74 3,35 2,q4 5,9I 3,16 3,1I 2,26 4,55 Z,A3 2,4

7
0
5
7
0
5
1l

I
7
5I
1
1I
2I
5

6

1,5
3,{
3ro

2,5
2,0
6r1
3r8

?,0
1r9
2,9
2,1
215
216
z,a
2,5

0,
1,
4)
7,
4;

18,

12,s-
110,0-
26,5-
29,5-
16, 1-
43,5-
24,?-

1 380
a7

3 063I 1164ts 203I 039
37 2:16

lEr l
7E,2-
2r7

10, 4-
5,9

28,t
27,e-

at
8,3-

65,8
24,3-
2,8-

27,8-
32,8-
25,7-
23,8-
26,5-
?7,5-ß,9-

310
76q
869
25t
494
1116
024
3S'0
092
262
05?
658

809
IE

860
915
195
332
154

202 7,3-724 t0,5-
1 810 39,2-

168 83,4-
4 055 70,1I 280 17,7-

809 74,7744 1,6
1 368 t!

1l 151 4,8
59 973 10,5-

118 59,5
165 27,9-69 15,0698 12,5-
125 37,2-

7 2q7 1 ,0-286 7,7-I 702 3,1-

449 0,q

3
5
3

5

?

7

I
29

1
3
8
4

19

Ausland
Europe

E6+,1itgI iedsländer
Beloisn
Dänemark
Frenkreich
GriEchenland6roßbrit. u. l',lordirland
Irlsnd, Republik
I ta1 iBn
Luxenüurg
Nigderlande
Portugal
Spanien

Zusannen

EFTA-i,,Iltgl ieds I änder
F innland
Is I aftl
I\brregen
österreich
Schr{eden
Schlelz

. ZusaTmen

Ubriges Europa
Bulgarien
JugoslaHien 3)
Po Ien
Rumänien
EhErr, SoHJetunion
EhEm. TschechosloHakei
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusamsn

Europa zusarnen

Afrik6
REpubIik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusgrilten

AsiEn
Israel
Japan
Sonstige aslat. Länder

Zusarrnen

Anerika einschl. Mittel-
und Südamerika
ArgEntinien
Brasllien
Chlle
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerj,k. Länder

ZusalTmen

Australien, NeuseelEnd und
0zganien
Austral ien
Neuseeland
(}zEaniEn

Zusamen

ohnE Angabe

Ausland zusanünen

Ankünfte/tjbern. insges6mt

7 47A
3 785

11 952
1 441

22 584
8 668
3 516
4 901
5 410

53 745

284 495

1167I 828
22%

?6,7- 0,3 222,4 2,4 657,0- 4,S 579,$ 0,2 229,4 10,3 536,3- 2,6 q
39, 1 0,7 I27,3- 7,2 3.r 2,1 379,2- 24,8 4

12,7- 78,4 Z

576
4 819I 956

1ß3
20 839
5 295I 509
2 407
4 304

50 182

158 796

134
959

1 093

87 3,3-83 0,4-370 1,1-

5 137 74,s
16 789 1,11-
33 576 44,2
55 502 28,3

I 268 t2,3 0,11859 2,1- 0,2
798 73,1 0,1

8 101 01,6 0,8
1 lrE 28,{F 0,1

73 1811 16,3 7,4
5 *t2 ,$,3 0,6

92 437 18,5 9,3

233 97,5 0,r
317 34,8- 0,?203 10,3 0,1

1 961 11,0 0,7318 12,6- 0,2
78 720 34,7 9,2815 9,0- 0,4
?2 067 27,8 10,9

810
613
183
606

1
8
7

17

0,1
0,5
0rs

I 178 5,7- 0,5
3 115 2,4 1,5
8 958 55,8 q,S

13 251 31,8 6,5

473 14,2-
1 534 15,9-
7 q77 8,331184 6,8-

7,7
1'5
3r3

0,4
0,0
0,0

23 61,0-25 rr
1,8 L 922 15,0-
1,8 16 802 57,5-
2,6 360 1126 6,0-

497 3,3-
3 {169 67,11-

76 495 16,2-

896

6 37q

202 q77

t3,0- 0,,{

70,3- 3, 1

13,0- 5,8

980 885 10,2 3 502 1q7 6,11 100,0 3,6 S 592 478 V,7 16 770 S6 8,4 100,0 3,0

1) Bei übernachtunoen von Gästen aus der Burdesreoublik Deutschland und clEn Auslard ztJsailien: AntelL sn allsn ubernachtunoen
j,m Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen ÜbernEchti.rngen an Ausland zusailnen.- 2)REchnerischBr t{ert Übernachtungen / Ankunfte.
3) Einschl. Kroatisn, SloHsnien und Bosnien-Herzego*ina sohiE der Ehen. JugoslaHischen Republik l{akeclonisn, die selt 1992 bzx. 19SE
selbständige Staaten slnd,
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsausl6stung

2,1 Nach Ländern

JuIi 1993 Jan. -
Ju].1993

Land

Betriebe B€tten / Schlafgelegenheiten durchschn i.tt
Aus lestung

liche
darunter

geöffnete 2) Betriebe
d6runter

angebotene Betten ,/
Schlafge I egenhsiten der

6ngs-
bot§-
ngn 5

aller al Ier
s)

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.

insge-
samt 4)

Ver-
änd,

An-
tel

3

gegen-
über
Vor-
J ahres
mon6t

zus6[rngn Antei I
3)

gegen-
über

nEnat

zusamnen

Vor-
J ahres Betten / Schlaf-

gslegsnh€ iten
Anz6hl t Anzahl I

Baden-Hürttemberg

aä5rern

Berlin
Brandenburg

Brgmen

Hamburg

Hessen

tleck I Enburg-Vorpoilnern

NiedErsachsEn

llordrhe 1n-HestfaIEn

Rheinlsnd-Pfalz
Saarland

Sachsen

Sachssn-Anhalt

schlesHlg-HoIs teln
ThüringEn

BundEsgebiet

7 287

13 906

435

647

91

312

3 700

t 233

s 864

5 787

3 777

3119

958

543

s 452

7 702

s0 q23

6 944l

13 656

435

587

91

234

3 605

1 086

5 650

5 559

3 775

327

898

1180

4 452

995

ß 772

95,3
94,2

100,0

90,7
100,0

76 r3
97,4
88,1

96,5
96,4
99,9
92,0
93,7
88,4
99,8
90,4
96,7

2,8-
?rl-
2,5
1,0

ß,2
4r4-
0, g-

t I ,,ll

6,2-
1r 9-
?,s-
5,S

412

28,3

7,7-
13,6

1,5-

287

525

4S

38

7

?5

181

77

234

2ß
1418

lll
58

30

166

55

2ß4

025

829

253

576

355

888

471

387

530

529

689

L72

ß7
802

773

525

361

273

509

42

32

6

22

159

68

222

239

r45

t2
52

26

164

47

2 0:ß

142

676

235

656

968

764

6114

885

642

965

842

758

401

774

514

616

u7

95,2
97, 1

95,4
84,7
94,7
87rg

93,5
85,4
94,9
96,5
98, 1

90r0

89,6
86,7
98,6
85,8
95,0

3,0
0,8
017

2,7-
3,5-
3r5

7,4
17,7

0'5-
0r4

1 ,0-
lr1
8,6

21,7

0r8

713

1,7

47,3

55,2

42,5

34,7

33, 1

4,3
47,5

53,7

s4,2
40,2

41r l
3812

38,1l

3E),9

69,9

33,8

4N),6

5l,l
57,0

114,5

,06,3

!t5,0
4ß,8

50,9

62,5

57rs
113,0

41 rg
43 r0
43,2

iNl,2

70,9

39,6

52,7

37,3

38,6

45, 1

26,7

35, 1

q2,4

{0,{
24,7

37 r7
38,7
29,9
35,1

33r6

30,8

35,9

28ro
36,8

40 rg
41,r
47 rz
37,4
!Er l
47,4

45,3

113,3

1tsr0

111,0

31,5

39,8
:rl,9
37 13

4l rB
3{,1
110,9

1) Ergebnisse der Kapezitätssttepung elnschließllch Zr4- u@ Abgängg.-2) 6anz oder teilH€lsB geöffnet.-3) Antsj,l am Insoesert,-{) ErgBbnisse der KlpezitätssrhshJng 1981 bzx. maxinales BetteäsndBbot ln den zurü,ck}legendeä 13 tbnstsn (einschl. lfd; ttnat).-5) Rechnerischer t{ert (Ubernachtungan / nügliche Eettentage) x 100.-6) Rechnerischer t{e;t (übernschtungen / angebotane Bettsn-tagc) x 100,
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Z Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Geneindegruppen uncl BetriBBarten

Juli 1993 Jan
.Ir1. 1993

Geneindegrupp€

Betrisbsart

Betriebe Bstten / Schlafgelegenheiten durchschnitt I iche
Aus lEstung

daruntsr
geöffnets 2) BBtriebe

Ver-
änd.

zusarnsn Ant€il
3)

daruntgr
angsbotene Betten /
Schlafgelegsnhsiten

insg€-sait 4)
lver
I änd.
I gegen-
I über
I vor-
| 1 atrres
lrDn6t

eI lsr
5)

dsr
ange-
botE-
nen 6

al lsr
s)

cler
angg-
bote-
nen 6

insge-sait 1)
zusailnen An-

teil
3)Vor-

J ehrss
iDnat

Bsttsn / Schli
gelegenhEiten

af-

AnzahI T Anzahl t

Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels garnis

HotBls, Ga§thöf3,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und Fsrlsn-
heimB, Schulungshelme

Fsrienzentren
FErignhäussr' -rshnungen
Hutten, Jugenclherb€rgen,

iuoendherbsmsähnl. Elnr.- Ernolungsnäins, Fsrisn-
zgntrgn usH. zusadnan

Ssnatorign, Kurkrankenh.

BEtriebe insgesant

11 540
10 888
6 276I 188

37 892

27ß
8Et

7 259

I 384

11 ll71
1 060

l1 173 S,8
10 4€1 95,9
6 072 96,7
8 931 97,2

35 617 §t6,6

2 595 S4,576 91,6
7 ffXt 97,8

Deutschland

2,1
2,3-
2,0-
3,7-
1,3-
2r0-

699 869
231 565
141 91t8

q2
38
56
50

3,2 39,s0,0 35,70,1- 53,22,9 {6,8
2,2 4l,9

0
3
6
2

732 627
245 19S'
150 602
250 80ll

s,5
94r4
941,3

34,
24
32

37 rz
27 13
38,5
38,3

36,0

38,9

40,0
8§l,o

00,9

36;7
37,8

40 rs
89,6
111 ,1

§r2n,4
32,1
3s;8
36,9
34,2

5
7
7

61,{
92,3
32,7

53,0
66, I
62,8
49,8

17,2

O'2-
5ro
o,7-
0,4
0'0
3,2
7,7

:lt,,5
30,9
2q,9
34rz

0,1 45,s2,1 40,2
0r7- 35r9
lr9- 56r5
1,5 47,6

50 511 St6,4
599 111 95,7
223 405 94,8
122 691 96,0
233 050 95,7
178 257 96,1

r58 300 96,2
2S 227 %,9

214 {50 S'6,2

88 563 95,6
1185 534 96,1
1:t5 328 96,8

,6-
,2
,2-a-
,8-

'8-2

97,9
97 rs
96,1
97,S

798I 927
10 036
5 326I 645

*l 9311

2 094ß

815
10 181
10 q45
s 1165

o,o 3s 500 33 48{ 94,13,4- 250 23A 2!E 6El5 911,2

1 3!lSt !16,7 0,6 118 355 112 770 95,3

2118 088 95,1

I 38Sr 232 l 321 {70 95,1

1S7 608 18,{ 901 93,6

601
153

801
324

586 790 94,2
14ß 157 96,6

34,4
qq)s 32,6 35,8

1,0 42,5

1,7 55,72,5- 72,60,4- 55,0
0,2- {19,0

59,9
89,6
50,7

58,2 37.7 411,570,3 {1,0 ß,7
30;3

3qrq
34.2
85,1

36,8

118,9
41,9
!18,4
59,0
S0,7

{4,8
59,7
7{,9
68,7
51,4
63,0
92,7
53,3

34,6

QrB

Q,?
37,0
27 13
39,'0
38,2

!t5,6

411 ,0
416,6
32,2

{15,9
1ßr5

66,8
52,5

11 109 96,8 2,6-
1 orE 98,7 1,5 89,0

{9,650 1123 ß 772 96,7 1,5- 2 144 !161 2 O§ 427 95,0

Früh€res BurdBsgebi€t

Hlneral- und tloorbäder

llotels
tlotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusanrngn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungshelmg

Ferienzentren
FeriBnhäuser, -rshnungen
Hütten, Jugenclhsrb€r'gen,

J ugendherbsr{sähn1. Einr.
Erholungsheing, Ferien-
zentren usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs insgesant

Hotels
0asthöfe
Pensiongn
HotBIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionan usH. zusamngn

Erholungs- und Ferlen-
heime, Schulungsh8lme

Ferienzentren
Ferienhäuser, +ohnunggn
Hütten, Jugsrülherbergen,

J ugendherberosähnl . Einr,
Erholungshei,ne, FErien-
zentrgn usH, zusamrcn

Sonatorien, Kurkrankenh,

Betriebe insgesamt

8 883

3S 974

2rß
29

6 741

1 040

s 956
938

45 868

g7 13

97,0
97, S 0,91oo,o 3,3-

52 405
619 394
235 677
127 848
243 586

1 225 505

154 597
24 991

223 0ß
92 591

505 187
139 825

I 871 517

6 663

r 005

I 792
92?

44 653

98,8
96,7
98,4
98,8
97,S

2,8-
012

1,7-
0,8
2,5-

0
0
3
q
4

20,5
26,6
LA,2

0,
2,

2
0

179!l 119 St6,1 0,9

34,1

!,6,1
86,1

37,7

Neus Länclsr und Berlin-tbt

,0 10,3
,7 ß,4
,6 72r'l,3 30, {
,0 13,2

100 758 8S
8 160 85

19 257 84
15 038 87

1ß 2r3 88

26 501 80I 253 87
27 t85 77

113 233I 522
22 764
t7 2t8

762 727

33 011
10 609
27 230

25 764

96 6111
13 503

27? 844

2tß
4057ß
a6
683

501
q7

s36

333

317
119

z2 918

I 359
11113

811
305

599
54

518

344

1 515
722

4 555 4 119

91 ,7
91,4
92,0
93,8
91,9
83,6
87 ,0
8q,z
96,8
86,9
97,5
90,4

43,0

22rB

72,3-
2,2

1 1,6-
1,8

8,'{-
712

10,3

24 207

81 255
12 83!)

,8
9q,0
84, 1
95,1

38,0
29,0
311,9
36,s

42,9 32,9
34, 1 27,541,5 24,2
111,9 32,6
t iz,l 30,6

2t,449,11
58, I
18,9

!t6,9

,5 10,0- 39,2
,3 3t)2 99,7 25,6 :t§t,o13,9 25,93,5- 36,1

2,7 52,7 56,5 35,9 ll:l,S

7,7- 43,2 51,9 23,7 36,017,8 82,9 87,7 74,1 8l,ll
237 3O8 87,0 8,1 qL,4 47,9 30,2 §,1

1) Ergebnisse der KapszitätsBttsbung einschlisotich zu- ulrd rÜgä783.-2) 6en2 odsr tsilticise geöffn.t.-3) Antsil ai llqc.i.art::4) Eröebnisse der Kabazitätsorhebunö l$l Ex. noximlss Bettsälnaobot in Elsn zurückll.g.nden 13 lbnsten (einschl. lfcl. ttnlt).-
5i neönneriscner HerL (tibcrnachtungän / drgliche Bettontlge) x 100.-6) R3chnerischer H.it (Ub€machturfFn / angebtonc Bctt.D-
tags) x 100.
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2 Eeherbergungsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach oemeindegruppen und Betriebsarten

JuIi 1993 Jan.
Jul. 1993

0emeindegruppe

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenhelten durchschnittliche
Aus I astung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zus anYrlen

angebotene Bettsn /
Schl afge legenhe iten

darunter

nsoe-
ani t) Ver-

änd.
gegen-
über

ange-
bote-insge-

sant 4)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nronat

der
aI 1Er

5)

I on"
allerlange-

5 ) I bote-
lnen 6

I

nen 5)
Anteil

3)
zusanmen An-

tei I
5)Vor-

J ahres
nionat

Bettsn / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl AnzahI %

4 371 4 277

Deutschland

97,8 3,0-Mineral- und Moorbäder

Heilklimat ische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäder zusammen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige GemBinden 7)

0eneindegruppen

insgesamt

224 255 2t5 257 56,0 0,0 56,9 69,9 56,5 61,6

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz odEr teilHelse geöffnet.-3) AnteiI am InsqEsamt.-
_{) ErgebnissE.der..Kapaz-it6tsErhEh/ng 1981 bzn. maximales BettenanÖebot in den zurückliegendeÄ 13 fbnaten (elnschl lfd; t'lonat).-b) Rechnerischer t{ert (Ubsrnachtungen / nijgliche Bettentage) x 10Ö.€) Rechnerischsr l,,lEit (Ubernachtunqen / anoebotene Betten-tegE) x 100.- 7)Alle Geneinden im Gebiet där neuen Ländsr-soHie Berlin-ost sind in-i'so;aaiöä-öiläi;ää;d-äninäitänl--'

3 501 3 440 98,3 3,1- 119 393 115 696 96,9 0,5- 80,4 62,6 43,3 45,5

1 919 1 878 97,9 3,8- 7a 662 76 286 97,0 0,3- 57,9 59,9 qA,t 47,t

9 7S1 9 595 98,0 3,2- 42? 300 407 279 96,4 0,?- 63,4 66,0 50,5 54,3

4 543 4 4a7 98,8 5,8- 173 S51 158 365 96,8 3,0- 71,4 73,8 36,3 44,L

5 373 5 251 97,7 4,8- 192 545 186 038 96,6 0,9- 56,7 59,t 35,1 37,9

5 823 5 668 97,3 3,2- 209 967 201 588 96,0 0,2- 53,4 56,0 32,3 35,9

24 893 23 771 95,5 7,2 1 145 598 I 073 157 93,7 4,0 ß,2 Q,5 32,8 36,7

50 423 ß 772 96,7 1,5- 2 14{ 361 2 036 427 95,0 1,7 49,6 52,7 36,8 40,9
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Ggneindegruppen und Betriebsarten

Juli 1993 Jen. -Jul. 1993

GemeindEgruppe

Betriebsart

Betriebe Betten / SchlBfgelegenheiten durchschn ittl iche
Aus las tung

darunter
geöffnete 2) Betriebs

Ver-
änd,

zusamen Anteil
3)

Vor-
J ahres
npnat

angebotene Betten /
SchI afgelegenhsiten

daruntsr

der
enge-
bte-
nsn 5

der
a1 Ier

5)
al ler

s)
ange-bte-insge-

safit 1 )
insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
üb€r
Vor-
J ahres
nonat

nen 6)
gegen-
über

zusannen An-tei
3

Betten / Schlaf-
gelegenhsitBn

Anzahl r AnzahI

l.lin€ral- und lrborbädsr

Hsilklimatlsche KurortE

Kneippkurorte

Hellbfider zusannsn

seebädsr

LuftkurortE

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden

Gemeindegruppen

insgesamt

Früheres Bundesgebiet

4 371 4 277 97,8 3,0- 224 245 215 297 96,0 0,0 66,9 69,9 56'6 5r,6

3 501 3 440 98,3 3,1- 119 393 115 696 96,9 0,5- 60,4 62,5 43,3 115,6

1 919 1 878 97,9 3,8- 78 662 76 286 97,0 0,3- 57,9 59,9 44,1 47,1

9 791 I 595 98,0 3,2- 422 30O 407 279 96,0 0,2- 63'4 66'0 50,5 54,3

4 543 q ß7 98,8 5,8- 173 951 168 365 96,8 3,0- 71,4 73,8 36,3 44,1

5 373 5 25r 97,? 4,8- 192 545 186 038 96,6 0,9- 56,7 59'1 35,1 37,9

5 823 5 668 97,e 3,?- 209 967 201 588 96,0 O,2- 53,q 56'0 32,3 35,9

20 3:r8 19 652 96,6 0,5- 872 75q ß5 811!' 95,8 2,9 38,5 110'9 33,6 36,2

115 868 44 553 97,4 2,5- I 871 517 I 799 119 96,1 0,9 50,7 53,3 37,7 41,1

1) Eroebnlsse cter Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge,-21 Ge(u oder.teilHeisg geöffnBt.-3) Antell.gti l!9Se.s.9!!l:ii EräeOnisse der Kabazitätserhgbunö 1981 bzn. maxj,nales Bettenangebqt in den zurÜcklisgengglt 13 l{onaten (ernschl. lro. rDnat,.-
6i aäEr.tnäiisönäi ueii-fÜUärnäöntungän / nögliche BEttsntags) x 10ö.-€) Rechnerischsr l.leit (Übernachtungsn / sngsbotens Bstten-
tegs) x 100,
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Früheres Bundesgebist

2 Beherbergungsstätte!, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Juli 1993 Jan. -
Ju].1993

Geneindegruppe

Betriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschni tt I iche
Aus Iastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusammgn g9gen-
uoer
Vor-
J ahres
nonat

angebotene Betten /
Sch I afge legenhe iten

darunt er

dEr der
ange-
bote-
nen 6

aI Ier
s)

ange-
bte-
nen 6

al ler
s)insge-

sant 1 )
insgs-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

Ante zusarmen An-
te i.

3
3

Vor-
J ahres
lionat

BEtten / Schlef-
gelegenhEiten

Anzahl % AnzahI x

Mineral- und l,loorbäder

Hotsls
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
Pensionen us5t. zusatrmen

Erholungs- und Ferien-
_heine, SchulungshEins
r erlsnzentren
Ferienhäuser. -HohnunoenHütten, Juge;dherbergön,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshsimE, Ferien-
zentren usH. zusannen

Senatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusammen

96rB
100, 0
99, 1

100,0

3,7-
1,6-
3'2
0,0
2r4
1 ,5-38 38

6118
508

98,
98,

6 0,0a 0,2
4 37t 4 277 97,8 3,0-

493
297

815
361I 007I 017

3 200

1 118
3

468

986
992

143
3

1164

483
289
s35
077

384

r65

73i

105 496

10 011
1 099

16 053

3 450

30 613
79 188

95, t
95,3

100,0
95,5

100, 0

96,S
95,7

56,2
57 rz
55,7
67 t3
65,7
47 13

109 816

10 502
1 099

16 639

3 450

31 690
82 739

225 245

31
7

72
19

?0 716

11 102

20 ßä

38 967I 710

6 554

45 760

5 497

8 o3i

38, 1

19'934,6q0,2

3g,z

40,3
87rg

5S, S

Q15
50,9
3{1,6
42,2

34,3

43,7
92,3
61 ,6

4,5
31 ,4q4r0
39'g
40,9

53,0
3A,)

42,3
93, 11

45,6

38,3
48 r5
31,ä

37 rB
82,4
q7,t

97,9
95,6
97,9
9z's
97rS

7S8
345

l2

6-
0-
8-

0,
5,
3,

50 511 95,4
7 946 94,8

24 591 95,0
22 4ß 95,9

405
379
626
406

ca
I

?5
23

40, 1
62,63,8- 50,

I
3
0

53,0
51,5
53,8
68,7

6o'q
97,8
62rB

9490- 399- 553- 5r

0,
1,
s,
5,

0,
2,
3,q,

,5
,5
,7

0, 1 46,1,2 37,
48,9

58,5
53,5

59
67
67

47 13

62,s
94,5

59, S

s
6

Q17
30, 1ß'4
42,6

39,6
27 rl
39,4
37,0

,8
,6
,1
,6

41
26
4t
31

s49I 091

2 430

117

rc6

9S5
75

368
727

1 919 1 878

6,6-
4rl-
2rl
0,0
0, 4-
216-

98,0 0,597,3 2,4-97,4 5,3-
38,7
98, 1

96,5
99, t

4,2-
1 ,3-
5r4i

98, q
99,2
97, g

23 537 22 707
6 013 5 683
9 656 I ?55

57 12

57 17

64, ä

58,0
93,9
60, 4

1 ,3- 49,4

6,2 58,7
s,zl ss,ä

3

657
514

2,1 59,S1,3 90,4
2t5 297 96,0 0,0 66,9

Heilkl imatische Kurorte
Hotels
Gasthtife 30

7Pensionen
Hotsls oarnis

Hotels, GssthtifE,
Pensionen usr{.zusarmen

Erholungs- und Ferien-
_heims, Schulungsheime
F Srrenzentren
Ferisnhäuser. -HohnunoenHUtten, Jugeädnerbergän,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentrEn usH. zusarmgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

Kneippkurorts

Hotels
GasthöfE
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usht.zusarmen

Erholungs- und FeriEn-
_heime, Schulungsheine
herrenzentren
Ferienhäuser. -hohnunoenHütten, Jugendherbemön,

J ugendherbergsähnl. Einr,
Erholungshgime, Ferj,en-
zentrsn usH. zusanrien

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

6,7-
4'4-
4,6-
1r5

2r0-
3,6-
416

592
393
s24
107

72 710
78 527

68 665

10 666

ls 8sö

97,0

97, 1

s6, 1

96,Ö

59,0

51 ,3
66, i

40,5
29,3
41,5
38,0

38,8

49,2

37, ä

4o'o
89,3

39,3
23,8
37 r7
29,1

35,4
s4,!
30,ä

85r0- 49z- 6L
4- 66

97
96
96

894
134

5
5
5
5

983 98,773 97,3
3 501 3 440 98,9

397
279

39
269
s22

98,5
96,4
96,9
98,7
97,6

96,3
99r6

435
372

7 424

81

308

1 390

78

2sä2ß

0,0
2r8
3, 1-

2,3
0,8

0,5-

37 706 95,8I 325 96,0
119 393 115 596 96,9 43,3

3-
6-
2-
7-

0
3
6
6 6 35S

43 9S7

5 3,45

7 84t

96, 1

97 r2
97, ä

51, 1
Qr0
58r0
52,8

51 ,6
61, I
57, ä

96, e
9q,5
95,8
97 r0

1
4
s
2

362
726

2r-
0r0

3,8-

97,3
93;1

9z'o

012
1r8

o, a-

77 743rs 159
17 260
15 029

55,1 57,86,6 87,
1 35,13 80,8

57,9 59,9 Aq,t78 662 76 286

l) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschtießlich Zu- und.Abgänge.-2) Ganz odEr teilneise geöffnet,-3) Anteil am InsoEsamt.-4) Ergebnisse der KEbazitätserhebun§ 1s81.bti;'mäijmares sEtteian6äbot in-cjän zurucrriegenden t3 monateri ?äiääönil'iiü:"üä;il.-s) Rechnerischer l''l€rt (ubernachtungän / nüsliche aeatäntasäi-i iij6.-i aäciliäriJö6äi-Häii iü[einaäIlJ,ilen z angebotene Betten-tage) x 100.
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Frühgres Bundesgebiet
2 Behsrbsr€ungsstättgn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2:4 Nach Gsmeindegruppen und B€trisbsarten

Juli 1993 JEn
Jul , riss

Betriebe
d6runter

geöffnete 2) Betriebe

Betten / Schlafgeleg€nheiten durchschnittl. iche
Aus lastung

daruntBr
Gsneinclegruppe

Betriebsrt

angEbtene Betten /
SchlafgelegEnheiten lo"" I I 0".

alterlange- laller I ange-5)lbote-l 5)lbts-
lnen 5)l I nen 5)tttinsge-

sant 1 )
Ver-
änd.

j.nsge-
sant {l)

Vor-
J ahres
npn6t

zusallnen An-teil
3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zusarrnen Antei I
3)

Bstten / Schlaf-
gslegenheiten

Anzehl I Anzahl t

Hsilbäder zusa,ilEn

HotBIs
Gesthöfg
Pensionsn
Hotels oarnislbtels, Gosthöfe,

Pensionen usH.zusatnBn
Erholungs- und Ferlen-
heine, Schulungshgi,ne

Fgrienzentren

I 705
937

1 9S2
2 420

7 0511

400
5I 449

167

2 021
716

I 791

7 672
903

1 94:r
2 377

685
386

5I 440

162

1 9Sl
707

I 59s

280
83

356
920

1639 I
223

5
2 610

28

2 866 2 83838 38

q543 qß?

98,1
96, {
97,5
%r2
97,7
96 r5

100,0
99,4
97,0
98,6
98,7
98,0

412-

1,5-
226 29?

27 701

14 194

88 400
107 608

422 300

54,9
60,7
65rs
65,1
,04,5

60,5
93,8
66,0

39rB
26,3
39,6
35,3
37r8

45,9
35,7
3?,1

TrB
39, 1
87,0
50r5

s2,5
29,6
1111,6
40,0

41,1

51,3
35,7
38,8
35,4
41 rs
90,9
511,3

1l1lr8
!ß,11
118,1
40 D7

{li!,6
1ß,8
52,3
i6,9
4N|,3

41,7
79,5

*tl,l

§r7
26,9
311,8
!15,0

*1,7
47,8
lEr3
§12
3'0,5

!N!,6
85,9
37rg

0,2-
317-
lt,8-
5,6-

50rE
114r5
62,0
61,8

0,5 4A,70,5- q2,1
3,9- 59,54,5- 59,5

.04 106 96,7
20 763 95,3
{5 355 96,1
47 334 96,5

r07 634
27 7A5
47 806
49 067

t,8- s2,7
0,9 57,10,0 65,5

Fgri3nhäuser, +ohnungen
HÜtten, Jugendhsrbergsn,

J ugerdhsrbergsähnl. Einr.
ErholungshEine, FBrien-

0,0 19{160,3- 45 159

1,8-
0 r7-
0 ''{
3,2-

8, S-

5r 1-
0,0
0,0
6,3-
0,0
5,7-
0,0
5,8-

73 581

4 638

114 005
7 151

173 951

q9 367
25 563
16 511
21 540

113 081

218 r58 96,4
26 0Z? %,0I 916 100,0
4:l 7rß 95,9
13 863 S7,7

85 579 96,8
103 5,|2 96,2

407 279 %,q

212

?,s
1,8
1,3

Or2-

63,0
1ß,5

58,1
90,2
63, {

zentrEn usv{. zusamsn
Sanatorien' Kurkrsnkenh.

Egtriebe zusarrllen

Seebäclsr

itotgls
Gasthöfe
Pensiongn
Hotels oarnls

HoteJs, Gasthöfs,
Penslonen usH, zusannen

Erholungs- und Ferien-
hei,nE, SchulungshEime

FErlenzgntren
Ferienhäuser, -riohnungen
HUtten, JugendherbergBn'

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshei,tt€' Fgrien-
zentren usx. zusarnen

San6torien, Kurkrankenh.

Eetriebs zusaErnen

Luftkurorte
HotEls
Gasthöfe
PensionBn
t{oteIs oarnis

HoteIs, Gasthöfe,
Psßionen usH.zusamgn

Erholungs- und Ferien-
h€ine, Schulungshslme

Ferienzentrsn
Ferienhäuser, -rohnung€n
HUtten, Jugendherbergen,

J ugendhcrbergsähnl . Einr.
Ernolungsngrn€, F8r:,En-
zentren usr. zusaillnn

Ssnatorlen, Kurkrankenh.

Bstriebe zusaüten

98,2 1,1- 18 97395,2 4,8- 2 911899,2 3,8- !9 113

38
32
!16

7,4- 71)81,3- 67,50,1- 76,65,3- 70,q

t8 370 96,8
2 745 93,7

t0 228 %,2
19 699 95,3

275
79

353
90,q

6tl
222

5
583

2A

118,9 33,9
115,8 2q,460,9 30,967,0 32,7
58,11 30,8
63,3 115,058,0 1t11,672,9 34,2
49,1 32,0
64,8 37,3go,1 83)2

59,1 35,1

47 818 S'6,9
24 277 94,9
15 866 95,5
20 791 96,5

108 71ß 96,2

20 43q 97,t
3 21l:} 98,6

32 826 97,s
13 863 95,9

2,9-q,4-
6,8-
9,5-

74rl
72;s
78,0
73;t
74,4
71,q

31rz
35,1

98,9

i18,3

34,3
76rB

35,3

7I
7

100,0
99,0

98,3
98,3
99,6

100 ,0
llst,0

100,0

98,8

0'0
5,1-
0r6

20 461

52 7SS

26 203 25 729 98,2I 583 I 582 100,0

5l o1l2 §t6,7 2,7- 71,9

0,0 70,5

2
89,3 89,3 51,26?,e 70,4 30,570 !t53 95,6

4 5,111 97,9 73,7 75.2

110 20S S'6,7 3,3- 70,2 72,6
7 118 99,5 O,2 88,3 88,7

168 365 96,8 3,0- 71,,q 73,8

9116
1 080

801I 176

11 003

298
4

842

777

r 321
49

5 373

920
7 042

780
1 158

3 900

834

173

1 303
118

5 251

05?
2A8

33 679

1, 0-
2,4-
3,8-tro-

2,7- 5t,0
3,s 59,292 98,0 14 100,0 0

,7
,0

2t
3

97,3
s96

97 4
98,5
97,4 6,1-

116,8
ß13
58,0
6s'5

1,4- 57,
1 ,1 71,
0,8 47,t

82,3
88,8
56,7

7
2
099,0

97 17

2,5-
1,8

I ,0-
0,0
4,8-

98,5
98,0

74 457

72 476 70 366 97,1 1,6
6 988 6 926 99,1 1,9

192 5115 186 038 !16,6 0,9-9?,7

1) EmebnissB der KapazitätsBülcbung oinschlie0lich Zu- und Abgönge.-2) Ganz odBr teilrclse geöflnet.-3) Antell qn lrisoesült.-
i) Eräebnisse der K.öazitätserhebunö 1981 bzn. moximelss B6ttenangebot in den zurtlckllegsnden 13 lbnatsn (einschl. lfd. ltnat).-
5i niönneriscner Hert (üb€rnachtungän / ltÜgliche BsttEntage) x 100.€) Rechnerischsr H€it (Üb€machtungen / ang.btene Botten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazj.tätsauslastung
2.4 Nach oemej.ndegruppen und Betriebsarten

JuIi 1993 Jan. -
JuI.1993

Betriebe äetten,z Schlafgelegenheiten durchschni tt I rche
Aus las tung

darunter
6emeindegruppe

Betr iebsart insoe-
sami 1 )

darunter
geöffnete Z) Betriebe

Ver-
zusarnEn Ant

änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

eil
3)

Anzahl a

sngebotene Eetten /
SchI afge legenheiten

Ver-
änd.

"rrrrl
der
enge-
bote-
nsn 6

der
aI ler

s)
ange-
bote-nsge-

8mt 4) nen 6)
zusarnen An-

tei
? Vor-

J ahres
monat

Betten / S.hlaf-
gelegenhe iten

Anzahl I

Erholungsorte
Hot,els
0asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Oasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
_hej.ne, Schulungsheime
t errenzentren
Ferienhäuser. -)$hnunoenHütten, Jugendherbergän,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zentren usn, zusafinen

Sanatorien, Kurkrankenh.

SetriBbe zusarnen

Sonstige oemeinden

Hotels
oes thöfe
Pens i.ongn
Hote].s oarnis

HotBIs, Oasthöfe,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferien-
_heime, Schulungsheime
F errenzentren
Ferienhäuser, +€hnungen
Hritten, Jugendherbsrgsn,

J ugendhErbergsähnI. Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamgn

Sanatorien, Kurkr6nkEnh.

Setriebe zusanrnen

11 48l

79 035
6 396

209 967

0,8-
0,7
3,9
0 12-201 588 96,0

580 752 95,9 3,?
64 392
4 079

e9,s 2,7

47,80 {5,85- 40,13- 55,79- 56,{

96,7 095,1 I95,8 296,4 0

96,0 o

95,2 088,1 I97,5 3

{7 081
38 329
16 954
17 195

119 559

qa 707
40 298
17 69{
77 A37

0t2 97,5651 96,4

s

038
7t?
801
911

ß2
323

11
424

155

1 31{
q7

311
11

813

776
837

4 336

96, I
98,5

97,2

98,7

95,8

5-
3,9-
9,5-5,2-
3,9-

0 r?-
lo_

0,8-
4,2-
3r?-

4,3
59,3
58, S

49,3

62,7
5S, t
70,1

115,0

63,5
90,0

56,0

ät o
23,5
30rE
27,e

28,4

41,6
26,7
3?,7

28,9

34,3
85,6

32,3

34,7
26, I
3517
32,t
3l ,7
43,z
30, 4
36,9

32,3
34,?
87,3

35rg

3{,3
42,2
7216
33, t
!t9,8

40, E
e?,7

36rz

38,2

35,6

{5,9
48,6
35,7
37rB

40rs
8§1,5

{1,1

124 536

22 816
6 095

38 643

394 713
145 083
35 324

13{ 681

47,0

58 ,9
52,1
68,3

a-

,3

,1
151

96,3 1100,0 8
,3-
,3-

27 723
5 371

37 67A

l0 912 95,0

75 684 95,8
6 3{5 99,2

s2,7

60,6
89,0

53,115 823

I 286 97,9116 97,9

5 668 97,3

36
34
118
39

381 735 96
137 ?97 94
33 688 35

128 031 95

6 0118 97,5
6 361 95,9
7 474 97,3
3 309 95,7

6 ?72
6 633I 515
3 456

17 815

902
4I 016

572

2 434
88

20 338

7,
2,
l,

8-
6-

0;3-
0,8-
2,7
0,0
0'9 29 8S5

45 384

143 700
11 397

835 849

37,0

51,9
80,2
63r5

53,3
55,6
88,6

100, o o, o93,4 1,5

94,9

95,0
97,6

95,8

3 34l,g2- 31,97 {5,6I 3s,8

1, 1 51,68,8 8S, g

35,0

47.7
80,2
5S,Z

1,3- 50,3

,7 3,,6 0,,4 1,

'1 6,

3
3
I
I

0
5
4

37
?7
39

s0,2
35,9
56,5
47,e

Anteil ell Insgesant.-(sinschl. lfd. |bnat)/ arEebotene Setten-

35,6
27 rz
34,0
38, {

34,0
?q,a
29,5
35,7

32,2

38,6
72,6

709 801

67 4?5
4 079

31 9{6
q7 az\

151 271
11 682

872 755

77 t9? 96,5

883 97,94 100,0993 97,7
q92 96,1

2 372 97,s88 100,0

l9 652 9S,e

0,2
3,2-
4'3-
{1,8-

2,8-
0,9
9,3-

10 181
10 445s 465

1,0

1,6
713

0,5- 2,9 38,5 40,9

25,9
35,9

36,2
85,1

33,6

HoteIs
6asthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gssthöfe,
Pensionen usx.züsarnen

Erholungs- und Ferien-
_heine, Schulungsheime
Fgr:,enzentren

Gene indegruppen
zusarnen

BEtriebe insgesamt

I 883

34 974

I 927

8 545

33 934

2 09q
29

6 663

1 006

I 792
927

4,q 653

97,0
97

100
98

96,7
98,4
98 'a
97 t4

3{rg
zs,9
34,2
34,6

32,8

4l ,0
116,6
3Z,Z

34l, I
36, I
85, t
37,7

?26

164
24

223

92

505
139

871

505

597
99r
008

591

187
425

517

1 178

158
24

2ts
88

4185
135

I 799

257

300
??7
450

563

534
328

119

9S, t
96,Z
96,9
96,2

95,6

96, 1
96,8
96,1

q2,5

55,7
72,6
66,0

49,0

59,9
89,5

50,7

10 036
5 326

97r5
96, 1
97,5
97,3

122 591 96;0
233 050 95.7

619 394 599
223235 677

127 8ß
243 586

111 96,7
405 94,8

41,9
38,11
59,0
50,7
44,8

59,7
74rg
68,7
51 ,11

63,0
92,7

53,3

2,1
0,7-
1,9-
1r5

1,0

t,7
2,5-

ztß
?9

6
0IFeri.enhäuser, -HohnunosnHütten, Jugendnerbergän,

J ugendherbergsähnl . Einr,
Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusanngn

Sanatorien, Kurkrankenh,

6 747

1 0110

I 956
938

q5 868

2r8-
0,2

7 r7-
0r8

2,5-

0, ll-
0'2-
0,2
2,0
0rg

ii Eüiil§ii-!!i llFüiisiiiiüBüffi iäEi"[]i:ß*äit,3i;.'B:.t!Hgtg:h-t,,:,!:,"!ir,:iils§8.fl.!5'ilEl;;lts) Rechnerischer l.lert (übernachtunsän / nüsrrche eätiöniagöi-i io6.-6i aäcrtiärl;ää;-r{€;i iüUeiiaäiiünöäntoge) x 100.
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D€utschland
2 BeherbergungsgtättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 N6ch Gemelndegrößenklassen und Betriebsarten

Juli 1993 Jan. -JuI. 1993

Geneinden mit ...
bis unter ... EinHohnern

Betriebsart

Betrieb€ Betten / Schlafgelegenhsiten durchschnittliche
Auslastung

d6runter
geöffnete 2) Betriebe

I zusannen Anteil
3)

angEbotene BEtten /
SchlafgelBgenhsiten

daruntEr

aller
s)insgE-

sdtrt 1)
Ver-
änd.
geg€n-
über
vor-
J ahrEs
monat

lnsge-
safit 4)

Ver-
änd,
gegen-
üb€r
Vor-
J ahres
rbnat

An-teil
3)

zusamren

Bgtten / Schlsf-
gelegenheiten

AnzEhl I Anzahl t
unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, G8sthöfe,
Pensi.onen usH.zusamren

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsing

FerienzEntren
Ferienhäuser, +ohnungen
HüttBn, JugendherbergEn,

I uoendherberosähn1. Einr,- Ernolungsnöime, Ferien-
zentrEn usr. zusailnen

Sanatorj,En, Kurkrankenh.

Betriebe zusailien

I 540
1 820
1 355
1 197

5 9r2
667u242
289

3 242
a2

I 276

1 llsl7
7 775
1 306
1 176

5 754

598
40

2206
275

3 119
80

I 953

97r3

89,7
90,s
96,7
95,2
95,0
97,6
96,5

98, 4

98,3

0,7
3r5-
0,0
4,5-
1, 1-
4' 0-
5r3
0,9-

611,5

4tsr3

Q2,9

29,4

26,5

3t,2
4:t,1
27,4
37,7

30,9
77 r0
30rZ

3l,9
24,5
32,4
35, 1

30's
110r8
50,7
!8,3
38, o

39,2
80,9
iß,2

37,0
26,0
!t6,8
35,9

37, t
ll{)12

40,11
85,8
3!1,6

37,S
27 r0
{0,9
38,4
!15,8

115,8
!ß,9
!15,5

37,O

:t9,6
90,6
41,8

97,2 5,997,S 0,2
96, 4 0,398,2 4,1-

58 506 911,0
37 338 95,6
28 037 92,7
22 902 95,8

156 88E) 94,3
37 879 90,2
15 55r 92,0
60 770 93,1

19 906 93,2

r34 108 92,2
10 626 97,8

73 072
39 054
30 {41
23 900

166 407

41 985
16 899

6,9
7,4
1r80,1- 6!,7
3,5 S5,3

0,8- 56,3

s2,6 {15,5 24,337,6 39,5 22,148,8 53,0 %,9

65 288

21 3S4

3,7 64,4 70,02,3- 62,1 65,8
2,1- 50,1 53,8

145 526
10 863

1,2- 58,9 646,6 43,2 8s
,l
,2

322 ?% 301 615 93,4 1,5 52,7 56,6

2000- 5000
HotBls
68sthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PEnsionen us!{.zusarmen

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheime

Feri.enzentren
Ferienhäuser, -Hohnungsn
Hütten, JugendherbergEn,

J ugEndherbergsähn1. Elnr.
Erholungshelne, Ferien-
zentren uEH, zusamnen

Sanatorien, Kurkrankgnh.

Betriebe zusamen

5 000 - 10 000

Hotels
0asthöfe
Pensionen
HoteLs oarni.s

Hotels,6asthöfe,
Pgnsronen usH.zusattmen

Erholungs- und Ferien-
hej.me, Schulungshej.me

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -!.ohnungen
Hüttgn, JugendherbergEn,

J ugendhErbergsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zgntren usH. zusannen

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrisbe zusarrnen

1
z
1I
7

636
558
3U
881

qt7

5S7
17

1 881

234

2 729
198

10 344

845
?17

556
72

1 817

253

2 638
204

10 261

I 850

230

2 561
lo,

10 057

{8,5
40,9
59,5
61 r7
50,3
6t,z
77,8
6S,5

54,2
3?,6

§,2

811 215 95,0
56 113 94,5
30 561 9{,9
34 828 95,3

88 628
59 3€t5
32 191
36 534

0
0
1

I
A
?
0

4
9-
1-

1 585 96
2 465 95
1 304 97
1 84{l 98

0,5
3,1-
3, 1-
7 rL- 5,0- 58,7

7,7- 47,5

1'9- !9'!
7 199 97,1 3,4- 216 73Sl 205 777 94,5

37 3116 93,29-
0
7-

565 94,5 4,16 911,1 g, 8
66

40 070ll1 7 72A #ß 6,2 73,94S8 64 114 S6,4 2,8 66,9

45,9
38,3
56 '?

33
23
31
31

30,0 33,7
37,q {4,61ß,6 47,9

2
5
6
4

2

0,9 17 269 15 592 96,1 0,6- 51,7
1 ,0 82,78,5 8e,A

or2 5514

97,5 2,8- 131 gll8 125 780 95,399,5 5,3 ?4 380 24 009 98,5
65
90

97,2 3,1- 373 067 355 506 95,3

,6 35,1
,3 82,7

58,4 35,1

1
2
1
I

s, 897
49 977
34 023

1 790
? t3z
1 413
1 867

7 202

539
t2

456
901

97 ,0
96,2
97,0
94,?

97, I
95,9

100,0
98,9
95,8

3,?-
6, 1-
2,9-
2,0-
0r0
2,6-
t,7

4t s26

225 323

42 043I 029
66 399

20 554

137 055
31 182

393 550

1 ,9-
0, 1-
0'3-
7r5t,7-
312

0,0
2,0
0'1

€'5
56,9
63,5
63,8
50,8
59,7
91,8
55,9

5lrl
59,9
85,9
66,8
52,9
62,6
94,0
58,6

31,9

0,8
2r8-

95,7 1,794,6 1,0-95r3 l17-
7 3q,76 24,37 35,06 33,5

95 633
47 297
32 413

116,4 (E,
37,0 39,57,4 60,59,9 62,

7 ,q19

39 790 96,1

215 133 95,5
40 613 96,5
7 730 S5,3

63 433 95,5
19 744 95,1

131 520 95,0
30 507 97,8

377 160 95,8

98,3 2,7-98,0 o,o
97,q 2,6-

7 797

245

2 593
200

I 995

39,2
36,11
31'g
33, I
34rG
a7,z
37,2

1) ErOebnisse der KapazitätserheburE elnschllsßllch 2u- und Aboänge,-2) 6enz oder teilH€ise geöffnst.-3) Anteil.ei Insge-s-6it.-
4) Eröebnisse der Kabazltätsettebunö 198r bzll. naximalss Bettenangeht 1n den zurlicklisgenqgl 13 l.bn6tEn (einschl. lfd. l'tnat,.-
5i aiEÄnrjiiiönäi-wCii-(Üuäinacniüngän 7 ntigticne Bettentage) x 100.€) Rechnsrischer !*eit (übernachtungsn / angebotene BEttEn-
tags) x 100.
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DEutschlend
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und BEtriebssrten

Ggneirden mit...
bis unter ,.. Eift€hnern

Betrisbart

JuIi 1993

durchschnitt I iche
Aus Iastung

Jan, -Jul, 1993

ange-
bote-

BEtrisbe Betten / Schlefgslegenheiten
dsrunter

gEöffnete 2) Betriebe
dErunter

angebotEne Bettsn /
Schl afgelegenhe iten der

insge-
s8nt 1 )

Ver-
änd.

insge-
semt 4)

Vor-
J ahrEs
monat

al ler<t a1
der
8ng9-
bote-
nen 6

ler
5)

zusalilnen Anteil
3)

zus6men An-tei
?

vEr-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

nen 6)

Betten /
ge legenhe

Schlaf-
iten

Anzahl a AnzahI t
10 000 - 20 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnls

HoteJs, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusailrBn

Erholungs- und FsriEn-
_hErme, Schulungsheine
fgrlanzentren
Ferienhäuser, -r$hnungen
Hütten, JugerdherbergEn,

J ugendherbergsähnl. Einr.
ErholungshBine, Ferien-
zgntren usx. zusa[ian

Sanatorisn, Kurkrankenh.

Betrisbe zusailnen

ß,2
36, ö

33,3
24,9

39,6
34,3
55,0
96,8

41,5

51,9

63, ä

98 592 96,4 3,4
38 56,11 95,0 t,2
23 686 95,1 3,6-

984
790
0118

01ß
855
090
146

15r

398

78ä

35,5
27,q
411,3
35,9
34,5

2
1I
1

5

5?,3
9{, I
54,9

1 120

5 542

!184

76i

94,5

95,7
96,3

95, ö

0,0
1,5
5,6
2,q-

111,6
35,8
58, 1
49,5
,413, I
55,9
55,6

36,0
3Z,Z

31,7

41,7

3l r6

96,8
95,9
96, 1
97,7
96,S

s6,5
97,5

0,0
2,6-
5,5-
3,5-
2,5-
4:1

4,ä-

lr-

0,7-
1, t-t,2-
0,0

97,A 0,9-97,0 1,5-
s5,4 0 ,7-

102 304
40 612
24 901
27 859

195 576

29 475

30 rcä

869
ß7

98
30

s90
751

14 lt83
27 677

26 33S

187 181

28 3911

2s 38ö

93 938 95
28 977 94
13 323 92
26 638 96

94,5
96,5

1 376
327

t 420
322

915
377§2
8{1

715

279
322

199

800
200

4

96,9 t.2- 819St,7 o,O 50
78 1l!'1
47 876

313 s4ß

95,9
94,8
95,6

1,8 5{,1,9 89,
35, t
86,7

!N),
91,

{
1

40,9 44,77 893 7 633 96,8 2,7- 32A ß2 7,7 52,0

20 000 - 50 000

HotBls
6asthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hctels, 6asthöfs,
Penslonen usH.ztJsailren

Erholungs- und FBrien-
_heinB r .. Schulungshelne
Fer:,gnnäuser, +ohnungBn
Hütten, Juoendherbergan,

J ugEndherbergsähn1 . Einr.
Erholungshelme, Fsrlen-
zentrSn usr. zllsoiln€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrieb€ zusanrnen

I 845
1 305

565
820

4 5:15

271
317

194

742
1S4

5 511

97rs
96,2

97r 1
98,11

97, S

171

22
10

16

q9
26

zß

3s;1

36,2

47 rs
58,0
45,0
(ß,9
87 13

44,2

38,S
35,0
50,8
111,8

39,4
s3,8
63,0
47,t
53,5
90,5
48,0

528

909
692

7rz

49 074I 869
5 966

14 597

79 506

6 808

7 03ä

21 805
6 250

95,3 ?,29{.8 3,9-97,t 0,s-

511 162 876 95,0
550 2t 257 34,2821 I 974 92,2

3 6,2 36,22 L.0- 32,00 1,3- 45,s,? 22,6
6,5
0,1
0,6
0,7-
0, 1-
1 r5-
4,2

33
26
33
31

32,2

36,1E,I
37,7
35,11

34,9
45,I
!t5,9

40,E
29,7

31,8 34,1

35,3 39,583,5 87,e

38,5 111,9

I
9
I
7

15 921 96,3
q7
25

146
755

5 715 235 787 95,0

75 714 95,1 3,5
5 887 86,5 2,2- 41,2

s zzä n,2 n,s: a,ä

50 000 - 100 000

llotels
Gasthöfe
Pensionen
HotEls oarnistiotsls, GEsthöfe,

PensionBn usx. zusailnsn
Erholungs- und Ferien-
_hgima, SchulungshEiile
Ferrenzentren
Ferlenhäuser, -rshnungen
Hutten, Jugendherbergen,

J ugendherb€rg§ähnl , Einr.
Erholunoshslmg, Ferion-
zentfen usH. zusarrnen

Senetorlen, Kurkrankonh.

B€triebe zrJseEign

ß 527 94I 230 93
5 861 98

14 096 95

778 96,3 2,6q29 95 ,5 1 , ,{-224 97,8 ?,3386 97,0 0,5-
817 96,{ 0,9
83 911,3 t,2

13Ö s7,i 6,sl

808
449
229
398

88,{

88

1A

?,3
0,3
4,6
9,9

,8
,5
,2
,9

36,0
30,8
58,3
39,0

37,6

38, 4
:ß,5
59,3
40,9
39,9
50,5
58,i

33,9
26,7
3q17
3?,2

33,0
36,5

?0,ä

36,2
29,5
43,5
35,9

35,8

43,5

28,)

39,8

310
35

85,3 7,4- 45,795,0 2,8 91 ,0
2 2n 2 750 96,5 0,5 107 661 100 4152 93,3 1,3 42,3

298
35

95,1 2,9-100,0 6,1
18 813
5 935

54,3
sIS,8

115,9

38, {
92,9

32,1
88,3

36,0

ll lrgebnisse d3r Kapazitätserhepung slnschlisßlich Zu- und.abgängs.-2).ornz od€r..teilr€ise geöffnet.-3) Anteil ai Insgese,nt,-
3l F*f;:!ii3:.::",5:tTü3:H::X3*39"'7%Eg;.gtm§t"33i';;ilf:=i ä!"ff!,i::Haliun*g"l:#i:nl"iii:;illj.i:g:,!?äir.-tage) x 100.
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Deutschland
2 Behsrbergungsgtättgn, GästebettEn und Kapazitätseuslestung

2.5 N€ch Gen€indegrößenklassen und BEtriebsartEn

Juli 1993 J6n. -
Ju].1993

GBln8indgn rrit .,.
bls unter ... Eimshnern

Betrieb66rt

Betrlebe BEtten / Schlafgelsgenheiten
daruntsr

durchschnittl ichE
Auslastung

darunter
geöffnets 2) B€triebs angebtsne Eetten /

Schlafgelegenhsiten lo"' I
allerlange- I5)lbte- I

l*".,1

al lsr
5)I ver-

I ana.An- lgegerteil Ilib€r3) lvor-
| 1 anres
lnnnat

der
ange-bte-insge-

samt 1 )
zusün€n

I lver-I I ana.
I lntet I lgegen-I 3)lüberI lvor-
| | latrresI liDnatt-lr

zusamen

insge-
sant 1l) 6)ngn

Betten / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl Anzahl I

100 000 und mehr

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
llotels o8rnis

HotEIs, GasthöfB,
P€nsionen usH.zusermen

ErholungE- und Fsrien-
hBine, Schulungsheime

Feri.enzentren
Ferienhäuser, -rohnungenllütten. Juoendherberoen,

J ugendher6ergsähn L E ini.
Erholungshgine, Ferisn-
zEntren usv{. zusamren

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrieb€ zus.*nnen

3{, r
18,3

3o,z
42,4
36,8

2r2 358 96
111 046 90
8 057 Sß

8Et 4t§E 94

2
2

15

0
4
8I

37,2
27,3
:8,5
!8,3

63S1 85€ 95
231 565 9q
141 9118 94
21ts 088 SE

732 827
245 19§l
150 802
260 804

11 540
10 888
6 276

95,9
90,7etr
94rz
94rg

$,9
100,0
86,7
97, O

95,g
100,0

94,9

155
3n
s

240
19

qß7

747
601
222
82E

39{
160

3
30

$l
n2

19

705

1 693
545
2t2

1 718

4 168

88 711

333 970

t4 627

4,5
3,4
3 r8-

38
31
40
39,2

38,3

41 ,l

ß12
q017
91,8

!t9,0

110,0
X4,7
n1t,I
111,9

4014

ßr7
ß17ßr7
51,8

'lßrE
92,2

111,4

!15,8

{4,5
tß17
!8,0

3,s 22 tz21,3- 15 s4011,0 8 597

7 36,2 97,8 3
1I0

1

4

1r3

214

1,9-

96,8 2,195,9 2,3-
§16,7 2,0-97,2 3,7-
9615 1r3-
911,5 2,0-91,6 0,097,8 3,4-
96,7 0,6
96,8 2,6-98,7 1,5

96,7 1,5-

317 956 SE,2

13 531 92,5
36,2

38,8
67,qß,0

!l§),5

38,3
114,9

,2
,El

0,0 I 2:F r 2ß 99;0 4,78,3 3 1ß1 2 740 79,2 %,4
5810 32,43l,9 2O,S

3,2
017
1,8

2,4

14 365 13 11110 93,6 1,5- 59,6 63,9
33 689 30 934 91,8 2,2 47,9 53
3 474 3 41lst SlSt,3 30,9 93,2 93

4 371 133 352 31lS' 94,9 3,5 37,8 110,1

Geil€inden zuse,ilEn

Hotels
Gasthöfe

I 188

37 892

2?ß
83

7 259

1 !t84

11 471I 060

50 4n

11 173
10 441
6 072
8 931

36 617

2 595
76

7 059

I 3El9

11 109r 0{6

ß 772

o'2'
5,0
0 17-

0r4

39,9
35,7
53,2
{6,8

sro
66,1
62,8
(§18

a{,5
58,2

32,6

37 17

5 3,24 0,03 0,1-I 2,9

a
:€
55,6
50.2

o 34,53 24,7
Pensionen
Hotels oarnis

HotEIs, Gasthöfe,
PEnsionsn usn.zusailrgn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshej.me

Ferienz€ntrgn
FErignhäusEr, ishnungen
Hütten, Jugendhsrbsrgen,

J ugenclhBrbergsähn1, E inr.
Erholungsheime, FErien-
zgntren usH, zusailnsn

Sanatorien, KurkrankEnh.

BetriEbe Insgesamt

32,
34'

7
{l

1 389 232 1 !121 470 95,1 2,2 41,9

r97 508 1811 901 Sl,6
35 600 € €t 90,1

250 23A

118 :t55

501 801
153 328

235 6!t5 94,2
112 770 95,3

70,3 41;066,8 30,3

52,5 3{,11 38,9
5s
148

790 9{,2 0,0 57,2 61,4 34,2 110,0
167 t§,6 3,2 89,0 §Pr3 85,1 89,0

2 144 !t61 2 0§ 427 %,0 L,7 49,6 *,? !8,8 {0,9

1) Emebnisse der KaOezitätserhebung sinschlisßlich Zu- uncl Abgänge.-2) Ganz odEr..teil)€1s3 geQlfnet.-3) Anteil.It IES€an!::al piöeUnisse c,sr KabszitätserhEbuno 1981 bzy{. maxlmales BEttsnang€bot in den zuruckllEgenden 13 libnaten (slnscnl. J.fo. !Dntt,.-
6i RäEn^äijsönai-t{s;i-(übd;äörrtüngän / ntigttcne Bettentage) x l0ö.-€) Rschnerischsr l,leit (UbemechtungBn / sngsboten€ Betten-
tage) x 100.
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3 ankünfte, tibernachtunssn ,rd orB#H:!13!3r., 0., Gäste auf camoinootätzen3.1 t{6ch Ländern und zusannsngefaßten Gästegruppen

Juli 1993 Jan. - JuI. 1993

Übernochtungsn

vErän-
derung

insgesart
geg€n-
überinsgesdrt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

AnzahI

Ankünfte Ubernacntungen Ankünfte
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr BundesrEpubllk Deutschlend

99gen-uber
den vor-

Verän-
dsrung

Jah1as-
nEnat

VBrän-
dErung
gegsn-
Üb€r
dEm Vor-
J ahres-
nton6t

durch-
schnltt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrEs-
ze itraum

cren vor-
J ehres-
zEitraun

durch-
schn itt-
lichE
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

I Tage Anzahl t TsgE

BadEn-HiirtteiÜ€m
BunclesrBp. Deutscxlond
Andergr tbhnsltz

Zusairlen

BgyBrn
Bundesrep. Deutschland
And€rer hlchnsitz

3,
26,0-

476 857 5,8-
233 57r 24,3-
7t0 4n 12,8-ts,2-

6,0- 892 831 6,7-25,6- 223 67? 25,7-
13,3- 1 116 503 ll,3-

1 1§5
äEO

296 0,3-08€ 17,0-
1 524 380 11,8-

2 127
357

512 1,1-942 23,5-
2 {85 4E4l 5,1-

06t 18,{-954 24,9-

2,4-
18,3-

1156 008 1.6
1:18 023 z?,t-
604 03r 5,0-

31 320

17,0-
32t0-
24,5-

153 300
9 261

114 597
79 268

4,2
?,9
3,7

4,9
2,6
412

2,9
2,5
217

4r4
2,4
{1,3

3,9
2r8
3,5

3r8
4r5

412

315 207
128 565

443 77?

7
18

I

0
1-
8-

3,7
2,8
3r{193 965

181 105
85 !€2

267 ß7

Berlln
Bundesrep. Dsutschland
Arderer l.bhnsltz

zlJsattrEn

BrandsnhJm
Bundesrep. öeutschland
Andersr ]&hnsltz

ZusafliBn

Zus!ilrBn

Zusaltnen

Zusamlen

NiedErsochsen
Eundesrep. Deutschland
Aftlerer tbhnsltz

ZusantrEn

ZusailEn

Zusamrn

S€arlard

Z.rsgrnnn

14 5§t2 !§ 026 20.8-

88 400
6 00r

302 558 17,4-t4 272 33,4-
74 401 22,3- 316 770 18,3-

2,0-
25,5-

85 512 8,9-

258 8St8 4,5- I 121 627 1,3

154
43

372
443

88s 812
125 503

197 815 19,0- 1 011 315 5,1-

5
8

10, 1-
33,0-
25,5-

744
84ts

16 684 16,2-
22 342 24,0-

17 113
t4 207

51
36

4,6
2,6
4r7

{r9

3,0
2,8
2'8

3r5
2,7
3'3

3,8
216

3,8

21,t-ß,7-

88 015 21,2-

547
26

s73 530 t2,6-

01L9 12,3-{81 17,9-
3,6
2,9
3r5r.g2 551

r59
45

510 1,0-076 l7,o- 5S2 3{r
119 821t

,0
,1-
o4163 937 0 I 7,{8 054

2 r08 {84
216 lll

r1,5-
27,6-
12,6-

Brsngn
Bundesrep. D€utschland
anclersr hbhnsltz

Zusamtßn

Hamb.Jrg
Bundesrap. Deutschhnd
ArdErer Hohnsttz

Zusaanen

tlEssgn
Bundesrep. Dsutschland
AnderEr lÖhnsltz 57

27
578
934

43 95S
22 939

2?4 630
71 793

m 423

154 675
80 534

2,5-
2t,a-
9,7- 2011 s86 5,1- 672 165 5,S-

üeck lEnbum-Vorrxrürerlt
Eunclesrsp. Deutsöhland Ag Z6t 3,4- 1 tO6 446 1.8Anoersr lühnsj.tz 5 631 37,7_ 15 lg1 27;O_

4,5
217

{,3

451t 802 2I 135 35
I 724 7E,5

?3 299
t,2

32,7

0r6

16,5-
26,9-

0,5-
28,2-

5,7
2,9
5,t

398
72

470 968 11,4- 2 324 595 2,8

740 9,1-?28 22,4-
5,9 5,319,7- 3,0

lbrdräein{a§tf alen
Bundesrep. Deutschhnd
Andgrcr tbhnsltz 72,E-

26,a- 6,5-
25,7-

3,5
3,5

152
4t5

4r8
14,3-

3r0
313

3rl

314
{r0
3,6

3rg
3,t
3'7

452 0,3372 15,7-
{160 9st4
151 180

630 855
1l8l 370

50 010
6 915

56 925

Rheinland-Pfalz
Bund8srep. Deutschlaftl
Anderer lbhnsit2 1,5

10,0-
135 023 7,8- 565 299 5,3-

4- 261-5
7 091 20.0- 31 902

56 8SB 17,9- 235 209 14,1- 3,5 rg7 824 3,9_ 612 t74 0,7_

64 0177t 006
0,2

13,9-
254 250
321 0{19

18{
t20

ß2 1,4580 8,8-
5ro
5'4-

305 0u 2,9- 1 1r2 226 0,2

BundBsrep, o€utschland
Andcrsr hbhnsitz 5 586

1 505
11'
111 ,

t,{,6-
34,2-
18,5-

801
101.

4,4
3r4

12 998
2 227

{'8-
41,7-

9r0-
!E,s-

1) REchnerischer tiert Ubernrchtungen / Ankünfte.
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Deutschland
3 Ankünfte, UbsrnEchtungsn und AufenthaltsdsuEr cler Gäste auf Cafipingplätzen

3.1 l,l8ch Ländern und zusaflrnengefaßtEn Gästegruppen

Juli 1993 Jan. - Jul. 1993

L6nd
Ankiinfte

insgBssnt

ÜbErnachtungen

Verän-
derung

J ahres-
npnat

insgEsant

durch-
schnitt-
li.che
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

Ankünfte

insggsamt

Anzahl

Verän-
derung
gEgen-
über
den Vor-

ldurcn-
I schnitt-
I liche
I aufent-
I nalts-
ldauer 1 )

Tage

ÜbernEchtungen

gegen-
über lnsgesetlt

Anzahl

vErän-
dErung
gegen-
über
den Vor-
Jahres-
npnat

Verän-
derung

Ständiger !.lohnsitz dsr GästE
innarhelb / außerhalb

dEr Bundasrspublik Deutschlsnd
dgi

Anzahl I Anzahl t

J shres-
zeltraun

a

J ahres-
zeitraum

t

Sechsen
BunclBsrep. Deutschl6nd
Anderer tlohnsitz

zusam€n

SachsEn-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamtlen

22 8t9
2 329

25 r48 10,3- 80 170

010
s78

{0
7

132
2 0r8

6- 131 980I t7 227

7- 14!l 207

20,3-
39,6-
2r,6-

87S
291

75
4

2-I
27

13,5-
30,2-
14,8-

,o o-
28,3-
?9,7-

6,9-

5'5-

5,4-
22,3-
9,7-

3,3
2,3
3,1

3,3
1r8

3,2

3,1
2,5
3'0

11,8
3'0
{,3

6r9
10,0-
5'l

3r0
216

2,8
2r7
2r8

98 070
11 187

109 257

lls, 53!r
3 615

318
224

249ad

L4S
5

{7 ,€8 2,A 318 5112 2,9

867 r9,1- 2,9751 45,5- 1,9
8,5-

30,0-

SchlesHig-HolstE in
BundEsrep. oeutschlancl
Andersr l,{ohnsltz

2usarmen

13, 1-
34,0-
t7,B-

53 1511 10,4- 151 518 2o,A- 2,9

6r9
2,3

310 630 10,2- I 788 905 8,5- 5,8
47 86S) 34,4- 1€ 419 31,8- 2,?

6,1 358 llS'9 74,4- 1 e97 324 10,3- 5,3

152 ?41
31 6116

183 887

36 n7

1 053 136
72 S7S

| 725 777

BuncresoebiEt
Bundesräp. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

InsgEsdnt

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.lohnsitz

Zusannen

31 477
4 870

86 900 7.2 253 W7 12,7-
8 584 4,5- 23 lt7 17,6-

sE 11811 6,0 267 714 13,1-

0 r9-
22,6-
2,3-

3,6-
??,7- ,6

I 200 494
405 565

108 733

5 702 838
1 231 685

6 934 s23I 606 059

1 158 255

Ata ?77 8,0-
29 427 27,0-

ss7 aos 9,5-

15,6-
??,8-
15,7-

8,7-
24,7-
13,3-

96 401
t2 332

9,0- 3 98? t77 6,5-24,5- I 161 781 22,0-
14,7- 5 1lß 958 10,5-

2 8t2 8A4 1,9- 11 918 651 1,3- 4,1
565 838 19,7- 1 966 303 17,5- ?,9

3 539 702 5,8- 13 884 Sl5{ 4,0- 3,9

2r3-lo E- 8 91lst §81 0,6- 4,4
1 8{15 757 77,7- 3,0

4,4 2645547 7,0- 10 E 738 3,8- 0,1

E
3

2 023 680
620 867

Früheres Buncresoebiet
Bundesrep, Deutsöhland 782 777
Anderer t,lohnsitz 376 138

Nachrichtl ich:

Zusannen

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamen

1 720 651
69 904

6,3- 4,1 81lsl 1811?g,t- 2,s 45 971

1 790 565 7,2- 4,0 895 1S5 3 088 2r5 4,5- 3,0

3
2

,52 968 670
11S 546

1) Rechnsrischer Hert Übernachtungen / Anktinfte'
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdsuer der Gäste euf Camoinoolätzen3:2 tlEch Eusgefiählten Herkunftsländern

Juli 1993 Jan. - Jul, 1993

anki.inf te

insgBsant

AnkünftE

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
clouer

2't

An-teil
I

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
dsrung
gsgen-
über
VorJ . -zeit-
raun

VEr-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zsit-
rSurn_

t

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
clauer

2)

Tage

I ver-
I än-
loerurq
I gegen-
Itlb€r
lvorJ.-
lrpnat

HErkunftsland
(ständiger l.bhnsltz)

Anzahl

insg€safit

Anzahl

insgesant

T69eIanzahlI

1,3- 85,8 11, I

18,4- 3,6 3,224,2- 10,0 2,36,0- 3,2 2,235,1- 0,1 2,89,8- 7,! 3,250,3- 0,7 3,639,3- 1,0 1.8311,0 0,1 3,015,9- 55,2 3,9t. 0,1 3,122,9- 0,5 2,017,0- 81,9 3,3

70 159
196 961
63 4114
1 182

139 752
13 779
18 7968nz

084 546
2 874

10 033
609 818

?24 4!,7- ß4 70,4- 0,0 2,1841 8,3- 3 5{6 9,1 0,2 4.29 qE2 9,r- 3a 767 O,?- 2,0 3;S4:10 6,1- 2 388 .r 0.1 S.S642 29,2 1 563 6.0 0:1 2.47 s30 811,5 19 00S 78;8 l:0 2,s22t 27,3- 603 33,0- 0;0 2.?3 011 30,0- 7 377 33,q- 0.11 2.51 109 34,8- 3 152 7,7 0,2 2.9
23 870 1,5 76 859 7,0 3:9 3.2

626 370 20,6- 1 893 S23 18,2- 96,3 3,0

68,5- o,o 2,443,1- 0,1 2,31r4 2r0 3,547,e- 0,0 2,t16,5 o, I 2,5lr,t- 0,5 2,633,?- o,o 3,030,4- 0,4 2,337,0- 0,1 !,710,8- 3,1 3,1n,2- %,9 3,1

31,7-
40,0-
9,2-

60,2-
,01rS
111,9-
46,5-
33,7-
311,3-
r8,7-
25,q-

125
3116

6 793
159
:t51

2 ?29
107

2 0tß
51{

12 669
387 295

258 37,7-599 13,2-282 8,0
5 375 29,1-

450 28,5
16 352 20,0-
7 723 24.2

?q 439 20,2-

189 3{,6-320 111,3104 8,8-3 450 26,2-
276 36,6I 154 2L,2-650 43,8

14 143 19,8-

1q $1 r,8- 7,3- 0,919,2- 0,392,6- 0,0v,a- I,t
rt 0rg

14 896
6 390

!t52t 327

16 3112

5,0-
14,9-
90,5-
9,5-

!a

5 s84
2 598

72
8 194

13 784

1 231 68s

6 934 523

28 896 42,9- I858 17,3- 0
?4 038 23,4- I
30 757 11,5- 1
79 234 42)6- 1l
115 053 8,4- 2

205 8{5 31,6- 10

17 005 45,1-
474 29,9-

t3 277 2410-l5 196 10,9-
116 555 112,3-
19 875 5,5-ttz 322 33,2-

16 0111 40,7- 1,3
1163 18,9- 0,0l9 012 21,,!t- 1,5

15 931 111,1- 1,3
56 683 112,3- 4.6ß 5ß 20,4- 1,9

131 6{rst 33,5- 10,7

I 9!B 1l2,SF2:ß :8,0-
t0 296 21,3-
7 838 16,7-

32 üt7 42,0-l0 {[xt 19,7-
71 629 34,9-

1'3
216
1,5

7I
3
4

I
1
2
1
1I
1
I

0
0
0
2
0
5
1
s

21 888 18,0-
84 20A 22,4-
29 385 4,7-a2 32,0-
43 871 18,6-
3 886 37,9-l0 {6s 38,8-
2 756 l6,e

287 1159 16,5-
935 2{,8

0 918 20,3-
490 178 17,9-

3r7
11,3
3'5
0,0
5,2
0r6
1,1
0,{

56, {
0,1
017

83,0

26,4-
25,7-or-
60,6-
15,9-
25,6-
43,2-
59, r
27,9-
75,6
21,6-
22,1-

13 108 24,0- 45 558
5S 018 23,2- 139 1163
20 lm 7,4- 1ß 093214 5t,4- 534
27 408 23,3- 63 816
1 925 11,0- 6 7811
7 2A3 E2,5- t3 063t {79 6,2 S 077

173 230 23,7- 695 053686 24,7 1 756
4 L52 2O,3- 8 5SB

BundEsrspJblik Dsutschlend

Ausland
Europa
Ec-l,litgl leds lärder
Belgien
Dänensrk
Frankrelch
Griechenland
Großbrit. u.tbrdirland
Irland, RepubI ikItalien
LuxE[üurg
NiEderl6nde
Portugel
Spenian

Zmsrmn
EFTA-l,U toI i€ds IändBr
Finnlanä
Isloft,
tlorüEgen
österrelch
Sch{sdsn
Scfr*iz

Zusairmn

Ubrj,ges Europ€
Bulgerien
Jugoslü.i8n 3)
Polen
RrnäniEn
Ehen, Sol4Jetunion
Ehen. TschEchosloxakei
Türkei
Ungarn
Sonstige gurop. Ländgr

Zusamen
Europa zusallrnen

Afrlka
REpublik
Sonstigs

Deutschland
1 200 4St4 A,7- 5 702 838 6,4- A2,2

3 867 8,1-
1 773 15,3-7 93,3-
5 647 11,8-
2 801 at

405 555 24,7-

1 606 059 13,3-

4,4 2 872 864 1,9- 11 918 651

4 769 15,4-11 89,4-
15 731 7,2-
3 555 t.

668 838 19,7-

I

e
2
2
2
3
3
1
3
4,0
2,6
2rl
3r 1l

,5
,4,l
,5
,0
,5
,8
)4

1,6
2,0
1'8
2ro
7,7
2,3
1r8

1,3
I rb
2r8
t,7
t,7
1,9
7,7
1,8

t,4
1,5
L,7
1r5

4r9

3,0

0,2
0,0
012

0,0
0,0
0,1
0,2

0r5
0,2
0,0
0,7
1,1

4 1,60 1,82 1,86 2,00 1,73 2,35 1,8

0,0 1,80,0 2,10,2 1,30,3 7,4

,4
,9
.7
,5
,6
,8
,7
)7

,4

0,0
0,0
0,0
0'3
0r0
0rg
0rl
1,2

30,2
65,0
!t5,s

300
9911

24 544
!l34
868

5 794
322

4 619
874

:t8 6{ß
193 093

1 897
ß7

2 :t6{

407 38
180 18
587 35

2
q
5

0,2 1,,0
0, I 5,00,3 1,8

379 35,5
382 98,8751 46,7

4
1
5

3 218 34,8274 8,1-
3 492 30,0

E-
3I
5

827 27721 37
3 284 23
4 917 13

{55
338
575
447

24,3-
2,0-

45,9
28,5

2
3

Sildafrik6afrik, Länder
Zusailtgn

Asien
Israsl
Japan
Sonstige asiat. Länder

Zusanrren

A,n€rika sinschl. llittEl-
und Südamerika
Argentin ien
Bras il iEn
Chlle
Kanads
Msxiko
USA
Sonstige amerik. Läncler

Zusanrn€n

Australien, l,l€uss8larE und
(}zeeni.en
Austral ien
lleuseeland
(Lsanien

Zusannen

Ohne Angabe

Ausland zus&ilEn

Ankünf telÜb€rn. insgesemt

1151 1l:t, 1-n2 ß,7-| 792 9,0
2 575 7,5-

262 43,4-
161 32,9-328 29,3797 3,9

U
0
0
0
0
0
0

1

4

6

135 50,2-
238 35,0-
225 27,A

2 379 32,7-357 3r
7 7L4 t6,t-623 27,7

11 671 77,A-

s4,7-
4,8

23,7
36,5-
9S,q
26,3-
118, 1
24,8-

104
t52
80

413
2L0
118
360
437

0,

1,3
312
lr4
4r5

2191 966 303 17.5- \4,2

4,3 3 539 702 5,8- 13 884 954 4,0- 100,0 3,9

22,3- 77,8

9,7- 100,0

1) BEi.Ubernachtungen.von 6ästgn auq crBr.-Bundssr8BJblik Dcutschland und dem Auslond zusann3n: Antell rn allBn übernechtumenil öunoesggorsti.sonst:-antell m allen Ubemechtungsn ai Ausland zusa,iln€n.- 2)Rschn€rlsch€r tiert übsrnachtunoen 7 Gtunrtä.sr-E:'nscnl. Krtatlsn' Slo$€ni3n ut'ld Eosnl8n-HErzego{ina so{1€ dEr Ehen. Jugoslo{ischen Republlk Haksdonien, diE sett l9g2 E{. lgg3selEtändige Starten sift,.
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3 AnkiJnfte, Übernachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste euf Campingplätzen
3.2 Nach Herkunf ts]ändern

JuIi 1993 Jan. - JuI. 1993

ankünfteankünfte
durch-
schn,
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Tage

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
vorj , -zeit-
raun

insgesamtinsgesant

Anzahl Anzahl.

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zeit-
I"-__

t

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
nx)nat

durch-
schn,
auf-
ent-
halts-
dEuEr

2t

An-teil
1

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
nEnat

amtinsges

TTageaAnzahlIanzahl

Herkunftsland
(ständiger Hohnsltz)

Bundesrepubl ik Deutschland

Aus Iand
Europa
E6-üitgl isdsländer
Belgien
Dänemark
F rankre ich
Griechen Iancl
Großbrlt. u.llordirland
I rI and, Republ ik
I tal ien
Luxemburg
Nlederland€
Portugal
Spanien

782 7t7

Früheres Bundesgebiet

9,0- 3982 777 6,5- 77,4 5,r 2 023 680 2,3- I Sqg 981 0,6- 82,9 4,5

,IE
771I 522
381
540

6 987
203

t 728 274 ??,8- 97,7

z 7t6
912

22 247

5A2 291 1 781 182 17,7- 96,4

44 0811
128 458
40 099

1154
60 538
5 640

12 406
4 997

56s 918
1 636
7 996

973 3116

0-
2-
s-
2-
9-
0-
8
5-
3
0-
7-

t? ßa 22
53 348 ?Z
r8 949 4

196 53
20 310 2E

1 869 10
6 957 41
1 1150 I

162 ?53 23626 15
3 826 22

?82 252 ?2

20 562 17,5- 67 068 18,7- 3,6
75 956 21,5- 180 179 23,9- 9,8
27 333 0,7- 58 877 ?,0- 3,2

394 31,8- I 018 40,7- 0, I
42 023 19,3- 134 015 11,1- 7,3
3 760 38,5- 13 506 50,9- 0,7

10 045 37,6- 17 852 38,3- 1,0
2 708 23,2 8 153 1111,9 0,{

269 290 16,5- 1 030 088 15,3- 55,8
862 18,7 2 729 9,9,8 0,1

s 5?2 2t,3- I 39? 23,2- 0,5
q57 5t5 t7,7- 7 522 882 16,5- 82,s

3,8
11,1
3'5
0,0
5,2
0r6
1,1
0,11

57 13
0,1
0r7

83,8

25 73t 42,9- 1,4792 2Ot0- 0,0
z? 763 24,5- r,2
?6 472 7,6- 1,{
71 385 4!t,5- 3,9
41 991 5,41- 2,3

189 134 31,5- 10,2

15 210 115,7-
435 32,1-

12 570 23,1-
13 132 8,{l-
,01 818 43,6-
18 364 3,9-

102 529 33,5-

40,9-
15,3-
2l,4-
8,7-

,q3,5-
19,7-
33,9-

15 258
438

17 989
13 670
50 938
21 538

119 83r

s3,9-
32,5-
?112-
72,5-
43,3-
18,3-
35, {-

I 1l:!5
214g ?76

6 801
2S 495I S34
65 155

0,0
0,?
2r00'l
0rl
0,s
0,0
0,3
0,1
3,7

29,9- 3,5
2,q
2,1
2,4
3,0
3,6
1,8
3,4
4,7
2,6
2,L
3,4

0,2 1,30,0 ?,10,2 1,4

t7
,8
,3
,4

0 1,30 1,50 1,62 t,70 1,66 1,90 1,6I 1r8

)4
,5
t7
,q

1,6
2,0
1r8
2,0
117
2r3
1r8

z,q
3ro
3,6to
2,3
2,4
2,7
2ro
1,6
3,0
3,r

lr
0,t,
4,

lU r

0,0
0,1
2,0
0,0
0,1
0,4
0,0
0,3
0'1
3'0

3,3
2r4
2,2
216
3,2
3,6
1,8
3ro
3,8
3,?2rl
3r3

,s
,7
,8
,5
,6
,8
,7
,7

l14
1r3
3r2
1,3

4ro

25;4-
5,5-

64,6-
17,6-
?3,8-
42,7-
64,0
2!,5-
66,6
22,7-
21,6-

EFTA-+.ri tgl ieds
Finnland
Island
tlornegen
österre ich
Schn€den
Schrielz

Zusannen

Iänder

ZusErnEn

übriges Europa
Buloarien
Luoöslanien 3 )
PoIen
Rumänien
Ehem. SoHJetunion
Ehen. TscnechosloHakei
Türke i
Unoarn
Soästioe euroo, Länder

Zusamen

Europa zusailnen

455 69,3-
3 L23 3,9

36 938 6,8
? 2lB rr
7 252 1,5

17 093 81,8
E94 42,9-

5 703 52,7-
7 892 34,7-

69 156 7,8

4,0-
11,1-
4,6-

L3,2-
30,4
89,7
30,7-
31,3-
41,9-
3,1

20,4-

298 67,3-937 44,2-
23 795 12,6

25? sg,t-
707 ?6,8

4 30? 23,0-
278 39,7-

3 759 37,6-
7?q 35,3-

35 097 8,0-

723 25,9-
309 4{,3-

6 596 4,8-
130 65,9-
301 62,7t 776 ?5,6-
702 ß,2-

1 860 36,3-
4AA 26,7-

11 685 18,6-
3s9 092 25,2-

I
7-
1

5-I
8I

256 36,3-
526 23,1-
160 30,7-

5 0114 29,6-
a74 25,8

15 1169 20,4-8:17 8,11
22 706 2r,A-

1,6
1r8
1r8
2,0lr7
213
1r8

2,1
4,1
3r9
5'8
2,3
2,4
2r4
2r1
2,1
3,1
3r1

1,3
2.0lr4

l'8
2,2
1,3
l14

Afr ika
Republ ik
Sonst ige

Zusamen

As ien
Is rae I
Japan
sonstige asiat. Länder

Zusamen

Südafr ik a
afrik, Länder

370 37,6
105 17,3-
475 31,3

?58 42,5-
1118 34,5-

1 353 33,8
1 7S9 6,5

26,9
2,?

23,7

802
225
0272

3 150 34,2
173 30,8-

3 323 28,0

s 234 34
338 35

4 572 24

798 22
698 39

3 2A2 28
4 778 L7

455 22,8-320 t,2-
2 608 50,1
3 383 29,9

0
0
0

0,0
0r0
0,2
0,3

0r0
0,8
0r0
1,2

0r8
0'3
0ro
1rl

,2
,0
)2

1{l 553 6,4-
6 197 18,7-35 92,6-

20 785 tz,l-

187 34,8-302 10,288 1{1,6-
3 ?65 26,4-

262 37,2I 643 21,5-
495 25,3

73 2U2 20,7-

q47 38,9- 0,0
265 ?0,2- 0,0

1 795 12,9 0,1
2 507 3,8- 0,2

Aner
und
argent inien
Bras i I ign
Chile
Kanada
Hexi.ko
USA
Sonstlge amerj.k. _Länder

zus arrien

australien, Neuseelsnd und
Ozeanien
Austral ien
Neuseeland
Szeanign

Zusannen

ohne Angabs

Ausland zusarnen

AnkÜnfte/Übern. insgasant

ik6 einschl. l.littel-
Südamerika

104
ts2
64

790
7?7

7
52q

372

138

49,4-
37,7-
3{1,8-
33, 1-

ta
15,6-

135
228
103

2 186
325

7 318
36s

10 650

E4,S-
2,L-
3,2

37,0-
üa

?6,8-
l4,s 4,5-

19,6-

2,9-
11,11-
90,5-

7 r0-
aa

0
0
0
0
0
0
0
0

0 17-
15r9-
89,4-
6,4-

758
680

11
459

169

867

10
s

15

0

0r0
0,0
0r0
0,31 311

200
3 87?

223
s 916 26,6-

3
1

5

2

376

6,4-
13,6-
93,3-
!0,2-

It

?4r5-

E5 446
2 530

72
7 988

0,2
0,0
0r7

0,910 325

I 161 781 22,0- ?2,6

4r4 3

3,1 620

ll

19,5-

7,0-

72 734 .. 0,7

r 846 757 17,7- l7,l

10 796 7rn 3,8- lo0,o

3ro

4,1

1) Bei übsrnachtungen von Oästen aus dsr..Bundesrepublik Deutschlsnd und dEm Ausland zusamten: Anteil an allen Ubernachtungen
in BunclasoebiEt; sonst: miäIi'än-äirän-uueinäärril.gän anr-Äuiiäno iusa'rnen.- 2)Rechnerischer !{ert ubernachtunosn ./ anktinfts.
ä'i äff;I.'iäätiäli.'iräiö"iän-ünä-äosniän:Hääisoüiäa;diä-dä; äh6.-iuöosta*iiCnän-aäpüorli raksdonlen, die seit 1ee2 lzr

selbstindige steatBn sind.

1 158 255 14,7- 5 143 958 10,5- 100,0 4,4 z 644 547
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3 Anki.jnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer oer Gäste auf Camoinoolätzen
3;2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

JuIi 1993 Jan. - Jul. 1993

Ankünfte Ank[infte ÜbernachtungEn

Herkunfts land
( ständiger r,{ohns itz )

insgesafit

Anzahl

Ver-
än-
dsrung
g99en-
uDer
VorJ . -
npnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2)

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
UDET
VorJ . -
monat

insgesamt j.nsgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -
ze it-
raun

t

Ver-
än-
derung
gegen-
über
vorj . -zeit-
raun

An-teil
I

t Anzahl I t"r; I ;il-

3,6- 96,1 3,5

11,6- 2,6 ?,327,4- 14,0 2,038,5- 3,8 2,256,2 0,1 5,937,5 4,8 3,1r5,2 0,2 2,654,0- 0,8 2,276,6- 0, 1 2,726,{- 45,6 3,031 0, I 2,016,2- 0,5 1,8ß,0- 72,7 2,7

3 101
16 742{ 567

164
5 737

273
9{4
129

54 458
145
636

86 9!16

7 326 22t6-I 2A 29,4-
2 053 37,5-?8 34,5-18,ß 0,1106 2,8-424 58,3-

118 71,6-l8 169 15,6-73 .r
3116 4,9-

32 653 21,8-

1 474 39,8- 2,7
10 995 29,9- 15.72 994 38,11- 4.370 55,6 0,13 178 40,1 4,5

1114 19,5- 0,2657 57,9- 0,980 44,8- 0,1
29 135 30,7- 41.7720 [ 0,2602 1l,l- 0,9
49 449 29,2- 70,7

I 89,,9- 0,0 1 ,042? 73,4 0,{ 6.0829 s9,0- 1.5 5.{152 [ 0,1 3.r311 29,0 0,3 3;0916 55,3 1,6 3.5109 r. 0. I 6.1674 ß,7 1.4 5,7270 r, 1,1 6;4693 0,5 6,4 q,7

Neus Länder und Berlin-ost

478 377 8,0- I 720 561 6,3- 96,1 4,r 849 184 0,9- 2 958 670

64 819 29,5- 92,7 2,3

aa
1,9
1,9
3,9
219
2,e
2,0
2,A
2r7
2,0
1,8
2r4

1,5
1'3
2,0
2,2

7
0

1,8

1,
2,

0,0 1,00,0 1,30,1 2,40,1 1,9

o,;
0,2
0r3
0r0
0,6
0,{
7r4

l,;
7,6
lo
3,2
1,6
1,9
1r9

0,
0,
0,

640 {19,5-
5 670 31,2-
1 s40 33,0-18 14,3-1098 7,755 34,9-

332 58,1-29 59,7-
L0 977 24,9-50 .t326 7,3
20 7ß 27,9-

tE,7-
38,7-
22,2-
35,8-
27,e-
30,8-
28,6-

BundssrEpubl ik Deutschland

Ausllnd
Europc
E6+litgl iectsländer
Belgian
Dänamark
Frrnkreich
6riech€nland
Großbrit. u.tbrdirllnd
Irland, RepubllkItrl lsn
Luxs[bJrg
NiederlEnds
Portwal
Spanien

Zusanrcn

iedsländer
I
1
2
2I
2
1

2I
2
2

'5,9
,l
,7
,0
,8

1,0
0,1
1r1
3,5
5,6
216

14rB

10, g
7,0

I
3
4
2

0,0 1,00,1 4,r0,1 7 ,60,3 I,g0,0 2,60,7 7,70,2 r,87,4 1,9

1,S
2,2
2r0
7r4
2,6

3,q

1 155 41,9-76 26,7I ?75 37,5-
4 285 29,9-
7 8lt9 33,4-
3 062 29,4-t7 7t2 32,8-

795 26,9-39 11,11
6,{7 38,1-
064 24,2-737 28,5-
511 29,6-793 28,3-

2
4
1I

,1
,0

I
0

3,2
4,2
2rg

16,9

0,0
0,1
1,1
0,1
0,?
2,t
0,1lr2o't
5,1

Ztö
3,2
3,0

It
at
ll

50,0-
60,2-

756 :t6,6-25 53,7-
7 023 22,0-
2 261 36,8-
5 745 A,7-2 008 27,r-

11 818 30,3-

at
13,0-
5S,9

It
40,8
4?,e-
31 ,3-

88,2-
68,2
611, 1-
s2,6
20's-
70,3
66,7
13, S
77,a-
19,2-
27,e-

50r
t9

520I 037
3 392
1 005
6 474

2
37

197
29
50

{53
5

185
26

984

?8 204

75
r72

4
r3
2t
38

EFTA-r,!1tol
F innlentl
Island
l,lot'Haoen
ttsteri.ich
Sctureden
Scllr€12

Zusarngn

Ubri96 Europa
Bulgarien
Juooslerien 3)
PoIen
Rt nänign
Ehem. Sor{letunion
Ene!. TschechosloHaksi
Iürkei
Ungarn
SonstigE europ. Länder

Zusairnen

Europa zusainen
Afriko
Reg,lblik Si.jdafrika
SonstigB Bfrlk. Länder

Zusamtgn

Asien
IsresI
J€p6n
Sonstige asiat. Länder

Zusamen

An€rika Bir§chl. Mittgl-
und Süda,nerike
Argentinisn
Er8sillen
Chile
Krnadr
l{exiko
USA
Sonstigs sierik. Länder

ZusarnEn

Australien, NEuseelard und(»eaniBn
Austral ien
tleuseelanc,

Zusail0en

ohns Ang.be

Ausland zuseiltnn

Anktlnf te/Ubern. insgesait

I 73,5-70 40,0340 60,5-49 r.
102 ??,9
543 36,818 63,5
295 1s,5-t97 52,7I 623 16,0-

q4 079 ?3,2-

2
18
16

185
t45lt

155
901

1;;122 ra
193 27,2-32 52,4396 23,8-258 3a011 8,2

lox16 l3
702 23,7-10 9,1-
2{16 18,3-l3l 3t521 2,4

183 40,0-89 36,9-272 39,0-
1186 6,8

45 977 22,6-

895 155 2,3-

lro
1,5
3,8
2,A
3,9
3,3
8,8
4'6
3,A

95,0-
t7,4-
75,8-

z
577ß
82

167I 492
44

860
100

3 552

95
2q2
337

4
77
5t
72

I
1
73,5

112 341 25,1- 94,0 2,5

2,t

3 088 215 4,5- 100,0

14S 95,9 0,1I 044 ü 0,9
1 189 !t 1,0

2§' 73,6- 0,023 11,5- 0,087 40,4- 0,1139 50,7- 0,1

75,0-0,0
tt

115,5
??,3-
?7,3

68 65,9101 tt
169 89,9

10 60,0-18 14,3-36 50,7-64 ß,2-

oc 2-
10,5-

0,1
0r3
0,5

37 6A,2
al
3t

7!,4-
7,1-

s8, o-
51 ,3-

t3
aa

20,2-
77,4
10,5-

a!
8r4

3113 33,4- 0,3193 32,8- 0,2536 33,2- 0,4
3 609 r. 3,0

ll9 51t5 22,7- 3,9

2
73

r22
331

35
88328
733

15,0-
ta

3,0-

138
68

206

1,8
1,5
l17
8r1

2,4

q,o

z
1
3

48,5-
65'e-
55,6-

77 S1,5-,46 51,6-r23 51,6-
429 72,3

29 427 27,0-

447 AO4 9,6-

ii"i5äili:3ltil:8fi'§l;iii}#reElls:-{iäiffiii:{iiirä# lx:l;l;u;l?üi§llEit#r§i;ti'ilthitl§ii'äslti,Fiüäril ,,,,

3 45S .t {,s
69 904 25,1- 3,9

1 790 565 7,2- 100,0
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4 Canpingplätze und Stellplatzkapazrtät
nach Ländern

JuIi 1993

CEnpingplätze Stellplätze für tirlaubscanping

Land

daruntsr
,rit Urlaubscamping

insgesamt 1 ) daruntsr

geöffnEt 3)
zus8fln€n

dsrunter
angebotene Stellplätze

insgesamt 2 ) Ver-
änderung

zusannen gsgeniibEr
dem Vor-

Anteil 4)

J ahresrDn6t

AnzahI I

Badsn-|aürttenberg

Bayern

Berl in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessan

l,leck I enburg-vorpollrnern

Nigdersachsen

tlordrhein-tlestf alen
Rheiniand-Pfalz
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Ho Is tein
Thi.iringen

Bundesgebiet

?,6-
0,7
2,0
3'1-

95,8
97, 1

97, 1

80,8

21?

374

7

153

?14

326

7

153

19 829

32 368

690

14 545

383

326

0{1

za3

470

355

916

341

783

{180

1l5l

18 996

3t 4t7

670

11 756143

1{9

145

249

179

244

27

55

58

272

39

2 113

207

319

7

158

156

378

38{
251

33

75

56

283

41

2 581

158

154

283

?06

244

33

73

53

?74

39

2 23?

13 052

29 047

27 %7
12 088

18 470

| 775

5ß2
q 707

t7 522

3 233

190 581

0,0
7,8
6,0-
0,s
0,8
4,5-
7,3-

1417

6r0
0,7
0,7

90r7

84,6
87,7
91 ,0

100,0

75r4

69,0
7q12

98,5
92,9
90, t

1{
311

23

13

18

?

7

6

77

3

2tl

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschlleßlich 2u- und Abgänge.-2) Er€ebnisse der Kapazitätserhsbung 1981
§ietiüiäiiänöeooi tn-oän iuiüörriegärden 13 I',tonaten (einschl. Ifd; l,lonat).:3) 68nz oder tsllHeise geöffnete Pl

bzv{. maximales
ätzE.-4) Anteil an

insgesamt

-45-





Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhandel
1.1 : Beschäftigts und Umsatz im Großhandel (Meßzahl€n)
Der Monstsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsralen für Voll-
und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäfligung, Umsatz, Wareneingang, Lsgerbostand und
lnvostitionon im Großhandel
J ä h r I i c h werden Anga ben über Beschärtigu ng, U msatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionBn sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergsbnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: waronsortiment sowi€ Bezugs- und Absatzwego im Großhandel
lm Abstand von fünl bis sieben Jahren - zulotzt für das Geschäftslahr 1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. unlerglredert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monstliche Roprässntativerhebung im Großhandel - Mothode und
Ergebnisse auf d€r Basis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provisiorr vermittelten Waren, lnvestitionen sowi€ Aulwendungen Iür
gemietele oder ggpachlete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, GrÖßenklassen und Arten dor
Ha ndel sverm ittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandol (Meßzahlan)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsralen für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen und
Erscheinungslormen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigun9, Umsatz, Wareneingang, Lagsrbestand und
lnvestitionon im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenernkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachton für Anlagegüter veröfientlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungstormen.

3.3: Waronsortiment sowie Bezugswege im Einzelhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftslahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandol veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschattszweigen und Erscheinungstormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschättigte und Umsatz im Gastgewo?bo (Meßzahlen)
ln monatl icher Erscheinungsfolge werdeä Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtsnzahl nach B€triebssrten verötfentlicht.

4.2: Beschäftigung, Um§6t2, Warenaingang, Lagerba3tand und
lnvestitionen im Gastgoworbe
Zwei jä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowis Mieten und Pachten lür Anlagegüter
veröftentlicht. Die Ergebniss6 sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
G rößenklassen,

4.3: Wai€nsortiment im Gastgewerbo
lm Abstand von lünf bis siebsn Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1987 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortim€nts im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Oer J a h resbericht €nthält Angab€n zum Warsnverkehr mit Berlin (West) übsr
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert-.und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Vorkehrszweigen und Ubergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingsstellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben über Liefsrungen und Bezüge im Waren-
v€rkehr zwischen dem Gebiet der Bundosrepublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und dsn neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warsnarten (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegli€dert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Roisavorkehl
M o n a t I i c h werden die Ankü nfte und Ü berngchtungsn, darunlsr von Ausla nds-
9ästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weiter€ Gli6derungsmerkmale sind
u.a. Reiseg€biete, Gemeindegruppen, Botriebsarten und Eetriebsgrößenklassen.
Au ßerdem werden Angaben über das ieweilige Bettenangebot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerh8lbiahr im Oktober-Bericht und fürdas Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröff entlicht.

7.2 : Bahorb6igungskapazität
Der in 6j ä h rl ichsm Abstand (erstmals für '1981 ) erschoinende Bericht onthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit I und
mehr Betten. Die Ergebnisso sind u.a. unlergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem warden
Strukturdaten über die Beherb€rgungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsroisen
Die jährlichs Vsröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . Die Angaben übsr Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und U nterkunftsart.

7.4 : Gr€nzüberschroitender Rois€v6rkehr
Der jä h rl iche Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitt6n sowie einzelnen Grenz-
ü berga ngsstellen,

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handols- und Gaststättonzählung 1 985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse tür Untsrnehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeilsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichen Be-
reichen srschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtonteils noch lieferbar.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systemalisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 989

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 1 1

65189 WIESBADET!

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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